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FreiburgerPuppenbühne
11. – 13.12.2018 ab 16 Uhr

Eintritt Frei

KinderFlohmarkt
Am 08.12.2018 von 10 bis 14 Uhr im OG

WeihnachtsBasteln
Jeden Donnerstag 16 – 17.30 Uhr

WeihnachtsMarkt
Jeden Freitag & Samstag von 10 – 18 Uhr im EG

30.11. – 22.12.2018

Kirchzarten (u.) Mit einem High-
light im Veranstaltungskalender 
von Kirchzarten neigt sich das 
Jahr seinem Ende zu. Von Freitag 
bis Sonntag verwandelt sich das 
Gelände rund um die Talvogtei 
nun schon zum 19. Mal in ein 
vorweihnachtliches stimmungs-
volles „Schmuckstück“ mit über 50 
Weihnachtsmarktständen, Tannen-
bäumen, Rentieren, Lichterglanz 
– kurzum einem Ambiente, dass 
als echt verzaubernd bezeichnet 
werden kann. 

Dass dies auch tatsächlich so 
ist, bestätigen die vielen tausend 
Besucher, die jedes Jahr, auch von 
weit her, zum Weihnachtserlebnis 
kommen und natürlich auch die 
KirchzartenerInnen, denen der 
Ge werbeverein für ihre Treue 
und Verbundenheit damit etwas 
zurückgeben möchte. Ganz beson-
ders freut sich der Gewerbeverein 
Kirchzarten über das Interesse des 
SWR-Fernsehens, das sich für 
die Sendung „Expedition in die 
Heimat – Advent im Höllental“, 

die am 21.12. 2018 um 20.15 Uhr 
auf SWR ausgestrahlt wird, u. a. 
das Weihnachtserlebnis ausgesucht 
hat und vor Ort mit Kamerateams 
fi lmen wird. Vorstandsvorsitzender 
Dietmar Junginger bewertet das 
zum einen als Anerkennung für 
das besonders stimmige Gesamt-
konzept, aber ganz besonders auch 
für dieses „echt-Kirchzartener-
Gemeinschaftswerk“. 

Ab Freitag 15.00 Uhr sind also 
die KirchzartenerInnen, Besucher 
aus der Region und aus der Ferne 

herzlich zu echt verzaubernden 
Momenten in und um die Talvogtei 
eingeladen. Ausführliche Infos 
auf Seite 5 und unter www.echt-
kirchzarten.de
Weitere Weihnachtsmärkte in 
unserem Verbreitungsgebiet 
fi nden am Samstag und Sonntag 
in Buchenbach (siehe Seite 16 und 
17), am Samstag in Todtnau (Seite 
13), am Sonntag in Ebnet (Seite 
12), St. Märgen (Seite 18), und 
in Hinterzarten-Breitnau bei der 
Schule Birklehof (Seite 11) statt. 

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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Erhältlich in weiss,  
schwarz und hautfarbenBushaltestelle 

Steurental 
ab 1. 12. wieder in Betrieb
Stegen-Eschbach (u.) Die Bauar-
beiten für die neue Geh- und 
Radwegbrücke Steurental sind wei-
testgehend abgeschlossen. Somit 
kann die Bushaltestelle Steurental 
ab Samstag 1. Dezember wieder in 
Betrieb genommen werden.

Dreisamchörle
Vorweihnachtliches 
Konzert
Littenweiler (hr.) Der Frauenchor 
Dreisamchörle, unter Leitung von 
Michael Hartenberg, lädt am Sonn-
tag, dem 2. Dezember, um 17.00 
Uhr, zu einem vorweihnachtlichen 
Konzert am ersten Adventsonntag 
in das Begegnungszentrum Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Str. 10 
in Littenweiler ein.

Weihnachtserlebnis Kirchzarten vom 30.11. - 2.12. 

Landfrauenverein 
Kirchzarten-
Stegen
Kirchzarten (u.) Die Landfrauen 
Kirchzarten-Stegen haben auch 
in diesem Jahr wieder fleißig 
gebacken und bieten auf dem 
Kirchzartener Weihnachtsmarkt 
am gewohnten Standort verschie-
dene Sorten Weihnachtsbrötle und 
Linzertorten in bewährter Qualität 
an. Ein Teil des Erlöses geht auch 
in diesem Jahr als Spende an eine 
soziale Einrichtung in der Region. 

Adventliches 
Chorkonzert 
zum Zuhören 
und Mitsingen
St. Peter (u.) Der Chor „Mixtour“ 
unter Leitung von Frauke Alper-
mann möchte sich gemeinsam 
mit seinen Gästen am Samstag, 
1. Dezember, um 19.30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Peter auf die 
Adventszeit einstimmen.

Es wird Gelegenheit geben, 
einfach zuzuhören und an anderer 
Stelle wohlbekannte Adventslieder 
mitzusingen. Die Chormitglieder 
freuen sich auf zahlreiche Besucher  
und auf feierliche, fröhliche und be-
sinnliche Klänge mit Gesang, Flöte 
und Posaune. Der Eintritt ist frei, 
über eine Spende freut man sich.

Nikolaus in der Mediathek
Kirchzarten (u.) Endlich ist wie-
der VorleseZeit in der Lesehöhle 
im Dachgeschoss der Mediathek! 
Am Mittwoch, dem 5. Dezember,  
wird für Kinder ab 4 Jahren eine 
schöne Geschichte zum Nikolaus-
tag vorgelesen. Danach basteln alle 
gemeinsam Advents- und Weih-

nachtsdekoration. Und vielleicht 
schaut auch der Nikolaus noch in 
der Talvogtei vorbei. 

Die Veranstaltung beginnt um 
15 Uhr in der Kirchzartener Me-
diathek, Talvogteistraße 5, Tel.: 
07661 / 393-64, die Teilnahme ist 
kostenlos.

Tee in der Moschee
Freiburg (u.) Die Internationale 
Frauengruppe des Islamischen 
Zentrums in Freiburg und die 
evangelische Stadtpfarrerin Gabri-
ele Hartlieb laden zum 1. Advent, 
am 2. 12. und zum letzten Mal in 
diesem Jahr zum interreligiösen 
Gespräch zu „Tee in der Moschee“ 
ein. 

Passend zur Weihnachtszeit wird 

es im Islamischem Zentrum Frei-
burg, Hugstetter Str 36, (Hauptge-
betsraum) ab 15.30 Uhr um Engel 
gehen – die es in allen monothe-
istischen Religionen gibt. Einge-
laden bei „Tee in der Moschee“ 
sind religiöse und nichtgläubige 
Frauen aus Deutschland und aller 
Welt zum off enen Austausch und 
gegenseitigen Kennenlernen. 
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Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Winter-Special: Begleitete Esel-
wanderung und Spiele im Schnee 
(Luisa Faller) Sa, 22.12. von 10 
bis 12:30 Uhr, auf Wunsch mit an-
schließender Einkehrmöglichkeit,
gebührenfrei, Spenden willkom-
men
Den Landkreis-Breisgau-Hoch-
schwarzwald genießen - Kar-
toff el festlich und lecker (Regina 
Steinebrunner) Mi,  28.11., 18 - 21 
Uhr, 1 Termin, 17 €
Weihnachtliche Lampen-Gestal-
tung mit Origami (Anja Drews)
Do,  29.11., 19 - 20:30 Uhr, 1 
Termin, 20 €
Weihnachtliches Weidenbasteln 
(Marta Paczkowska) Di, ab 4.12., 
18 - 20 Uhr, 2 x, 26 €
Vogelfutterhäuschen mit Weiden 
fl echten - für Kinder ab 7 Jahre 
(Marta Paczkowska) Do, ab 6.12., 
16:30 - 18 Uhr, 2 Termine, 25 €
Upcycling - Körbe aus Zeitungs-
papier (Marta Paczkowska) Di,ab 
8.1.19, 18 - 20 Uhr, 3 Termine, 35 €
Pappmaché für Kinder ab 6 
Jahren (Nina Geisler) Mi, ab 9.1., 
16 - 18 Uhr, 2 Termine, Mi, 09.1. 
und Mi, 16.1. jeweils von 16 - 18 
Uhr, 2 Termine, Gebühr bei 3 TN: 
50 €, bei 4 TN: 38 €, bei 5 TN: 30 
€ und ab 6 TN: 25 €
Pastellmalerei - Maltechnik in 
der Grundlage von Effekten 
(Thomas Rösner) Mi, ab 9.1., 17:50 
- 20 Uhr, 5 Termine, 80 €
Acrylmalerei - Von Grundlagen 
bis zur Vielseitigkeit des Ein-
satzes in interessanten Gebieten 
(Thomas Rösner) Do, ab 10.1., 
17:50 - 20 Uhr, 5 Termine, 80 €
Smartphone und Tablett - Info-
veranstaltung - welches Gerät 
passt zu mir? (Andreas Reinhardt)
Do,  29.11., 9 - 12 Uhr, 1 Termin, 
Gebühr nach Teilnehmeranzahl
Di, 4.12., 18:30 - 21:30 Uhr, 1 
Termin, Gebühr nach Teilnehme-
ranzahl
Smartphone und Tablett - Work-
shop I - Grundlagen (Andreas 
Reinhardt) Di, 8.1., 9 - 12 Uhr, 
1 Termin, die Gebühr wird nach 
Anzahl der Teilnehmer festgelegt.
Grundlagen Internet für Seni-
oren (Andreas Reinhardt) Di,ab 
8.1.19, 14:30 - 16:45 Uhr, 4 Termi-
ne, Gebühr nach Teilnehmeranzahl
 

KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf

Im Brühl 21 • 79254 Oberried
Telefon: 07661/1331
www.elektrotechnik-furgol.de
info@elektrotechnik-furgol.de
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Energie-
gespräch am 
13. Dezember
Kirchzarten (u.) „Besitzer oder 
Mieter von Gebäuden mit einen 
Dach von mehr als 300 qm (Süd-
Ost- und Westseite), sollten sich 
umgehend bei uns melden“, so Paul 
Frener, BEG Dreisamtal. „Dem-
nächst wird die Wirtschaftlichkeit 
für Solarstromanlagen von mehr 
als 40 kWp. kaum noch gegeben 
sein“.

Weitere Informationen dazu und 
allen anderen Energiefragen, bei 
einem Energiegespräch, zu dem die 
BEG Dreisamtal am Donnerstag, dem 
13.12. einlädt. Zeit und Ort wird bei 
der Anmeldung und/oder unter Tel.: 
07661/4951 und paul.frener@beg-
dreisamtal.eu bekannt gegeben.

Energiespartipps
Heizen an kalten Wintertagen

Kirchzarten (u.) Die ewk GmbH 
Kirchzarten gibt rechtzeitig zur 
kalten Jahreszeit Energiespartipps:

Ideale Raumtemperaturen

Diese liegen beispielsweise für das 
Wohn- sowie das Badezimmer bei 
20-23°C und für das Schlafzimmer 
bei 17-20°C. Zu hohe Raumtem-
peraturen haben bezüglich des 
CO2-Ausstoßes negative Folgen. 
Außerdem sind sie teuer. Bereits 
ein Grad weniger Heizen spart 
rund 300 kg CO2 pro Haushalt 
und verringert die Heizkosten 
um 6 Prozent pro Jahr. Zu hohe 
Raumtemperaturen führen meist 
zu trockener Raumluft und können 
deshalb auch negative Folgen für 
den eigenen Körper haben. Vor 
allem die Haut trocknet dabei 
schneller aus. Das betrifft auch 
Zimmerpflanzen: So trockenen 
viele Zimmerpflanzen schneller 
aus und sind damit anfälliger für 
Schädlinge. 

Wie sieht also die richtige P� e-
ge für Zimmerp� anzen aus?

Mit zunehmender Trockenheit der 
Luft, werden Pfl anzen anfälliger 
für Schädlinge. Aus diesem Grund 
sollten Pfl anzen nicht direkt bei der 
Heizung stehen. Wenn der neue 
Platz jedoch nicht genug Tageslicht 

bietet, kann mithilfe von LED-
Lampen künstlich nach ge holfen 
werden. Um die Luftfeuchtigkeit 
zu erhöhen können die Pfl anzen 
alle paar Tage mit Wasser auf 
Raumtemperatur besprüht werden.

Jetzt ist der richtige Zeit-
punkt seine Heizung zu 
erneuern! 

Eine alte Heizung arbeitet mit den 
Jahren zunehmend ineffizienter. 
Umso wichtiger ist es, zum richti-
gen Zeitpunkt seine alte Heizungs-
anlage zu erneuern. Damit spart 
man wiederum Energie ein. In der 
Regel liegt der optimale Zeitpunkt 
für einen Heizungswechsel bei 
circa 15 Jahren. Heizungen mieten 
oder kaufen mit Rundumservice 
bietet unter dem Stickwort „Extra 
Wärme“ auch die ewk.

Weitere Informationen zu den 
Themen Heizung modernisieren 
etc. unter: www.ewk-gmbh.de/
produkte/waerme

Weitere Energiespartipps und 
Informationen rund um die sinn-
volle Verwendung von Energie bei 
der ewk GmbH, Talvogteistraße 3 
in Kirchzarten, Tel.: 07661 / 393 
58    info@ewk-gmbh.de.
Öff nungszeiten: Mo – Mi: 8.00 - 
16.30 Uhr, Do 8.00 bis 18 Uhr,  Fr: 
8 bis 12.30 Uhr.

Lärm im Dreisamtal – ein großes 
Problem auch in Oberried

Oberrieder Bürger wollten mit einem Plakat auf die Lärmbelastung auf der L 126 hinweisen – es stand 
einige Tage und musste dann wieder entfernt werden. Doch der Forderung nach einer Tempobegrenzung 
wird auch mit einer Unterschriftenaktion Nachdruck verliehen. Foto: privat
Oberried (de.) Die L 126 ist eine 
wichtige, aber auch schwierige 
Verkehrsachse. Sie verbindet das 
Dreisamtal mit Todtnau und dem 
Wiesental und wird deshalb auch 
vom Schwerlastverkehr genutzt. 
Im Winter kommt es oft genug zu 
problematischen Situationen, weil 
die Strecke steil und kurvenreich 
ist.  Im Sommer ist sie eine belieb-
te Strecke für Motorradfahrer, die 
ihre Motorräder dann auch gerne 
ausfahren. Die Straße ist als Nord-
Süd-Achse viel befahren, unter der 
Woche überwiegend von Berufs-
pendlern, am Wochenende von 
Ausfl üglern. Während der Verkehr 
im Tal dann zäh und dicht ist, herr-
schen auf dem Notschrei oder der 
Halde chaotische Parkverhältnisse.

Diese hohe Verkehrsbelastung 
bekommen die Bewohner Ober-
rieds in der Nähe der Landesstraße 
als Lärmbelastung zu spüren, auch 
wenn die Straße gar nicht direkt 
durch den Ort geht. Hinzu kommt, 
dass die Enge des Tals den Schall 
verstärkt. 

Dieses Thema beschäftigt einige 
Bürger bereits seit Jahren, so Bür-
germeister Andreas Vosberg. Er 
war in dieser Sache auch schon in 
Kontakt mit der zuständigen Be-
hörde, dem Landratsamt. Von dort 
sei ihm beschieden worden, dass es 
keine rechtliche Möglichkeit für 
die Gemeinde gebe, die Geschwin-
digkeit reduzieren zu lassen. Auch 
einen Lärmaktionsplan habe die 
Gemeinde nicht verabschieden 
müssen, da Berechnungen des 
Lärmpegels keine Notwendigkeit 
dafür ergeben hätten. 

Was von den Betroff enen al-
lerdings beklagt wird, das sind 
unerträgliche Lärmspitzen – und 

um die geht es bei der Berechnung 
für den Lärmaktionsplan nicht, 
dort sind Durchschnittswerte die 
Grundlage für die Entscheidung, 
ob eine Gemeinde einen Lärmakti-
onsplan verabschieden muss oder 
nicht. Die Lärmspitzen in Ober-
ried entstehen durch Beschleuni-
gungsvorgänge auf der L 126, dort 
wo nach der Abzweigung nach 
Oberried in Richtung Notschrei 
die Geschwindigkeitsbegrenzung 
für eine kurze Strecke aufgehoben 
wird – innerhalb der Bebauung, 
die rechtlich aber leider als Au-
ßenbereich zählt, so Vosberg. 
Negativ fällt da in der warmen 
Jahreszeit immer wieder eine 
Minderheit von Motorradfahrern 
auf, die voll aufdrehen, wenn die 
Geschwindigkeitsbegrenzung 
aufgehoben wird.

Kürzlich stellte eine Initiative 
Oberrieder Bürger ein Plakat am 
Ortsrand auf, das darauf hinweist, 
dass die Anwohner unter dem 
Verkehrslärm leiden. Sie fordern 
eine durchgängige Geschwin-
digkeitsbegrenzung auf 60 km/h. 
Dieses Plakat musste wieder ent-
fernt werden, weil es Autofahrer 
zu sehr ablenke und deshalb den 
Verkehr gefährde. Seit längerem 
läuft gleichzeitig dazu auch eine 
Unterschriftenaktion, die sich für 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
einsetzt.

Einer der Initiatoren dieser 
Aktion ist der Oberrieder Ge-
meinderat Daniel Schneider. Ihm 
leuchtet nicht ein, dass auf der L 
126 die Geschwindigkeiten stän-
dig wechseln. Von Kirchzarten her 
kommend darf man auf wenigen 
Kilometern  100 – 70 – 100 – 80 
– 60 km/h fahren, was von den 

meisten Verkehrsteilnehmern 
dann auch getan wird. Das be-
deutet, dass ständig beschleunigt 
und abgebremst wird. Und diese 
Beschleunigungsvorgänge sind 
das Problem, sie tragen zu einer 
erhöhten Lärmbelastung bei. Eine 
gleichmäßige Geschwindigkeit 
würde gar nicht als so störend 
empfunden. Es gehe der Initiative 
nicht darum, Verkehrsteilnehmer 
zu gängeln, so Schneider. Jeder 
soll von A nach B kommen. Aber 
als Verkehrsteilnehmer müsse 
man auch verstehen, dass die 
Anwohner durch Beschleuni-
gungsvorgänge wirklich belastet 
werden und darunter leiden. Des-
halb plädiert die Initiative für ein 
einheitliches Tempo und hat 60 
km/h vorgeschlagen. 

„Wir wollen mit unserer Aktion 
das Bewusstsein dafür schärfen, 
dass es Menschen gibt, die unter 
dem Lärm leiden“, so Schneider. 
Auch er ist in Kontakt mit dem 
Landratsamt und hat den Ein-
druck, dort durchaus auf Verständ-
nis zu stoßen.

In der Tat spricht vieles dafür, 
auf der gesamten L 126 ein ein-
heitliches Tempo einzuführen. 
Der oft beklagte Schilderwald 
auf Deutschlands Straßen könnte 
reduziert werden; geringeres und 
gleichmäßigeres Tempo verur-
sacht weniger Abgase und weniger 
Lärm; und nicht zuletzt kommen 
Geschwindigkeitsbegrenzungen 
auch der Verkehrssicherheit zu 
gute. In Frankreich wurde im letz-
ten Herbst auf Landstraßen grund-
sätzlich Tempo 80 angeordnet mit 
dem Argument, dass dadurch die 
Zahl der Verkehrstoten reduziert 
werden kann.

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler

Dreisamtäler
anzeigen@dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 5.12.
Sonderseiten: „Dorf aktuell 
Freiburger Osten“ und „Weih-
nachtsmärkte Stegen und Litten-
weiler“. Beckesepp/Treff 
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WEGEN INVENTUR GESCHLOSSEN
Unser Betrieb bleibt am Dienstag, den 18.12.2018 geschlossen. 
Der ZG Rai� eisen Markt ist hiervon nicht betro� en. 
Ab Mittwoch, den 19.12.2018 sind wir wieder gewohnt für Sie da.

Zur Inventur suchen wir noch Helfer ab 14 Jahren
Für Dienstag, 18.12.2018 bewerben Sie sich bitte 
telefonisch unter Tel. 07661 3968-28 oder per E-Mail: 
thomas.walter@rai� eisen-baucenter.de

Kirchzarten · Jakob-Sauer-Straße 1

www.rai� eisen-baucenter.de

Den „Goldenen Hirsch“ für Cartoonist Thomas Zipfel
Noch nie hat das Skimuseum eine größere Besucherzahl bei einer Vernissage erlebt

Hinterzarten (glü.) Während gera-
de im SWIX-House in Peking sein 
Bruder Georg 36 Cartoons von ihm 
ausstellte, erlebte Thomas Zipfel 
im Skimuseum in Hinterzarten 
eine Vernissage, wie sie das Haus 
nach Aussagen von Bürgermeister 
Klaus-Michael Tatsch noch nie 
erlebt hatte. Foyer und Empore 
konnten die Gäste kaum fassen, 
unter denen neben Georg Thoma 
auch ULTRA-Bike-Chef Benny 
Rudiger und Fidelius Waldvogel, 
alias Martin Wangler, weilten.

Hansjörg Eckert, der Bürger-
meister-Vorgänger von Tatsch, 
stellte in seiner humor- und liebe-
vollen Art den Cartoonisten, Maler 
und erfolgreichen Skisportler 
Thomas Zipfel vor: „Der Thomas 
ist weltbekannt – und die Kirch-
zartener Zipfelfamilie ist etwas 
ganz Besonderes!“ Mutter Maria 
sei der Dreh- und Angelpunkt 
der wintersportlichen Familie mit 
sechs sportlichen Kindern – fünf 
Buben und ein Mädel, Monika – 
gewesen, und habe sich im Sport 
ausgekannt. Eckert erinnerte an 
die zahlreichen Meistertitel, zu 
denen Thomas mit drei Deutschen 

Vereinsstaffeltiteln beigetragen 
habe. Als Lehrer an der Realschule 
Neustadt habe er manche Erfolge 
mit seinen Schülern bei „Jugend 
trainiert für Olympia“ eingeheimst. 
Aber auch künstlerisch sei er ein 
„unglaubliches Talent“.

Mit seinen Cartoons und Il-
lustrationen, inzwischen in acht 
Büchern sowie in ARD und ZDF 
sowie zahllosen Ausstellungen 
vielen Menschen in Europa vor-
gestellt, habe er zum Schmun-
zeln, aber auch zum Nachdenken 
angeregt. Seine Logos von der 
Mountainbike-WM, dem ULTRA-
Bike, der Tour de Ski oder der 
Skifl ug-WM in Oberstdorf wären 
ebenso weltweit bekannt wie seine 
Maskottchen, z.B. die „Feldberg-
Resi“, das Schneehuhn „Bianca“ 
aus Davos oder „Kucky“ von 
der Hochschwarzwaldtouristik. 
Eckert betonte, dass es toll sei, 
mit welcher Freude Thomas an 
seinen Werken arbeite: „Der lacht 
selbst immer über seine Bilder, aus 
denen ganz viel hintergründiger 
Schwarzwälder Humor spricht.“ 
Die Besucher der Ausstellung 
würden mit den ausgestellten 

Landschaftsbildern in Acryl einen 
völlig neuen Zipfel entdecken. 
Nachdem Thomas Zipfel bereits 
2006 den „Hinterzartener Kultur 
Grand Prix Preis“ erhielt, wartete 
Hansjörg Eckert zur Überraschung 
und Erheiterung der vielen Gäste 
mit einem neuen Sonderpreis auf: 
„In Berlin wurde kürzlich der Bam-
bi verliehen. Doch für dich gibt es 
jetzt den Goldenen Hirsch.“

Mit seinem Freund und Kolle-
gen, dem über die Region hinaus 
bekannten Sänger und Gitarris-
ten Max Trieß aus Freiburg, lud 
Thomas Zipfel dann zur unter-
haltsamen Einlage „Rock’nMol“ 
ein. Während Trieß, bald mit der 
gesanglichen und rhythmischen 
Unterstützung des Publikums, den 
Gassenhauer von den „Zwei Spu-
ren im Schnee“ anstimmte, zeich-
nete Thomas Zipfel passend dazu 
von einem Wildschwein gejagte 
Skiläufer. Toll war, dass Kabarettist 
Martin Wangler anschließend zwei 
Bilder spontan mit launigen Wor-
ten für insgesamt rund 280 Euro 
zugunsten des Skimuseums ame-
rikanisch versteigerte. Museums-
leiter Alfred Faller, von der großen 

Resonanz begeistert, erinnerte an 
die Freude, die ihm das Aufhängen 
der Bilder gemeinsam mit dem 
Künstler gemacht habe. Dabei habe 
er gespürt, dass Thomas Zipfel 
sehr viel Kraft und Ruhe aus der 
Begegnung mit der Natur für seine 
Werke schöpfe. „Und mit welcher 
Ironie er mit dem Schwarzwälder 
Bollenhut umgeht“, so Faller, „ist 
einfach nur toll.“

Insgesamt 71 Exponate stellt 
Thomas Zipfel in den Räumen des 
Skimuseums aus. Seine Cartoons 
und Illustrationen aus der Welt des 
Skisports, aber auch dem sonstigen 
realen (Schwarzwald-)Leben, 
erfreuen, lassen schmunzeln – 
lassen aber auch den Blick auf 
die Botschaft dahinter zu. Einen 
„ganz neuen Zipfel“ entdeckt der 
Ausstellungsbesucher bei seinen 
mit Acryl auf Leinwand gemalten 
Landschaftsbildern. Wie Zipfel da 
den winterlichen Schwarzwald in 
Szene setzt beweist eindrücklich, 
wie sehr er den Schwarzwald, 
seine Heimat, den Winter und 
seinen Sport liebt. Die Ende April 
geöff nete Ausstellung ist unbedingt 
sehenswert!

Grandiose Vernissage zur „ArtSchwarzwald“ von Thomas Zipfel: Wetterbuchen bei Schneetreiben – „Goldener Hirsch“ für Cartoonist 
Thomas Zipfel von Hansjörg Eckert – „Rock’nMol“ mit Max Tries und Thomas Zipfel – Versteigerung durch Martin Wangler (v.l.).
 Fotos: Gerhard Lück

Hotel am Kurhaus – wie geht es weiter?
Kirchzarten (de.) Im Februar 
2018 stellte Joachim Niehaus, 
Geschäftsführer des Hotels am 
Stadtgarten in Freiburg, seine Plä-
ne für ein Wellness- und Fitness-
Hotel in Kirchzarten neben dem 
Kurhaus vor. Die Fläche neben 
dem Kurhaus wird schon seit Jahr-
zehnten für ein Hotel freigehalten 
und viele Gemeinderäte wünschen 
sich schon lange ein gehobeneres 
Hotel an dieser Stelle. Im Lauf der 
Jahre gab es immer mal wieder In-
teressenten und Investoren, bisher 
zerschlugen sich anvisierte Pläne 
aber immer.

Wird es dem Hotelprojekt von 
Joachim Niehaus genauso ergehen?
Seine Idee ist es ein Vier-Sterne-
Hotel zu realisieren und gleich-
zeitig das Kurhaus zu pachten. 
Dort sieht er Sanierungsbedarf, 
die Räume seien nicht mehr zeit-
gemäß, es gebe keine Klimaanlage 
und die Veranstaltungstechnik 
sei optimierbar. Um das Kurhaus 
zu modernisieren, würde er Geld 
in Millionenhöhe in die Hand 
nehmen. Er möchte außerdem die 
nebenliegenden Grundstücke für 
Wohnbebauung erwerben, sie be-
bauen und vermarkten – als Quer-
fi nanzierung des Hotelprojekts.

Seit der Vorstellung Anfang des 
Jahres war von dem Projekt nicht 

mehr viel zu hören. Auf Nachfrage 
kam von der Verwaltung die Aus-
kunft, dass intern geprüft werden 
müsse, ob das Projekt sich tragen 
könne. Damit hänge auch zusam-
men, zu welchen Konditionen 

die Gemeinde die Grundstücke 
verkaufen könne.

Inzwischen liegt eine von der 
Gemeinde in Auftrag gegebene 
Machbarkeitsstudie der Firma 
Treugast Unternehmensberatungs-

gesellschaft vor. Die Frage ist, 
wie hilfreich diese Studie für die 
Entscheidungsfi ndung ist. Auf der 
einen Seite spricht sie davon, dass 
der künftige Hotelstandort über 
positive Standortfaktoren wie die 

„Naturlandschaft des Schwarz-
walds mit hohem touristischen 
Potential verfügt“, auf der ande-
ren Seite wird als Schwäche des 
Projektvorhabens kritisiert, dass 
der „Projektstandort nicht über 
landschaftliche Alleinstellungs-
merkmale verfügt“. Genauso wird 
unter Stärken ausgeführt, dass 
„zahlreiche Nachfragepotentiale 
im Geschäftsreisesegment durch 
die Lage in der Wirtschaftsregion 
Freiburg“ vorhanden seien, gleich-
zeitig aber darauf hingewiesen, 
dass am „Standort selbst nur eine 
begrenzte Zahl geschäftstouris-
tischer Nachfragegeneratoren“ 
vorhanden seien.

Die Aussagen lassen also viel 
Raum für Interpretation. Jeder 
kann hineinlesen, was ihm gefällt.

Grundsätzlich sei das Konzept 
von Niehaus zielführend und kön-
ne auch wirtschaftlich sein. Als 
Grundstückspreis wurden 170,- 
Euro pro Quadratmeter angesetzt. 
Diese 170,- Euro erreichen nicht 
die ausgewiesenen Bodenrichtwer-
te in Mischgebieten, so die Studie. 
Diesem quasi subventionierten 
Preis müsse aber entgegengehalten 
werden, dass das Kurhaus eine 
Wertsteigerung erfahren würde 
und die Gemeinde für das Kurhaus 
keine weiteren Gelder mehr auf-

wenden müsste, was den Haushalt 
spürbar entlasten würde. Außer-
dem würde das Mietverhältnis mit 
der IAK GmbH gesichert. 

Es bleiben aber noch viele Fragen 
off en: wer setzte den Grundstücks-
preis von 170,- Euro pro Quadrat-
meter nach welchen Kriterien fest? 
Welcher Preis gilt für die Wohnbe-
bauung? Welche Art der Wohnbe-
bauung soll dort entstehen? Geht 
es nur um Luxuswohnraum oder 
hat auch sozialer Wohnungsbau 
eine Chance? Hat die Gemeinde 
Einfl uss auf diese Fragen?

In der letzten Gemeinderatssit-
zung wurde kontrovers diskutiert, 
eine endgültige Abstimmung über 
das Projekt fand nicht statt. Viel-
mehr beschloss der Gemeinderat 
im Januar nächsten Jahres wegen 
den Auswirkungen auf die Ge-
meindefi nanzen und dem daraus 
resultierenden großen Interesse 
der Bevölkerung eine Einwohner-
versammlung durchzuführen, um 
die Bevölkerung umfassend zu 
informieren. Der Rat folgte damit 
einem interfraktionellen Antrag 
von SPD und Grünen.

Die Machbarkeitsstudie kann 
auf der Homepage der Gemeinde 
Kirchzarten eingesehen werden: 
Rathaus -> Gemeinderat -> Rats-
informationssystem

Joachim Niehaus.  Foto: Dagmar Engesser

Mit dem alten Fahrplan vom 1. bis 8.12.
(wfi .) Mit dem Ende des Schienen-
ersatzverkehrs auch auf dem 
Streck  enabschnitt Himmelreich-
Titisee-Seebrugg am Freitag, 30. 
No vember, gilt bis zum Fahr-
planwechsel am Sonntag, 9. 

Dezember, noch acht Tage lang 
wieder der alte Fahrplan 2018, 
der zunächst bis Ende März ge-
golten hat.

Damit wird auch für die seit 1. 
November verkehrenden Züge im 

Abschnitt Himmelreich-Freiburg 
die Verschiebung der Abfahrts-
zeiten um sieben Minuten wieder 
aufgehoben. Am frühen Morgen 
hatte sich sowieso nichts geän-
dert. Auch die Busse der Südba-

denBus (SBG) fahren wieder nach 
dem alten Fahrplan.

Über die kleinen Änderungen 
beim Jahresfahrplan 2019 (gültig 
ab 9. Dezember 2018) wird in der 
nächsten Woche berichtet.

Sechzig Jahre Kolping-
familie Kirchzarten

Am 2. Dezember Festgottesdienst in St. Gallus mit 
anschließendem Empfang

Kirchzarten (glü.) Die Kol-
pingfamilie Kirchzarten feiert in 
diesem Jahr ihr 60-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass fi ndet 
am Sonntag, dem 2. Dezember 
2018 um 10:30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Gallus in Kirchzarten 
ein Jubiläums-Gottesdienst statt. 
Im Rahmen dieses Gottesdienstes 

werden fünf Gründungsmitglie-
der geehrt. Die Kollekte ist für 
die Renovierung der Giersberg-
Kapelle bestimmt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst lädt die 
Kolpingfamilie die Gemeinde-
mitglieder zu einem Sektempfang 
in den Mariensaal im Gemeinde-
haus ein.

www.dreisamtaeler.de
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Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch

Himmelreich 37
79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

w w w . H O F G U T - H I M M E L R E I C H . d e

Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

... sind ab sofort  
wieder bequem mit der  
Höllentalbahn erreichbar.

Bahnhof und
Gasthaus Himmelreich ...

Besuchen Sie uns in unserer gemütlichen 
Gaststube. Wir freuen uns auf Sie!

Frische Imiko Produkte erhalten Sie direkt vor Ort:
Shop-Zeiten: Montag - Freitag: 9 - 13 Uhr täglich

Verschiedene Seminar- und Work-Shop Angebote, Event Kosmetik & 
Parfum Workshops zum Buchen für Gruppen oder Firmen.

I.Mi.Ko  • Iss.mich.kosmetik • Sophia Elmlinger
Gewerbestraße 3 • 79256 Himmelreich im Schwarzwald 

*your spiritual way of beauty*
Buchenbach-Himmelreich (u.) 
Die Elfen läuten die Glöckchen 
zum Weihnachtszauber bei IMIKO 
Naturkosmetik - handgerührt im 
Himmelreich.

Die Adventszeit naht, die Tage 
werden kürzer. Zeit sich einzuku-
scheln. Zeit für schöne Massagen 
und Bäder. Zeit für sich selbst 
und die Familie. IMIKO hat am 
Weihnachtszauber genau das rich-
tige dafür. Bei Glühwein und 
Bollehutplätzchen, weihnachtli-
chen Elfencocktails und Snacks 
können die Besucher mit 20 % 
Prozent Rabatt herrlich frische 
wärmend - winterliche Pflege-
produkte einkaufen. Auch schöne 
Weihnachts-Seife, Geschenke und 
Adventsgestecke von Alpha-Flor 
sind hier zu erwerben. 

Von 12 - 14 Uhr gibt es ein 
Weihnachtsständchen der Jugend-
musikschule. „Wir freuen uns auf 
euch und einen heiteren und be-
sinnlichen Start in in den Advent“, 
so Inhaberin Sophia Elmlinger. 
IMIKO: Gewerbestr. 3, Himmel-
reich/Buchenbach.
Shop-Zeiten: Montag bis Frei-
tag, 9.00 - 13.00 Uhr
IMIKO Naturkosmetik
Lichtvoll - frisch - biovegan

Handgepflückte wilde Kräuter 
und Blumen, frische Quitten aus 

Oberried und Wildrosen aus Hin-
terzarten ausgezogen in frischem 
Berg - Quellwasser aus dem 
Schwarzwald sind nur ein paar der 
ausschließlich natürlichen, regio-
nalen Inhaltsstoff e der bioveganen 
Frischkosmetik. Firmeninhaberin 
Sophia Elmlinger und ihr Team 
haben sich auf Kosmetik spezia-
lisiert, die so rein ist, dass man sie 
sogar essen könnte. So entstand 
auch der Name: IMIKO: Iss - 
mich - Kosmetik. Ganz frei von 
synthetischen Stoff en, Parabenen, 
Mineralölen und Aluminium. 

Durch die reinen und natürli-
chen Zutaten sind die Produkte 
außerdem optimal für Allergiker, 
Menschen mit empfi ndlicher Haut 
und Kinder geeignet.

„Produkte, welche wir jeden 

Tag auf unseren Körper lassen, 
wirken mit ihren Inhaltsstoff en auf 
unseren Körper und das Energie-
feld. Wahre Schönheit ist gekop-
pelt an Gesundheit und Ausstrah-
lung. Benutzen wir Kosmetika 
mit toxischen Inhaltsstoff en, wird 
nicht nur unser Körper krank, viel-
mehr trüben wir auch Gesundheit, 
Ausstrahlung und Lebensenergie“ 
so Sophia Elmlinger.

Die Inhaberin der Naturkos-
metikfirma IMIKO hat diese 
gegründet, da sie ihre Region und 
die Natur um sich herum liebt. 
Weil sie an ihre Heimat glaubt und 
Freude daran hat, mit ihrem Team 
ein Unternehmen aufzubauen, 
das auf Fairness und Vertrauen 
setzt. Als Heilpfl anzenfachfrau 
wertschätzt sie die Schätze aus 

dem Schwarzwald. 
„Nur wenn man sich und seinen 

Körper lieben und wertschätzen 
kann, sich selbst gut behandelt, 
kann man auch andere respektie-
ren und wertschätzen. Verände-
rung beginnt IN uns und mit dem 
bewussten Konsum-Umgang im 
Alltag. Wähle ich ein Konzern-
Produkt oder unterstütze ich 
regionale Unternehmen. Esse ich 
Biogemüse oder raffi  nierte, künst-
liche Nahrungsmittel. Jeder Ein-
kauf ist ein Stimmzettel, für was 
ich mich entscheide und wen ich 
wirtschaftlich stärken möchte.“

„Ich wünsche mir, dass mit je-
dem IMIKO – Produkt ein Stück 
dieser Liebe und Wertschätzung 
in die Welt getragen wird.“ so 
Sophia  Elmlinger. 

Inklusiver Erlebnisnachmittag für ALLE
Kirchzartens Inklusionsteam lädt beim Weihnachtserlebnis in den Bürgersaal ein

Kirchzarten (glü.) Inklusion ist 
nicht nur eine Aufgabe für die Ge-
sellschaft und die Kommune – sie 
macht auch Spaß! Das möchte die 
„Bürgerbewegung für Inklusion in 
Kirchzarten“ Menschen mit und 
ohne Handicap erlebbar machen. 
Im Rahmen des „Weihnachtser-
lebnisses“ am Samstag, dem 1. 
Dezember im schönen Ambiente 
des Weihnachtsmarktes gibt es 
einen vergnüglichen inklusiven 
Erlebnisnachmittag. Er wird vom 
Inklusionsteam organisiert und 
unterstützt durch den Gewerbever-
ein Kirchzarten, den Lions-Club 

Dreisamtal und das Ministeri-
um für Soziales und Integration 
Baden-Württemberg.

Das Programm richtet sich an 
kleine und große Besucher: Um 
15 Uhr beginnt es mit dem Weih-
nachtstück mit der „Inklusiven 
Theatergruppe“, einer Nachmit-
tagseinrichtung der Zardunaschule 
Zarten. Um 16 Uhr geht‘s mit 
dem Bilderbuchkino, erzählt in 
Laut- und Gebärdensprache von 
Lehrerinnen des SBBZ für Hör-
geschädigte Stegen weiter. Zum 
Abschluss ist um 17 Uhr eine 
Szenische Lesung: Schauspieler 

erzählen und spielen weihnachtli-
che Geschichten aus der Region.

Alle Vorführungen finden im 
Bürgersaal in der Verwaltungs-
scheune statt. Der Bürgersaal ist 
vollständig barrierefrei erreichbar, 
verfügt über ein Behinderten-WC 
und eine induktive Höranlage 
für schwerhörige Menschen. Die 
Gemeinde Kirchzarten hat damit 
beste Voraussetzungen für Veran-
staltungen für ALLE geschaff en 
– und konsequenterweise wird 
auch die Veranstaltung selbst 
inklusiv gestaltet: durch das Pro-
gramm, durch geeignete Plätze 

für Menschen mit Handicap, eine 
ehrenamtliche Unterstützung für 
Gebärdensprache und sonstige 
kleine Hilfestellungen. In den Pau-
sen zwischen den Vorführungen ist 
Gelegenheit, sich über die Aktivi-
täten zur Inklusion in Kirchzarten 
und das große Jahresprojekt „Me-
diathek inklusiv“ zu informieren. 
Dazu gibt es einen Medientisch 
der Mediathek mit „inklusiven 
Medien“. Bei Gebäck und Tee 
freut sich das Inklusionsteam mit 
den Besuchern ins Gespräch zu 
kommen und hoff t auf zahlreiche 
Besucher.

17. Zartener lebendiger Adventskalender
Kirchzarten-Zarten (u.) Auch 
in diesem Jahr gibt es unter der 
Schirmherrschaft des Bürgerver-
ein Zarten e. V. eine Neuaufl age 
des Zartener lebendigen Advents-
kalenders. In der Adventszeit vom 
1. bis zum 22. Dezember „öff net“ 
sich täglich um 17.30 Uhr ein neu 
geschmücktes Fenster bei einer 
Zartener Familie.

In diesem Jahr jedoch auch mit 
zwei Terminen um 19 Uhr extra 
für Erwachsene; jedoch auch hier 
gerne natürlich mit Kindern und 

Jugendlichen. 
Wie all die Jahr zuvor wird 

dann ca. 15 Minuten vor dem 
Haus eine adventliche Über-
raschung von der jeweiligen 
Familie gestaltet und es treff en 
sich an diesem Abend ganz unter-
schiedliche Menschen. Manche 
sind oft dabei, manche an eini-
gen Tagen und manche auch nur 
einmal, wenn z. B. der Nachbar 
Gastgeber ist.

Alle Gäste sind herzlich will-
kommen zu den Fenstern zu 

kommen. Es soll sich jeder ange-
sprochen fühlen. Die Familie mit 
kleinen Kindern, die noch einmal 
an die frische Luft kommen 
wollen um einen besinnlichen 
Tagesabschluss zu erleben. Die 
älteren Menschen, die es genie-
ßen, mit anderen zusammen zu 
singen, vorgelesen zu bekommen, 
strahlende Kinderaugen zu sehen. 

Die in der Mitte des Lebens 
Angekommenen, die sich noch 
mit anderen auf ein Schwätzchen 
treff en, sich am Abend nochmals 

bewegen möchten und auf andere, 
adventliche Gedanken kommen 
wollen. 

Und auch Jugendliche, die den 
etwas andern Adventskalender, 
ohne Schokolade, cool fi nden und 
Adventsbräuchen feiern wollen.

Der Bürgerverein und das Or-
ga-Team um Janina Frank, Chris-
tina Schlachter, Doris Andris und 
Anja Hinterberger, wollen hier 
schöne Erinnerungen schaffen 
und das Dorf auch in der dunklen 
Jahreszeit lebendig erhalten.

Trachtenkapelle Oberried 
entführt in die faszinierende Welt der Oper 

Oberried (u.) Ohne die passen-
de Musik wäre die Adventszeit 
nur halb so schön. Daher lädt 
die Trachtenkapelle Oberried 
zusammen mit ihrem Dirigenten 
Christoph Schönstein am Samstag, 
dem 8. Dezember, um 19.30 Uhr 
(Einlass 18.30 Uhr) zu einem ab-
wechslungsreichen Konzertabend 
in die Goldberghalle ein. 

"Lassen Sie sich von der ersten 
Note an von unserer Jugendkapel-
le unter der Leitung von Philipp 
Schönstein begeistern und genie-
ßen Sie Werke wie die 'Phönix 

Overture', so die Veranstalter. 
„Nabucco“ und „Das Phantom 

der Oper“ – das sind nur einige 
der wohl berühmtesten Opern der 
Welt. Mit diesen Werken möchte 
die Trachtenkappele ihre Gäste in 
die faszinierende Welt der Oper 
entführen, welche das Konzert-
programm in den Mittelpunkt 
stellen wird. 

Neben der Musik ist für das 
leibliche Wohl sowie für eine 
reichhaltig bestückte Tombola 
mit vielen schönen Gewinnen wie 
immer gesorgt.

Kerzen ziehen für 
Erwachsene

Littenweiler (hr.) Der Lernort 
Kunzenhof lädt am Freitag, dem 
30. November, von 19.30 – 21.30 
Uhr, Erwachsene in die Kerzen-
werkstatt ein. An diesem Abend 
werden Barbara und Roland Bei-
dek die Kunzenhofer Werkstatt 
wieder vorweihnachtlich verzau-
bern. Das Bienenwachs wird einen 
wohligen Duft verzaubern wenn 
mit äußerer und innerer Aufmerk-
samkeit und großer Geduld die 

Schicht für Schicht wachsen, im 
großen Topf mit fl üssigem Gold. 
Die innige Stimmung bei dieser 
schönen Tätigkeit darf mit der 
Kerze nach

Hause getragen werden. Das 
Material wird gewogen und zum 
Selbstkostenpreis abgerechnet.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Teilnahme kostet 15.- €. An-
meldung unter Tel.: 0761 / 6 37 
26, E-Mail: post@kunzenhof.de.



© Thomas Zipfel
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Das Weihnachtserlebnis Kirchzarten wird unterstützt von:

... echt VERZAUBERND

www.echt-kirchzarten.de

 
WEIHNACHTSERLEBNIS
KIRCHZARTEN
30.11.- 02.12.2018
In der Talvogtei Fr & Sa bis 21.00 Uhr
∙ Weihnachtsmarkt
∙ Konzerte

∙ Kinderprogramm
∙ Kleiner Weihnachtszirkus
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Testen Sie gemeinsam mit Experten von Polar die 
Premium Multisport-GPS-Uhr Vantage V.

Sie ist die ultimative Trainings  -
plattform mit umfassenden 
Tools wie Trainingsplanung, 
-analyse und -tagebuch.

Mittwoch, 
05.12.2018, 19.00 Uhr

Um Anmeldung 
wird gebeten.

POLAR TESTABEND

Sport Eckmann GmbH•Stegener Straße 14•79199 Kirchzarten

Testen Sie gemeinsam mit Experten von Polar die 
Premium Multisport-GPS-Uhr Vantage V.

Sie ist die ultimative Trainings  -

Tools wie Trainingsplanung, 

Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · info@ fiesta-kirchzarten.de · www.fiesta-kirchzarten.de

Suppe: serviert mit frischem Steinofenbaguette
Gulaschsuppe klein 4,50 € groß 5,90 €
Nudelsuppe mit/ohne Rindfl eisch klein 4,50 € groß 5,90 €

Feldsalat:
Feldsalat als Beilagensalat  4,50 €
Großer Feldsalat…  9,50 €
 Mit Speck und Croutons  10,50 €
 Mit gebratenen Putenstreifen und einem Dip nach Wahl 12,50 €
 Mit gebratenen Champignons  13,50 €
 Mit Honig und Thymian gratinierten Ziegenkäsetalern 13,90 €
 Mit gebratenen Gambas, Zitrone und Knobi-Dip  15,50 €
 Mit Räucherlachs und Walnüssen, dazu Meerrettich-Dip 15,50 €
 Mit Rumpsteakstreifen und einem Dip nach Wahl  18,50 €

Hauptspeisen:
Gemüse-Quiche mit einem Feldsalatbouquet  10,90 €
Flammkuchen mit Creme Fraiche, Räucherlachs und Dill Pesto 11,90 €
Rehgulasch mit frischen Spätzle und Preiselbeer-Birne  14,50 €
Rumpsteak mit Kartoffelgratin und Rosenkohl  19,50 €

Nachspeisen:
Quark mit Spekulatiusbrösel und karamellisierten Nüssen  5,50 €
Dampfnudeln mit Kirschfüllung und warmer Vanillesoße  5,90 €

Winter-Köstlichkeiten

Gerne reservieren wir einen Tisch für Sie: Tel. 07661 / 5214

Freiburger Straße 6
79199 Kirchzarten
Tel.: 07661-2164 • info@ki-buch.de

Ö� nungszeiten: 
Mo-Fr durchgehend von 9 - 18.30 Uhr, 
Sa 9-13 Uhr sowie nach Vereinbarung

Mi., 5. Dezember 2018 • 20 Uhr
Christoph von Marschall

liest aus seinem Buch
„WIR VERSTEHEN 
DIE WELT NICHT MEHR“
Eintritt 10 € (VVK: Kirchzartener Bücherstube)

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

MIT COSY STRICK-STYLES 
IN AUSGEFALLENEN FARBMUSTERN

freuen wir uns jetzt auf die kühle Jahreszeit!
Wir beraten Sie gerne für Ihr persönliches Outfit
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.00 Uhr | Sa. 09.00-13.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten

L1
26

 R
ic

ht
.

O
be

rr
ie

d

Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de
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Made in Germany 

SDURO HardNine 4.0
Das wendigen 29" Bike

RAHMEN: Aluminium 6061 FEDERGABEL: SR Suntour XCR Air Federweg 
120mm MOTOR: Bosch Performance CX, 250W, 75Nm, 25km/h BATTERIE: 
Bosch PowerPack 500 Wh SCHALTUNG: Sram NX, 11-Gang

€ 2399,-
UVP  € 2599,-

Landfrauenverein 
Kirchzarten-Stegen
Kirchzarten (u.) Die Landfrauen 
Kirchzarten-Stegen haben auch 
in diesem Jahr wieder fleißig 
gebacken und bieten auf dem 
Kirchzartener Weihnachtsmarkt 
am gewohnten Standort verschie-
dene Sorten Weihnachtsbrötle und 
Linzertorten in bewährter Qualität 
an. Ein Teil des Erlöses geht auch 
in diesem Jahr als Spende an eine 
soziale Einrichtung in der Region. 

Als „Unterzentrum“ in unmittelbarer Nachbarschaft 
einer größ eren Stadt teilt Kirchzarten das Schicksal 
mit ähnlichen Gemeinden wie Emmendingen oder Bad 
Krozingen. Wie diese beiden hat sich auch Kirchzarten 
über Jahrzehnte hinweg bestens behauptet. In vielen 
Bereichen punktet der Ort im Dreisamtal sogar mit 
Vorteilen, die die benachbarte Großstadt nicht bieten 
kann: Autofahrer schätzen die guten und kostenlosen 
Parkmöglichkeiten, Nutzer des ÖPNV die schnelle 
Erreichbarkeit der Einkaufsstätten, Bewohner des Ortes 
die Vielfalt des Angebotes vor ihrer Haustüre. 

Während der „stationäre Handel“ in größeren Städ-
ten vermehrt unter Online-Anbietern leidet, sieht der 
Käufer in kleineren Geschäften auf dem Land Vorteile, 
die ihm kein Internetshop bieten kann. Hier sei der 
Kontakt mit Menschen als erstes angeführt. Mit all 

seinen Facetten wie Informationsaustausch, Treff en von 
Bekannten, Pfl ege von Freundschaften. Dann natürlich 
die persönliche Beratung, oft auch die Kenntnis persön-
licher Vorlieben. Ein ganz großes Plus beim Handel vor 
Ort ist auch der Service. Wer jemals einen Garantiefall 
über den Online-Händler abgewickelt hat – bzw. 
versucht hat, diesen abzuwickeln – weiß, was gemeint 
ist. Ebenfalls ein unbestreitbarer Vorteil zeigt sich beim 
Kauf von Kleidung und Schuhen. Die Unsitte, das selbe 
Teil in gleich mehreren Größen zu bestellen und dann 
das unpassende einfach wieder zurückzugeben, ist 
zwar bequem, aber in hohem Maße umweltschädlich 
und unverantwortlich. 

In Kirchzarten, seit über zehn Jahren mit einem 
Einzelhandelskonzept gesegnet, sind die gängigsten 
Branchen präsent. Die Nahversorgung ist in weitem 

Umfang gesichert. Dabei stellen inhabergeführte 
Einzelhändler den Löwenanteil, wohltuend ergänzt 
durch ein außergewöhnlich umfangreiches Lebens-
mittelangebot. Und wer den Einkauf mit etwas 
kulinarischem verbinden möchte, bitteschön. Cafés 
und Restaurants gibt es ebenfalls nicht wenige. Und 
für jeden Geschmack ist etwas dabei.

Mit dem Weihnachtserlebnis am kommenden 
Wochenende beginnt auch die hohe Zeit der Weih-
nachtseinkäufe. Auch dafür ist Kirchzarten bestens 
gerüstet. Stimmungsvoll dekoriert und weihnachtlich 
geschmückt läutet der Ort die Adventszeit ein. Weit 
über 100 Geschäfte und Gastronomiebetriebe freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Hanspeter Schweizer

Kirchzarten – attraktiver Einkaufsort 
vor den Toren Freiburgs
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Weihnachtliche
GeschenkgutscheineGeschenkgutscheine

Weihnachtliche
Geschenkgutscheine

WeihnachtlicheWeihnachtliche
GeschenkgutscheineGeschenkgutscheine

Termine nach
Vereinbarung

Tel. 07661/45 79Tel. 07661/45 79Tel. 07661/45 79

Kirchzarten  · www.sporbeck.com

GeschenkgutscheineGeschenkgutscheineGeschenkgutscheineGeschenkgutscheine
Beim Kauf eines

Wellnessgutscheines
erhalten Sie einen

Wertgutschein von 5 €
gratis dazu.
Mindestkaufswert 50 €

Aktionszeitraum vom 1.12.-23.12.2018

Hauptstraße 17 • 79199 Kirchzarten 
Inh. Verena Müller e.K.

Telefon 0 76 61 / 50 47 • www.apotheke-stgallus.de

Im Dezember 

20% auf alle 

Vichy-Produkte.

Gesundheit ist das  
schönste Geschenk!

Weihnachtsgeschenke aus Ihrer Apotheke



30. November - 02. Dezember 2018 

WEIHNACHTSERLEBNIS Kirchzarten

www.echt-kirchzarten.de

Freitag, 30.11.2018
15.00 Uhr Marktbeginn

16.00 - 16.30 Uhr +
17.00 - 17.30 Uhr,  Zirkuszelt
Der kleine Weihnachtszirkus mit Clown Robert 
Agusto, Eintritt 2,-- €/p.P., unterstützt von Volks-
bank Freiburg eG

16.00 - 17.30 Uhr, Bürgersaal
Bastelangebot für Kinder mit dem Waldkinder-
garten, unterstützt von Steinhauser Bau GmbH 
& Co. KG

17.00 - 17.30 Uhr, Bühne Innenhof
Adventliche Lieder, auch zum Mitsingen mit 
dem Unterstufenchor des Marie-Curie-Gymna-
siums unter der Leitung von Ina Schmidt, unter-
stützt von Eiscafé Orangerie

17.30 - 21.00 Uhr, Jurte
Stockbrot mit dem Waldkindergarten 

18.00 Uhr, Innenhof Talvogtei
Offizielle Markteröffnung mit den Trompeten-
schülern der Jugendmusikschule Dreisamtal 
durch Bürgermeister Andreas Hall. Anschließend 
Aufgießen der Feuerzangenbowle und Verkauf 
zugunsten der Bürgerstiftung

19.30 Uhr - 21.30 Uhr, Große Stube
dreisam Klein Kunst Bühne Burg präsentiert
Jazz Manouche  
mit dem Nehenia Reinhardt Trio
Eintritt: 12 €, Behinderte, Arbeitslose, Schüler, 
Studenten, Azubis 8 €. Kartenvorverkauf bei der 
Sparkasse in Kirchzarten und Tourist-Info Drei-
samtal in Kirchzarten, Tel- 07661/907980 oder 
ab sofort verbindliche Reservierungen für die 
Abendkasse unter dreisam@petra-zentgraf.de. 
Kassenöffnung 18.30 Uhr, Einlass Große Stube 
ab 19.00 Uhr, freie Platzwahl. 

Samstag, 01.12.2018
11.00 Uhr Marktbeginn

14.30 - 15.00 Uhr, Jurte
Vorlesen für Kinder mit dem Waldkindergarten, 
unterstützt von Steinhauser Bau GmbH & Co. KG

15.00  - 15.30 Uhr, Zirkuszelt
Der kleine Weihnachtszirkus mit Clown Roberto 
Agusto, Eintritt: 2,00 €/p.P., unterstützt von 
Testo Industrial Services GmbH

15.00 - 16.00 Uhr, Große Stube
Kinder musizieren für Kinder, Jugendmusik-
schule Dreisamtal. Eintritt frei, unterstützt vom 
Brillen Atelier L’Occaso

15.00 Uhr, Bürgersaal 
Inklusiver Erlebnisnachmittag für Alle mit und 
ohne Handicap, für Kleine und Große - Weih-
nachtsstück mit der „inklusiven Theatergruppe“ 

der Nachmittagseinrichtung an der Zarduna-
schule, unterstützt durch das Ministerium für 
Soziales und Integration Baden-Württemberg 
und den Lions-Club Dreisamtal

15.45 - 16.15 Uhr, Bühne Innenhof
Transfiguro – poetische Reise der Fantasie 
mit Anita Bertolami, unterstützt von der EWK

16.00 Uhr, Bürgersaal  
Inklusiver Erlebnisnachmittag -  
Bilderbuchkino – erzählt in Laut- und Ge-
bärdensprache von Lehrerinnen des SBBZ 
für Hörgeschädigte Stegen, unterstützt durch 
das Ministerium für Soziales und Integration 
Baden-Württemberg und den Lions-Club 
Dreisamtal

16.30 - 17.00 Uhr, Zirkuszelt 
Der kleine Weihnachtszirkus mit Clown 
Roberto Agusto, Eintritt: 2,00 €/p.P.,  
unterstützt von Dorfliebe

16.45 - 18.00 Uhr, Große Stube 
Klassische Klänge mit der Jugendmusik-
schule Dreisamtal. Eintritt frei, unterstützt 
von althaus Garten- und Landschaftsbau

17.00 Uhr, Bürgersaal  
Inklusiver Erlebnisnachmittag -  
Szenische Lesung – Schauspieler erzählen 
und spielen weihnachtliche Geschichten, 
unterstützt durch das Ministerium für Soziales 
und Integration Baden-Württemberg und den 
Lions-Club Dreisamtal

17.15 – 17.45 Uhr, Jurte
Vorlesen für Kinder mit dem Waldkindergar-
ten, unterstützt von Steinhauser Bau GmbH 
& Co. KG

18.00 – 21.00 Uhr, Jurte
Stockbrot mit dem Waldkindergarten

18.00 Uhr, Innenhof Talvogtei 
Trompetenklänge aus den Fenstern der Tal-
vogtei mit der Jugendmusikschule Dreisam-
tal. Anschließend Verkauf der Feuerzangen-
bowle zugunsten der Bürgerstiftung.

18.00 - 18.30 Uhr, Zirkuszelt 
Der kleine Weihnachtszirkus mit Clown 
Roberto Agusto, Eintritt: 2,00 €/p.P., 
unterstützt von Camping Kirchzarten

19.30 – 21.00 Uhr, Große Stube
Trio FolkSam
… das sind Christoph Wirz (Klarinette),  
Carola Schwär (Gitarre) und Stefan Stange 
(Kontrabass).
Die drei Musiker aus St. Peter haben sich der 
inter nationalen Folkmusik verschrieben und 
spielen ein breites Repertoire, das von Irland 
bis zum Balkan, von Israel bis in das Kinzigtal 
reicht.

Unterstützt von TUI Reisecenter Hummel und 
Werner Hummel Omnibusverkehr 
Eintritt: 10,- Euro. Kartenvorverkauf und -re-
servierungen bei jumediaprint GmbH und der 
Sparkasse Hochschwarzwald, Kirchzarten. 
Kartenverkauf auch an der Abendkasse. Freie 
Platzwahl. 

Sonntag, 02.12.2018
11.00 Uhr Marktbeginn

13.00 - 14.00, Bürgersaal
Kinderschminken mit dem Waldkindergarten, 
unterstützt von Sabine’s Kinderwelt

13.30 - 14.00 Uhr, Zirkuszelt
Der kleine Weihnachtszirkus mit Clown 
Robert Agusto. Eintritt 2,00 €/p.P., unterstützt 
von Intersport Eckmann

14.30 - 15.00 Uhr, Bühne Innenhof
Transfiguro – poetische Reise der Fantasie 
mit Anita Bertolami, unterstützt von der EWK

15.00 - 15.30 Uhr, Zirkuszelt
Der kleine Weihnachtszirkus mit Clown 
Robert Agusto. Eintritt 2,00 €/p.P., unterstützt 
von Wunderle GmbH & Co. KG

15.00 - 16.00 Uhr, Große Stube
Kinder musizieren für Kinder, Jugendmusik-
schule Dreisamtal. Eintritt frei, unterstützt von 
Tierarztpraxis Dr. Beck

16.00 – 16.30 Uhr, Jurte
Kindersingen mit dem Waldkindergarten, 
unterstützt von Steinhauser Bau GmbH &  
Co. KG

16.30 - 17.15 Uhr, Bürgersaal  
Kasperletheater mit dem Waldkindergarten, 
unterstützt von Optik Nosch

16.45 - 18.00 Uhr, Große Stube
Klassische Klänge, Jugendmusikschule  
Dreisamtal. Eintritt frei, unterstützt von  
Willi Metzger Weine

17.00 – 17.30 Uhr, Zirkuszelt
Der kleine Weihnachtszirkus mit Clown 
Robert Agusto. Eintritt 2,00 €/p.P., unterstützt 
von Beckesepp – Supermarkt und Bäckerei

18.00 Uhr, Innenhof Talvogtei 
Trompetenklänge aus den Fenstern der Tal-
vogtei mit der Jugendmusikschule Dreisamtal

18.30 - 19.00 Uhr, Innenhof Talvogtei
„Adventliche Chormusik“ mit dem gemisch-
ten Chor Zarten und Zarduna Sing and Swing, 
feierlicher Abschluss des Weihnachtserleb-
nisses unter der Leitung von Christian Nagel. 
Unterstützt vom Dreisamtäler

Stegener Str. 18 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 45 79 • www.sporbeck.com

PilatesYOGA
Team Rowing IRONFITNESS

in 2018 noch

   günstig anmelden!

Ihr Gesundheitspartner
im Dreisamtal
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vom 28. 11. – 05. 12. 18

FULL 
SERVICE 
AGENTUR

Höfener Str. 10 · Kirchzarten    www.jumediaprint.de

W I R B R I N G E N 
K R E AT I O N U N D R E A L I S AT I O N 
I N E I N K L A N G

„In Ihrer Buchhandlung würde ich mich gern einmal einschließen 
lassen“, hören wir von unseren Kunden immer wieder. O.K., das können 
Sie haben: Sie kommen und wir gehen! Nach Feierabend schließen 
wir Sie in der Buchhandlung ein, natürlich nicht ohne Ihnen eine Flasche 
Prosecco und Knabbereien bereitgestellt zu haben. Ein Abend Zeit zu stö-
bern und zu schmökern, mit Freunden und anderen Buchliebhabern. Um 22 
Uhr schließen wir auf und entlassen Sie, literaturbereichert, in die Nacht. 

Terminvereinbarung unter: 
www.buchladen-rainhof.de
Unsere Ladenöffnungszeiten:
Mo-Sa 9:30-18:30 Uhr
So 11:30-18:30 Uhr

die entspann
te 

Art, Weihnachts-
geschenke zu

 finden!

79199 Kirchzarten-Burg 
Höllentalstraße 96
Tel. 07661-9880921
info@buchladen-rainhof.de

I N  D E R  R A I N H O F  S C H E U N E

„SPÄTLESE“ Marktplatz 2 • 79199 Kirchzarten • Telefon 07661/99009
www.parfuemerie-stoerr.de

Noch keine Idee für Weihnachten?
Düfte, Schmuck und Gutscheine  
für Wohlfühlbehandlungen Ihrer Parfümerie!

SCHÖNHEIT - STIL - ERFOLG
Parfümerie & Kosmetikinstitut
Andrea Störr
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Genießer kennen unsere Weine

... echt VERZAUBERND



Seite 8 Mittwoch, 28. November 2018Dreisamtäler

Am kommenden Sonntag wieder 

Pulse of Europe
Freiburg (de.)  Wie schon gewohnt 
fi nden die Pulse-of-Europe-Treff en 
immer am ersten Sonntag am Mo-
nat statt, so auch am kommenden 
Sonntag. Pulse of Europe ist eine 
überparteiliche Bürgerbewegung, 
die sich für ein demokratisches 
und solidarisches Europa einsetzt. 
Wie immer gibt es ein geplantes 
Programm, Teilnehmer können 
sich aber auch spontan am off enen 
Mikrofon einbringen.

Zudem soll am kommenden 
Sonntag ein off ener Brief an die 
proeuropäischen Parteien unter-

schrieben und verschickt werden, 
der sie zu einem mutigen und 
leidenschaftlichen Wahlkampf 
aufruft. 

Die Redhouse Hot Six aus Frei-
burg unterstützen den Pulse of 
Europe am Sonntag musikalische 
und gegen kalte Ohren werden - so 
lange Vorrat reicht - proeuropäi-
sche Mützen verteilt!

Pulse of Europe, Proeuropäische 
Kundgebung, Sonntag, 2. De-
zember 2018, 14 Uhr, Platz der 
alten Synagoge, Freiburg

Planet Earth Movement:

Walk for the Planet – Ein Friedensmarsch für unsere Erde
Freiburg (de.) Die CO2-Emmissi-
onen nehmen nach wie vor zu und 
die Erderwärmung geht schneller 
voran als bisher angenommen. 
Auch wenn es Parteien, Politiker 
und sogar Präsidenten gibt, die 
den Klimawandel leugnen - die 
meisten verantwortlichen Politiker 
haben den Klimaschutz sehr wohl 
auf ihrer Agenda. Trotzdem werden 
die selbst gesetzten Klimaziele ver-
fehlt und Klimaschutzmaßnahmen 
auf später verschoben, weil der 
Erhalt von Arbeitsplätzen wichti-
ger erscheint.

Dem „Planet Earth Movement“, 
zu dem sich eine kleine Gruppe von 
Menschen in Freiburg zusammen-
geschlossen hat, ist das zu wenig. 
In dieser Bewegung fanden enga-
gierte Menschen zwischen zwanzig 
und vierzig Jahren mit vielfältigs-
ten biografi schen Hintergründen 
zusammen, die nicht länger die 
Augen vor der Erderwärmung und 
der Zerstörung unseres Planeten 
verschließen wollen. Sie wollen 
nicht warten, bis die politischen 
Entscheidungsträger die globalen 
Weichen konsequenter stellen oder 
fragwürdige Konzernstrukturen 
sich verändern, so Lisa Frank von 

Planet Earth. Das „Planet Earth 
Movement“ will im Frühsommer 
2019 zu einem Marsch durch 
Deutschland und Teile Europas 
aufbrechen. Ziel der Gruppe ist 
es, mit möglichst vielen Menschen 
ins Gespräch zu kommen und sie 
dazu inspirieren, im eigenen All-
tag bewusster zu leben, um dem 

Klimawandel entgegen zu wirken. 
Mit Filmen, Workshops, Vorträ-
gen, Live-Musik und veganer 
Outdoor-Küche will sie Impulse 
setzen und Alternativen aufzeigen. 
„Es geht uns nicht darum, andere 
einseitig zu kritisieren, sondern 
darum, mit positiven Beispielen 
Veränderungsmöglichkeiten für 
jeden Einzelnen anzubieten, um 
den ökologischen Fußabdruck zu 
verringern. Unsere Nachhaltig-
keitsbewegung für die Erde soll 
weniger ein Protestmarsch sein, 
sondern vielmehr ein Marsch des 
positiven Wandels, hin zu nachhal-
tigen und gesellschaftlichen Ver-
änderungen,“ betont Lisa Frank, 
„denn wir glauben, dass man mit 
kleinen Veränderungen und einer 
verantwortungsvollen Haltung 
sehr viel in Bewegung bringen 
kann.“ Derzeit ist die Gruppe mit 
Crowdfunding beschäftigt, um den 
Marsch zu finanzieren. Für den 
Marsch und das Equipment, wie 
Vortrags- und Filmvorführtechnik 
und Ausstattung der Outdoor-
Küche, brauchen sie etwa 20.000,- 
Euro. Das Geld wird auch für ein 
spezielles, multifunktionales und 
solarbetriebenes Begleitfahrzeug 

benötigt. Dieses Fahrzeug mit zwei 
bis drei Anhängern soll zum einen 
Transportfahrzeug sein, zum ande-
ren soll es auf den Veranstaltungen 
vor Ort zu einer Bühne für Vorträge 
und Filme, zur Outdoor-Küche 
oder rollenden Disco umfunktio-
niert werden können.  

Das Ziel ist es, die Spenden 
dafür bis Jahresende zusammen 
zu bekommen, um dann mit dem 
Bau des Begleitfahrzeugs beginnen 
zu können. 

Dem zweimonatigen Marsch 
kann man sich auch tage- oder 
wochenweise anschließen, um die 
Gruppe zu unterstützen. Mit von 
der Partie ist auf jeden Fall der 
Freiburger Regisseur Marco Keller, 
der durch den Film „Agrokalypse – 
der Tag, an dem das Gensoja kam“ 
bundesweit bekannt wurde. Der 
Film wird auf dem Marsch als Dis-
kussionsanstoß regelmäßig gezeigt 
werden. Ein erster Test-Marsch 
fand übrigens im September statt: 
von Freiburg nach Kirchzarten zu 
Rock am Bach, wo sich die Gruppe 
mit einem Stand vorgestellt hat.

Nähere Infos und Spendenmög-
lichkeit: www.betterplace.org/de/
projects/65108

Lisa Frank vom „Planet Earth 
Movement“.
 Foto: Dagmar Engesser 

„Wer an Europa zweifelt, sollte die Soldatenfriedhöfe besuchen“
Erinnerungsprojekt an 100 Jahre Erster Weltkrieg am Marie-Curie-Gymnasium Kirchzarten

Kirchzarten (glü.) Unter der 
Regie der Lehrerinnen Angelika 
Doetsch und Katrin Granacher ha-
ben die Schüler des Marie-Curie-
Gymnasiums gelesen, geforscht 
und dokumentiert. Das beeindru-
ckende Ergebnis präsentierten sie 
jetzt einem großen Publikum. Der 
Roman „Wir sehen uns da oben“ 
von Piere Lemaitre, der während 
und vor allem nach dem Ersten 
Weltkrieg das Schicksal zweier 
französischer Freunde schildert, 
war der Mittelpunkt des Projektes 
„Eine Schule liest ein Buch“ der 
Schulgemeinschaft.

Zu Beginn des Gedenkabends 
gab ein literarisches Quartett seine 
Leseeindrücke preis. Geschichts-
lehrerin Myriel Thoma betonte, 
wie sehr es sie beeindruckt habe, 
mit welcher Leichtigkeit die un-
fassbaren Schrecken des Krieges 
und dessen Folgen geschildert wur-
den. Bürgermeister Andreas Hall 
schilderte seine tiefe Wahrneh-

mung der Geschichte und stellte 
sich und dem Publikum die Frage, 
ob die Menschen damals besser 
oder sensibler gewesen seien. Die 
Schülersprecherin Sophie Rahner 
war so ergriff en von dem Buch, 
dass sie es an einem Tag durchlas 
und nahm in der Beziehung der 
Protagonisten-Schwester zum Ant-
agonisten Henry Pradelle die Kälte 
der damaligen Zeit wahr. Ihr Mit-
schüler aus dem Geschichtskurs, 
Hannes Rombach, bezeichnete 
diesen Karriereleutnant geradezu 
als „Stinker“ – und das sei noch 
nett ausgedrückt.

Anhand der Verletzungen der 
Protagonisten Edouard und Albert 
stellten Schülerinnen eindrucks-
volle Beiträge über die Phänomene 
Kriegszittern und Traumatisierung 
sowie Schilderungen über die 
Grauen der Schlachten am Hart-
mannsweilerkopf dar, der von 
den Franzosen und Deutschen 
„Menschenfresser“ genannt wur-

de. Noch bis nach Freiburg war 
der Artillerielärm seiner Zeit zu 
hören. Mehr als 60.000 Tote gab 
es dort, und seit Herbst 2017 gibt 
es endlich eine gemeinsame und 
zweisprachige Gedenkstätte.

Über die unterschiedliche Ge-
denkkultur in Frankreich und 
Deutschland, die auch anhand der 
Gestaltung der Friedhöfe wahrzu-
nehmen ist, sprach Lars von Seng-
busch mit dem Geschäftsführer 

des Bezirksverbandes Südbaden 
der Kriegsgräberfürsorge, Oliver 
Wasem. Sie diskutierten das frag-
würdige Heldentum der Soldaten 
und betonten eindringlich, dass 
die Gräber zum Frieden mahnen 
sollten. „Wer an Europa zweifelt 
oder gar verzweifele, sollte einmal 
einen Soldatenfriedhof besuchen“, 
zitierte er EU-Präsident Jean-
Claude Juncker.

Gekonnt tiefsinnig und emoti-
onal zugleich präsentierten drei 
Schülerinnen des Kunstkurses der 
Klasse 11 Werke von Käthe Koll-
witz, Otto Dix und Alfred Kubin 
und schaff ten so visuelle Eindrücke 
des literarischen Impulses. Christi-
an Geugelin begleitete am Flügel 
mit Werken von Schönberg und 
Satie die Refl exion und unterstrich 
mit Hannes Wader „längst fi nden 
sich immer mehr Menschen bereit, 
diesen Krieg zu verhindern, es ist 
an der Zeit“.

Die Organisatorinnen des Pro-

jektes, Angelika Doetsch und Kat-
rin Granacher, führten durch durch 
den Abend. Hannes Sturm stellte 
seine Recherchen zu Kirchzarten 
im Ersten Weltkrieg vor. Der Ort 
war im Gegensatz zu Freiburg kei-
ne Frontstadt, sondern hatte ledig-
lich die Funktion zur Sicherung der 
Bahnlinie. In Kirchzarten meldeten 
sich bei Kriegsbeginn 1914 180 
Freiwillige, von denen 37 gefallen 
sind. Für einen, den Offi  zier Alois 
Bach, der 1916 an der Somme 
starb, gibt es ein pompöses Grab-
mal, während das Denkmal vor 
der Kirche eher schlicht gehalten 
ist. Am Volkstrauersonntag führte 
Hannes Sturm am Denkmal vor 
St. Gallus noch einmal gesondert 
seine Recherchen aus. Den in die 
Zukunft weisenden Abschluss lie-
ferte der Projektchor der Schulge-
meinschaft, der die Europa-Hymne 
„Freude schöner Götterfunke“ 
mehrstimmig vortrug – in die vierte 
Strophe stimmten alle ein.

Gedenkabend mit literarischem Quartett: Geschichtslehrerin Myriel 
Thoma, Bürgermeister Andreas Hall und die Schüler Sophie Rahner 
und Hannes Rombach (v.l.). Foto: Privat

Ismael Hares
Neuer Vorstand bei der SPD Arbeitsgemeinschaft Migration und Vielfalt

Freiburg/Kirchzarten (u./de.) 
Die Bedeutung Südbadens ist seit 
der Neuwahl des Vorstandes der 
SPD- Arbeitsgemeinschaft (AG) 
Migration und Vielfalt Baden-
Württemberg stark gewachsen. 
Auf der jüngsten Mitgliederver-
sammlung der Landesarbeitsge-
meinschaft wurden  Ismael Hares 
vom SPD-Kreisverband Freiburg 
zum neuen Landesvorsitzenden,  
Dr. Başar Alabay vom SPD-Kreis-
verband Emmendingen zum einem 
von seinen drei stellvertretenden 
Vorsitzenden und  Bernd Engesser 
vom SPD-Kreisverband Breisgau-
Hochschwarzwald zum neuen 
Beisitzer gewählt.

Alle drei arbeiten bereits er-
folgreich in der regionalen AG 
Migration und Vielfalt Breisgau 
– ein Zusammenschluss aus den 
SPD-Kreisverbänden Breisgau-
Hochschwarzwald, Emmendingen 
und Freiburg – zusammen.  

Die SPD ist aufgrund ihrer Werte 
der Solidarität und Internationalität 
die Partei der Vielfalt. Die AG 
Migration und Vielfalt der SPD 
ist die Plattform für Menschen, 
die sich mit Themen beschäftigen, 
welche im Bereich Integration 

und Vielfalt grundlegend sind. 
Die Gesellschaft in Deutschland 
ist sehr facettenreich. Damit ein 
gesellschaftlich gutes Zusammen-

leben gelingt, müssen die Gemein-
samkeiten gestärkt werden. Dialog, 
Kommunikation und Toleranz sind 
das Fundament einer funktionie-
renden Gemeinschaft. Integration 
ist eine gesamtgesellschaftliche 
Herausforderung, die nicht nur 
im Zusammenhang mit Migration 
gesehen werden darf. 

Die Arbeitsgemeinschaft stellt 
sich unter anderem konstruktiv 
den Fragen, die durch die globalen 
Migrationsbewegungen entstehen. 
Sie erarbeitet Lösungen für ein 
gutes Zusammenleben auf der 
Grundlage unserer freiheitlich 
demokratischen Gesellschaft. 

Die AG Migration und Vielfalt 
ist in der Region vielfältig aktiv 
und führt zusammen mit dem Orts-
verband der SPD Dreisamtal im 
Januar eine Veranstaltung mit dem 
Titel „UN-Migrationspakt-kommt 
jetzt die ganze Welt zu uns?“. Als 
Referent konnte Eckart Schiewek, 
Mitarbeiter bei der UNO in New 
York, gewonnen werden.
Wann: Freitag, den 4.1.2019, 
19:00 Uhr
Wo: Bürgersaal in der Verwal-
tungsscheune, Talvogteistr. 2 A, 
Kirchzarten

Ismael Hares vom SPD-Kreisver-
band Freiburg (vorne) ist neuer 
Landesvorsitzender der AG Mi-
gration und Vielfalt; Bernd En-
gesser vom SPD-Kreisverband 
Breisgau-Hochschwarzwald ist 
Beisitzer  Foto: Dagmar Engesser

Kino am Kunzenhof
Zeit für Utopien – Wir machen es anders

Littenweiler (hr.) Der Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a 
in Littenweiler, lädt am Mittwoch, 
dem 5. Dezember, 19.30 Uhr zum 
Kinoabend mit anschließendem 
Gespräch in die Werkstatt beim 
Stall ein. Gezeigt wird der Film 
„Zeit für Utopien – Wir machen 
es anders“.

Nachhaltigkeit ist das Schlag-
wort unserer Zeit. Wenn man das 
Wort ernst nimmt, steht es für 
Um denken und Handeln - weg von 
der Geiz-ist-geil-Mentalität, weg 
von der Wegwerfgesellschaft und 
der Profi tmaximierung. „Zeit für 
Utopien“ zeigt lebensbejahende, 
positive Beispiele, wie man mit 

Ideen und Gemeinschaftssinn viel 
erreichen kann.

Vier Beispiele: 1,5 Millionen 
Menschen können ausschließlich 
mit regionaler, frischer Biokost 
versorgt werden - urbanes Wohnen 
ist mit einem Bruchteil der derzeitig 
pro Kopf verbrauchten Energiemen-
ge möglich - Ein Smartphone kann 
auch fair produziert werden - und 
ein ehemaliger Großkonzern funk-
tioniert heute in Selbstverwaltung. 

Der Dokumentarfi lm von Kurt 
Langbein ist eine inspirierende 
Entdeckungsreise zu den Einstei-
gern in eine neue Gesellschaft. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende 
erbeten.

Strohsterne 
basteln
Littenweiler (hr.) Zu einem stimm-
ungsvollen Nachmittag sind El-
tern mit Kindern ab 9 Jahre am 
Samstag, dem 1. Dezember, von 
15.00 – 18.00 auf den Kunzenhof, 
Littenweilerstr. 25a in Litten-
weiler eingeladen. Alle freuen 
sich auf den Weihnachtsabend! 
Besonders schön ist es, wenn am 
festlich geschmückten Christbaum 
selbstgemachte Sterne hängen! 
Gemeinsam können an diesem 
Vor-Adventssamstag Strohsterne 
aus dem eigenen Kunzenhofer 
Stroh gebastelt werden. In größter 
Vielfalt, kein Stern gleicht dem 
anderen! Gemütlich in der Werk-
statt am knisterndem Ofen und 
duftendem Tee, getrunken natürlich 
mit Strohalmen! Vielleicht entsteht 
auf diese Weise ja auch ein schönes 
Geschenk? Und danach werden 
wie immer gemeinsam die Tiere 
im Stall versorgt- und mit dem 
restlichen Stroh eingestreut. Die 
Teilnahme kostet 9.- € pro Person. 
Die Leitung hat Gabriele Plappert. 
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 
0761 / 6 37 26, E-Mail: post@
kunzenhof.de.

Nächste Ausgaben am 5. + 12. + 19. Dezember“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.dewww.dreisamtaeler.de www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de
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So kommt Ihr kind
sicher zur Schule

LOTUS 27,5-Zoll
Modern und verlässlich

Mit seiner Federgabel, 24-Gang-Kettenschaltung, 27,5-Zoll-Laufrädern und 
heller Lichtanlage ist das LOTUS für alle Gelegenheiten gewappnet. 
Steckschutzbleche, ein leichter Gepäckträger aus Aluminium, die Reflexbe-
reifung und griffige Plattformpedale runden das gelungene All-Terrain-Bike 
ab.

€ 499,-
UVP  € 569,99

„BurgerBürgerPostundMehr“ – eine  
ehrenamtliche Erfolgsgeschichte!

Bei der „Weihnachtsport“ würde personelle Verstärkung helfen – Birkenhof-Mitte belebt
Kirchzarten-Burg Birkenhof 
(glü.) Was vor zweieinhalb Jahren 
am Burger Platz in der Birkenhof-
Siedlung als bürgerschaftliches 
Engagement begann, hat sich in-
zwischen zu einem belebenden Be-
standteil mit einer hohen Identifika-
tion der Bürgerschaft entwickelt: 
die „BurgerBürgerPostundMehr“. 
„Es begann mit viel Euphorie, führ-
te dann zur Ernüchterung und ist 
jetzt eine Unternehmen, das läuft“, 
bringt Maria Heinrichs, eine Frau 
der ersten Stunde, die Entwicklung 
auf den Punkt.

Der Stolz über das gelungene 
ehrenamtliche Tun, echtes bürger-
schaftliches Engagement, ist Ulrich 
Albicker vom Bürgerverein Burg 
und Jochen Lauber, Geschäfts-
führer im Hofgut Himmelreich 
und „Birkenhöfler“, anzumerken. 
Sie waren maßgeblich am Aufbau 
der „Post in Bürgerhand“ beteiligt 
und sind heute immer noch voll 
dabei – zwar nicht im alltäglichen 
Thekendienst, aber doch, wenn 
es um die Verantwortung dieses 
großen gelungenen Experimentes 
geht. „Hier ist gemeinschaftliche 
Verantwortung der Menschen 
für das Leben in ihrem Quartier 
gewachsen“, stellt Albicker fest. 
Und Jochen Lauber kann nur stau-
nen: „Der feste Mitarbeiterstamm 
von rund 20 Frauen und Männern 
organisiert sich nahezu selbstän-
dig, Dienste werden ohne großen 
organisatorischen Aufwand bei 
zeitlichen Problemen untereinander 
getauscht.“ Das Hofgut sei „juris-
tischer Partner“ mit Arbeitgeber-
funktion für die Ehrenamtlichen 
z.B. in Sachen Versicherung.

Das Angebot der BürgerPost 
umfasst außer einer „Postbank“ 
alle Leistungen einer Postfiliale – 
bis hin zur Annahme von fast 40 
Kilo schweren Paketen. Doch das 
ist in dem einladend gestalteten 
Raum nicht alles. Da gibt es Zeit-
schriften – auf Wunsch auch neue 
Titel ins eigene Fach. Nicht nur für 
Schulkinder hält die Schreibwaren-
Abteilung im Alltag Notwendiges 
bereit. Der „Fachhandel“ stellt 

Raum für den Verkauf eigener 
Produkte zur Verfügung. Und etwas 
ganz Besonderes ist: Die „Burger-
BürgerPostundMehr“ ist so etwas 
wie das Kommunikationszentrum 
am Burger Platz für die Burger (und 
Höfener) geworden.

„Es ist toll“, freut sich Uta 
Al bicker, auch von Anfang an 
ehrenamtlich aktiv, „wie unsere 
Post zu einer Vernetzung in der 
Siedlung beiträgt. Hier trifft man 
sich und redet miteinander.“ Sie 
macht dreimal im Monat Schal-
terdienst und leitet die „Abteilung 
Zeitschriften“. Erst seit April 2018 
ist Sylvia Wehrle dabei. „Ich suchte 
nach dem Renteneintritt nach einer 
sinnvollen Tätigkeit“, erklärt sie 
ihre Motivation, „und hoffte auch, 
als Zugezogene Kontakte in der 
Siedlung zu bekommen.“ Sie ist 
begeistert von ihrer Arbeit: „Da 
wir immer zu zweit Dienst haben, 

können wir uns austauschen und 
ergänzen.“ Sie freut sich über so 
Erfolgserlebnisse, wenn der Kunde 
fünf Dinge gleichzeitig wolle und 
sie das stressfrei hinbekomme. 
Gut sei die Einführung durch die 
Kolleginnen gewesen: „Und wenn 
es besondere Fragen gibt, haben wir 
die hilfreiche Hotline der Post.“ Die 
zweimal zwei Stunden je Woche 
täten ihr echt gut.

Auch Maria Heinrichs schätzt 
den Kommunikationswert der 
„BurgerBürgerPostundMehr“: 
„Gerade für ältere Menschen ist 
es gut, hier mal mit anderen ein 
Schwätzchen zu halten.“ Ihr Ver-
antwortungsgebiet liegt neben 
dem einmal in der Woche anfal-
lenden Dienst im Einkauf der 
Schreibwaren. „Es ist gar nicht so 
schwer“, freut sie sich, „hier zu 
arbeiten. Wir sind ein tolles Team 
und machen einen interessanten 

Job.“ Unter den Kollegen sei auch 
ein Ehepaar aus Höfen, die immer 
gemeinsam Dienst machten. „An 
dem Gedanken, in der Post einen 
Arbeitsplatz für einen Menschen 
mit Behinderung zu schaffen“, 
sagt Jochen Lauber, „halten wir 
fest, konnten aber noch nicht den 
für Raum und Arbeit passenden 
Menschen finden.“

Jetzt beginnt mit Hochdruck das 
Weihnachtspostgeschäft. Da wäre 
es gut, stellen alle Beteiligten fest, 
wenn mit weiteren Ehrenamtlichen 
Unterstützung käme. „Der Job ist 
nicht schwer“, sagt Uta Albicker, 
„man muss menschlich aufge-
schlossen sein und keine PC-Angst 
haben.“ Lauber beruhigt: „Die EDV 
ist benutzerfreundlich installiert.“ 
Auch die anderen Aktiven glau-
ben, dass Offenheit den Menschen 
gegenüber und innere Ruhe die 
wichtigste Fähigkeit für einen 
Dienst ist. Und Uli Albicker betont 
dazu: „Wir brauchen Menschen, die 
unsere Gemeinschaft im Birkenhof 
unterstützen und den Ortskern am 
Leben halten.“ Übrigens wäre eine 
Ausweitung der Öffnung gewünscht 
– wenn genügend Personal da sei.

Die „BurgerBürgerPostundMehr“ ist von Montag bis Samstag von 10 
bis 12 Uhr sowie Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 16 
bis 18 Uhr geöffnet. Interessenten können sich während dieser Zeiten 
direkt in der Post melden oder in diesen Stunden unter 07661 / 9047778 
anrufen oder eine Mail an post@bv-burg-dreisamtal.de schreiben.

Sie sind mit vielen anderen ehrenamtlich in der „BurgerBürgerPostundMehr“ aktiv: Sylvia Wehrle, 
Maria Heinrichs, Mada Stille-Statz und Uta Albicker (v.l.). Foto: Gerhard Lück

Hotel-Debatte wird immer emotionaler 
Gewerbeverein Treffpunkt Todtnau positioniert sich für Hotelprojekt in Todtnauberg

Todtnau (vw.) Der Gewerbeverein 
Treffpunkt Todtnau positioniert 
sich mit großer Mehrheit für das 
Hotelprojekt auf dem Radschert. 
Dies ist das Ergebnis des Treffens 
des Gewerbevereins mit der neuen 
Interessengruppe „Entwicklung 
Pro Tourismus – Bergwelt Todt-
nau“ mit Hotelier Fredi Boch, dem 
ehemaligen Todtnauberger Orts-
vorsteher Arthur Strohmenger und 
Paul Gutmann vom Arbeitskreis 
Tourismus. 

Gemeinsam wollte man das Für 
und Wider für das Projekt zusam-
mentragen und diskutieren, wie 
man den Rückgang im Tourismus 
in Todtnau aufhalten könne. 

Strohmenger machte deutlich 
wie gravierend es sei, dass viele 
Kleinbetriebe und Hotels nicht 
mehr investieren würden. Das neue 
Hotel würde eine neue Struktur von 
Gästen herziehen und auch Zweit-
betriebe würden sich dann wieder 
im Ort ansiedeln. Boch vom Hotel 
Engel in Todtnauberg erklärte, 
warum gerade er als Hotelier für 
das Projekt sei, würde es doch von 
vielen als Konkurrenz betrachtet. 
Seit letztes Jahr sei er mit seinem 

Hotel bei familotel, ein Zusam-
menschluss, der Familienhotels 
bewirbt. Dieser unterstütze die 
Werbung und das Marketing des 
Hotels und genauso sei es auch mit 
Landal Green Parks, die es schon 
seit vierzig Jahren aktiv und sehr 
werbewirksam seien. Sie würden 
die ganze Region nach vorne 
bringen, so Boch. Das 4-Sterne-
Plus-Haus, wie es in Todtnauberg 
gebaut werden soll, gebe es in 
dieser Dimension bei Landal Green 
Parks noch nicht, so Boch. 

Geschäfte brechen weg

In der lebhaften Diskussion mach-
ten viele die aktuelle zurückge-
hende Tourismus-Entwicklung 
in Todtnau deutlich und welche 
Folgen es hätte, wenn jetzt nichts 
unternommen werde. 

Gerhard Asal sagte als Treff-
punkt-Vorsitzender, dass es ihn 
frustriere, dass im Ort immer mehr 
Geschäfte wegbrechen. „Es gibt 
nicht 1000 Chancen, dass hier 
was passiert, diese eine müssen 
wir ergreifen“. Man könne einen 
neuen Schub brauchen. Ein wei-

terer Gewerbetreibender sprach 
von Zukunftsängsten und sagte: 
„Wir sind schon der Meinung, dass 
wir das Hotel brauchen. Wenn ein 
Großbetrieb den Namen Todtnau 
nach außen trägt, profitieren wir 
alle davon“. Noch ein weiterer 
Geschäftsmann sagte, dass man mit 
dem steigenden Frequenzverlust 
irgendwann nicht mehr überleben 
könne. Man befinde sich bereits in 
einer dramatischen Situation, was 
den Handel und die Gastronomie 
betreffe. Das Wort „Impuls“ fiel 
immer wieder, den sich Einzel-
handel, Gastronomie und Gewerbe 
erhoffen für die Stärkung und 
Förderung der Kaufkraft. 

Klar wurde aber auch, dass 
dieses Hotel nicht „der Messias“ 
oder das „Non-Plus-Ultra“ sei, dass 
plötzlich alle Probleme löse. „Aber 
es wird ein Impuls, dass die Inf-
rastruktur wieder aufwärts geht“, 
damit waren sich fast alle einig.  

Auch Claudia Steinhardt von 
der Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG) sagte, dass man 
klar für das Hotel sei. Man brauche 
wieder einen Qualitätsstandard. 
„Im Moment sind wir auf einem 

Weg nach unten“. Man brauche 
Impulse, dass wieder mehr in-
vestieren wollen. Man wolle kein 
Konkurrenzprodukt schaffen, aber 
ein gutes Haus mit Durchschlags-
kraft. Dieses werde neue Gäste 
reinbringen, neue Märkte öffnen 
und allen guttun, so Steinhardt. 

Sachlichkeit ist verloren 
gegangen 

Ein weiterer Unternehmer machte 
klar, dass bei diesem Thema die 
komplette Sachlichkeit weg sei. 
Kunden würden schon damit dro-
hen, dass sie den Laden nicht mehr 
betreten, wenn man für das Projekt 
sei. Aus Angst Kunden zu verlie-
ren, wollten die Unternehmer auch 
in der Zeitung nicht mit ihrem Na-
men genannt werden. Ihre größte 
Sorge sei wie sie als Unternehmer 
zu diesem Thema nach außen hin 
stehen sollen. 

Es gab in dieser Runde auch 
zwei Gegenstimmen zum Hotel-
bau, doch mehrheitlich sprach man 
sich dafür aus und möchte sich als 
Treffpunkt nun auch öffentlich für 
das Projekt positionieren.

Die Bürgergemeinschaft Oberried lädt ein: 

Tagespflege und Pflegewohn-
gruppe im Ursulinenhof

Oberried (u.) Am Donnerstag,  
dem 29. 11. 2018, 19:00 Uhr, 
sind Interessierte an der Tages-
pflege und Pflegewohngruppe im 
Ursulinenhof in die Ratstube der 
Klosterscheune eingeladen.

Die Bürgergemeinschaft Ober-
ried hat Waltraud Kannen, Ge-
schäftsführerin der Sozialstation 
Südlicher Breisgau eingeladen, 
die über den Aufbau und Betrieb 
der neu gegründeten Tagespflege 
und der Pflegewohngruppe in Stau-

fen berichten wird. Sie gibt ganz 
praktische Einblicke in die beiden 
Bereiche, die später auch im Ursuli-
nenhof angeboten werden. Alle, die 
sich zu diesen Themen informieren 
und Entscheidungshilfe erhalten 
möchten sind herzlich eingeladen. 

Insbesondere freut man sich über 
Frauen (und Männer!), die sich für 
die Tätigkeit als Alltagsbegleiter/in 
interessieren. Die BGO plant im 
kommenden Jahr weitere Qualifi-
zierungsmaßnahmen.

Fairer Handel - ein Lichtblick!
Stegen (u.) Am Mittwoch, dem 5. 
Dezember, um 19.30 Uhr, wird  im 
Ökumenischen Gemeindezentrum 
in Stegen die Arbeit der Weltläden 
vorgestellt. Diese verkaufen fair 
produzierte und fair gehandelte 

Waren mit dem Siegel der WFTO 
(World Fairtrade Organisation), 
garantieren die Abnahme der 
Waren und leisten einen Bei-
trag zu einem gerechteren Lohn 
für die Produzenten. Außerdem 

wird mit einem kurzen Film über 
die Schule in Agbaga in Benin/ 
Westafrika gezeigt, wie Hilfe zu 
Selbsthilfe möglich ist. An dem 
Abend wirken mit Christel Kai-
ser, Angelika Seidel (Weltladen 

Kirchzarten),Burghart Kaiser 
(Film), Mounirou Salami, Ulrich 
Dold (Freiburger Verein Solar-
Energie für Afrika e.V.)

Der Eintritt kostet 3,- €, Spen-
den erbeten.

Lesung in der Bücherstube
Christoph von Marschall: Wir verstehen die Welt 

nicht mehr
Kirchzarten (u.) Unsere Selbst-
wahrnehmung beschreibt Chris-
toph von Marschall als pro-euro-
päisch, rational und 
rechtstreu. So sehen 
wir uns. Unsere poli-
tischen Freunde und 
Verbündeten nehmen 
uns aber häufig ganz 
anders wahr. Das ist 
von Marschalls Kern-
these, nachdem er 
ausführlich mit den 
Regierenden in Wa-
shington, Paris, Brüs-
sel und Warschau ge-
sprochen hat.

Als viertgrößte 
Wirtschaftsmacht der Erde ver-
fügt Deutschland über enormen 
internationalen Einfluss. Doch 
wie verlässlich und fair ist die 
Außen- und Europapolitik des 
angeblichen Musterknaben wirk-
lich? Was halten unsere Nachbarn 
und wichtigsten globalen Partner 
von uns? Christoph von Mar-
schall untersucht, wie internatio-
nal handlungswillig die deutsche 
Politik tatsächlich ist, und kommt 
zu keinem erfreulichen Ergebnis. 
Er schreibt Regierung und Gesell-
schaft ins Stammbuch, wie sie von 
einem unsicheren Kantonisten zum 
Mitgaranten einer liberalen Welt-

ordnung werden können – indem 
Deutschland sich von vielen klei-
nen Lügen über seine Sonderrolle 

trennt und nicht wei-
ter vorgaukelt, dass 
es mit der Vertretung 
eigener Interessen 
stets das Gute in der 
Welt befördert.

Der ursprünglich 
aus dem Ibental stam-
mende Christoph von 
Marschall ist promo-
vierter Historiker und 
Diplomatischer Kor-
respondent der Chef-
redaktion des „Ta-
gesspiegel“. 2017/18 

beobachtet er als erster Helmut 
Schmidt Fellow der Zeit-Stiftung 
und des German Marshall Fund die 
Geschehnisse in Donald Trumps 
USA. 2005 bis 2013 war er USA- 
und White-House-Korrespondent 
unter Barack Obama. Er ist Autor 
zahlreicher Bücher. 

Am Mittwoch, dem 5. Dezem-
ber, 20.00 Uhr, ist Christoph von 
Marschall in der Kirchzartener 
Bücherstube zu Gast und liest 
aus „Wir verstehen die Welt nicht 
mehr“. Der Eintritt kostet 10,- €, 
Karten sind unter Tel.: 07661 / 
2164 oder info@ki-buch.de er-
hältlich.

Senioren - St. Gallus 

Adventsfeier
Kirchzarten (u.) Am Dienstag, 
dem 4. Dezember, am Babaratag, 
sind alle Seniorinnen und Senio-
ren, zur diesjährigeren Advents-
feier ins Gemeindehaus Kirch-
platz 5 herzlich eingeladen. Sie 

beginnt um 14.30 Uhr mit einer 
Euchari stiefeier, die von Johann 
Hauser mit seiner Steirischen 
Harmonika musikalisch umrahmt 
wird. Kaffee und Kuchen runden 
die Feier ab. 



Andreas Stoch: Schluss mit 
Innenfokusierung

De 11. 11. 11 Uhr 11 isch vorbei, d Fasent het schu aagfange un 
so könnte mir die Narredänz in de Politik in de letschte Woche 
als ä Art Politfasnet verstehn. Leider aber het die Narredei, mit 
Fasnet gar nix am Hut. Was sich do bim Gerangel un Gescha-
cher um diversi Spitzeposchte in de Parteie abspielt, lauft ganz 
ohni Maske un Häs ab. Au in de SPD. De Kampf um Poschte 
bringt Stritt in d Parteie, mr wirft sich gegesittig Unfähigkeit 
vor un spielt sich selber als Retter ussem Chaos uff . Verspricht 
viel un haltet nix, denkt bloß an d eige Karriere. D Bundes-
SPD schustert bim Gekungel um Lischteplätz zu de Europa-
wahl ebber anderem als vun de Südwest-SPD beschlosse ä 
Lischteplatz zu. Nach Gutdünke wird do hin un her gschobe. 
Mit Floskle wie „es gibt noch viele Fragen zu klären“, losse 
sich d Wähler aber nimmi hinhalte. Au nit mit groß uff blo-
sene Wörter wie „Erneuerung un Wandel“, „Digitalpakt, Ren-
tepakt, Wohnungspakt, Bildungspakt un Migrationspakt“. D 
Wähler packt höchschtens d Wut. „Innenfokusierung“ nennt 
de neue Landeschef vun de SPD –  de lachende Dritte bi de 
Wahl – des innerparteiliche Gezänk, die  machtgierige Ränke, 
des Ego-Gezappel. Un er fordert, des müsst uff höre. Der Mann 
macht mir Hoff nung. Stefan Pfl aum
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Beim MIMI-Verfahren, 
dem minimalinvasiven 
Implanta t ions -Ver fah-
ren, wird das Zahnfleisch 
nicht aufgeschnitten und 
muss deshalb nach der 
Implantation auch nicht 
mehr vernäht werden. Da-
durch ist dieses Verfahren 
schmerzarm – viele mei-
ner Patienten sprechen 
sogar von schmerzfrei. Die 
eigentliche Implantation 
dauert i.d.R nur wenige 

Minuten pro Implantat – 
und nicht mehrere Stun-
den, wie man es oft lesen 
kann. Nach dem Eingriff 
können Sie sofort wieder 
Ihren Alltag aufnehmen. 
Schwellungen, die bis zu 
einer Woche anhalten 
können, sind bei einem 
minimalinvasiven Eingriff 
sehr selten.

Warum sind minimalinvasiv  
eingesetzte Implantate  
schmerzarm?

Dr. Lukas Bündgen 
Herzlichst,

Vereinbaren Sie gleich heute 
einen Termin für eine unver-
bindliche Implantatberatung:

Telefon: 0761 70 99 70

ZAHNIMPLANTATE  
OHNE SCHNITT & NAHT

Zahnarztpraxis
Dr. Lukas Bündgen
Facharzt für Oralchirurgie
Schwimmbadstraße 46
79100 Freiburg
www.zahnarzt-buendgen.de

AZ Dr. Bündgen 93 x 210.indd   2 23.10.18   11:22

01.12.2018gültig bis:

Frisches Wild aus heimischer Jagd

Angebote erhältlich in unseren Filialen in Denzlingen, 
Glottertal und Freiburg (Schwarzwald City, Zentrum Oberwiehre, 

Neu: Brombergstraße. 3) 

€Haussalami

Kesselfrische Wienerle €

€Hack�eisch, gemischt

€Frischwurst Aufschnitt

€Schweineschnitzel aus der Keule

Angebote der Woche
1 kg

1 kg

100 g

100 g

100 g

6,66
6,99
0,89
1,49
0,89

Gebetsnacht auf dem 
Lindenberg

St. Peter (u.) Am Samstag, dem 
8. Dezember, dem Fest Maria 
Em pfängnis, ist wieder eine Ge-
betsnacht auf dem Lindenberg 
bei St. Peter. Ab 19.00 Uhr ist 
Beicht gelegenheit, um 19.30 Uhr 

Rosenkranz und  um 20.00 Uhr 
Hl. Messe zu Ehren der Gottes-
mutter. Anschließend Betstunden 
vor dem Allerheiligsten in allen 
wichtigen Anliegen bis Mitter-
nacht, 24 Uhr.

Ökumenisches 
Friedensgebet 

Kirchzarten (u.) Am Samstag, 
dem 1. Dezember, um 12.00 Uhr,  
findet in der St. Gallus Kirche 
in Kirchzarten das monatlische 
Friedensgebet statt. „Wir wollen 
nicht wegschauen. Gott ist ein 
Freund des Lebens. Er ruft uns 
auf, für Frieden und Gerechtigkeit 

einzutreten. In Wort und Tat. Hier 
und weltweit. Im Beten suchen wir 
dazu seine Nähe und seine Kraft. 
Wir glauben an die Kraft des Ge-
betes. Unterbrechen Sie für einige 
Minuten den Ablauf Ihres Tages 
und kommen Sie zu dieser Gebets-
zeit“, so das Vorberei tungsteam.

Pfl egestammtisch
für pfl egende Angehörige und Interessierte

Kirchzarten (u.) Pfl egende An-
gehörige und Interessierte sind 
am Mittwoch, dem 5. Dezember, 
19.30 Uhr, zu einem Pfl egestamm-
tisch in die Seminarräume von 
„Essen und Kochen im Blick“ 
am Marktplatz 3 in Kirchzarten 
eingeladen.

Gegenseitige Informationen und 
Austausch sind in der Pfl egesitu-

ation wichtig. Pfl egende Angehö-
rige brauchen ein Netzwerk von 
Menschen. Gemeinsam können sie 
sich stärken. Pfl egende Angehöri-
ge und Interessierte können sich an 
Elisabeth Geromüller, Tel.: 07661 
/ 6432 oder an Barbara Gerlich von 
der Interessenvertretung (Ispan) 
Tel.: 07661 / 7116 wenden. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Menschen mit unserer Begeisterung einladen
Dekan besuchte die Seelsorgeeinheit Dreisamtal zur Visitation: Aufbrüche und Abschiede

Kirchzarten (glü.) Die katholische 
Kirche erlebt stürmische Zeiten. 
Nicht nur die unmenschlichen 
Missbrauchsfälle schmerzen, sen-
ken die Vertrauensbasis. Viele 
Menschen kehren ihr den Rücken 
– aus unterschiedlichsten Gründen. 
Und auch das Personal, auf das die 
Bischöfe nach wie vor ihre Zukunft 
setzen – die Priester, schwindet 
erschreckend. Das jahrhundertealte 
Modell der Pfarrgemeinde als Hei-
mat des gläubigen Christen ist fast 
zum Auslaufmodell geworden und 
mit fünf, sechs anderen Pfarreien 
in Seelsorgeeinheiten neu struktu-
riert. Vorhandene Kräfte bündeln 
ist eine Hoff nung. Und so lebt seit 
Jahren auch die katholische Kirche 
des Dreisamtals mit Abschieden 
und Aufbrüchen.

Das machte jetzt Dekan Eugen 
Dannenberger aus Löffi  ngen deut-
lich, nachdem er mit seinem Stell-
vertreter Pfarrer Klemens Arm-
bruster aus St. Peter zwei Tage lang 
die Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
einer Visitation unterzogen hatte. 
Dem Besuch liegt ein Programm 
der Erzdiözese Freiburg mit dem 
Titel „Der Zukunft eine Richtung 
geben – Gemeinden entwickeln 
sich weiter“ zugrunde. Danach 
lag Dannenberger zum Besuch im 
Dreisamtal ein Selbstbewertungs-
bericht vor, der von einem Team in 
300 Arbeitsstunden erstellt wurde.

Programmpunkte der Visitation 
waren viele Gespräche – mit dem 
Seelsorgeteam, den Pfarrgemein-
deräten, den Hauptamtlichen, 
dem Selbstbewertungsteam. Ein 
Projektbesuch galt der „Kirche für 
kleine Leute“ – einem besonderen 
Ziel der Pastoralkonzeption der 
Seelsorgeeinheit. Pfarrbüros und 
Pfarrkirchen wurden besucht und 
zwischendurch miteinander Got-
tesdienst gefeiert. Öff entlich war 
dann am Samstagnachmittag das 
Feedback zur Visitation im Pfarr-
heim St. Agatha in Buchenbach.

Dekan Dannenberger dankte 
zunächst für viel „Glaube, Hoff -

nung, Liebe“, die in der Seelsor-
geeinheit lebendig seien – und für 
viel Engagement allen, denen „die 
Seelsorgeeinheit am Herzen liegt“. 
Er erinnerte an die Gründung der 
Seelsorgeeinheit durch die Zusam-
menlegung 2015 der beiden Ein-
heiten Kirchzarten und Nördliches 
Dreisamtal. Beim Projekt „Kirche 
der kleinen Leute“ würde viel dafür 
getan, junge Menschen in Gemein-
de und Gottesdienste einzubinden. 
Die Ökumene sei auch durch das 
Ökumenische Zentrum Stegen 
selbstverständlich geworden. Jetzt 
wäre eine Rahmenvereinbarung 
in Arbeit, die im Januar 2019 
unterzeichnet werde: „Bleiben 
Sie der wachsenden Ökumene 
verpfl ichtet.“ Großes Lob fand der 
Dekan für den Eine-Welt-Kreis 
Oberried und seine Partnerschaft 
mit Mollendo in Peru: „Da wagen 
Sie den Blick über den Tellerrand 
der eigenen Gemeinde. Sie sind 
mit viel Engagement am Werk und 
Vorbild in der Erzdiözese.“

Mit Blick auf die Zukunft hoff t 
Dekan Dannenberg, dass die Zu-
sammenarbeit von Pfarrgemeinde-
rat und Stiftungsrat so gut bleibe. 
Bei den Gemeindeteams sieht er 
noch Potential, besonders was die 
öff entliche Wahrnehmung angehe. 
Die Pastoralkonzeption müsse auf 
der Grundlage der diözesanen Leit-
linien fortgeschrieben werden. Un-
bedingt zu beachten sei die kirch-
liche Präventionsordnung, ebenso 
wie Daten- und Arbeitsschutz. Zum 
Thema Ehrenamt stellt er klar: „Es 
sind viele Ehrenamtliche da – aber 
noch mehr werden gebraucht.“ Für 
Klemens Armbruster ist wichtig: 
„Wir brauchen Menschen, die 
Zeugnis geben. Wir gehen auf eine 
andere Gestaltung von Kirche zu.“

Von den Anwesenden wurde Eu-
gen Dannenberg gefragt, wie seiner 
Meinung nach eine zukunftsfähige 
Pastoral aussehen müsse. Wichtig 
sei ihm, im Gespräch zu bleiben 
und sich gemeinsam auf den Weg 
zu machen: „Dabei spielt die Ge-

meinde eine große Rolle.“ Breiten 
Raum nahm dann die Frage nach 
den Ressourcen ein, die sowohl 
bei Haupt- als auch bei Ehrenamt-
lichen, aber auch bei den Finanzen 
begrenzt sei. Aus dem Kreis der 
Besucher kam die Feststellung, 
Kirche nicht nur als „Verein“ 
oder „Sakramenten-Verwalter“ 
zu sehen. Der Pfarrer müsse noch 
mehr von Verwaltungs- und Orga-
nisations-Aufgaben befreit wer-
den. PGR-Vorsitzender Stefan 
Eschbach kann sich eine klare 
Aufgabentrennung in der Gemein-
deleitung vorstellen: Seelsorger 
und Geschäftsführer. Die Visita-
tion habe Eschbach bestärkt, dass 
„wir als Kirche eine Begeisterung 
haben müssen, die einladend ist“. 
Der Leiter der Seelsorgeeinheit, 
Pfarrer Werner Mühlherr, sah die 
zwei Tage Visitation hilfreich an: 
„Kompetente Leute haben von 
außen einmal drauf geschaut.“

Tanztee im Stift
Freiburg (es.) Am Sonntag, dem 
9. Dezember, um 15.00 Uhr lädt 
die Begegnungsstätte Altstadt in 
Haus Schloßberg in der Hermann-
straße 14 wieder zum monatlichen 
Tanztee ein. Ob man das Tanzbein 

schwingen, mitsingen oder einfach 
nur zuhören möchte – für jeden ist 
etwas dabei. Martin Glönkler spielt 
deutsche Schlager und bekannte 
Melodien am Piano. Der Eintritt 
ist frei.

Dekan Eugen Dannenberg und Pfarrer Klemens Armbruster stellten ihre Ergebnisse der Visitation, die 
PGR-Vorsitzender Stefan Eschbach gerne zur Kenntnis nahm, vor. Foto: Gerhard Lück

Leserzuschri� 

Sehr geehrter Herr Pfl aum,
bin beruflich immer online und 
rassle voll und ungewollt in das 
Vor weihnachtsgeschäft. 24/7 für 
alles empfangsbereit. Ich bekomme 
ja ein schlechtes Gewissen, wenn 
ich nicht die Weihnachtsgeschenke 
am Black-, Red- oder Cyberday be-
stelle. Im Radio werde ich bereits 
morgens um 6:30 h daran erinnert!
Das „eigene Hiisli“ wird gegen die-
se vermeintlichen Rabatte zur Ne-

Zu unserer Rubrik „Wunderfi tz“  in unserer Ausgabe am 21. Novem-
ber „Sieferles“ erreichte uns folgende Leserzuschrift:

bensache – bei diesen Schnäppch en 
nur gut, wenn ich spare!
Rabatte/Schnäppchen hin oder 
her, ich backe Plätzchen, genieße 
den Glühwein auf dem Weih-
nachtsmarkt und an Heilig Abend 
möchte mit meiner Familie einen 
gemütlichen Abend haben und an 
das zurück denken, warum wir 
diesen Tag eigentlich ehren! Hätte 
ich nur die Ausrede mit dem „spare 
fürs Hiisli“, wäre ich vielleicht aus 
allem raus wie Familie Sieferles :-)

Karina Hiedler,
per eMail

www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de
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Diesel-Umtauschprämie
Den alten Diesel-Pkw abgeben und bis zu 10.000 €
Umtauschprämie* für Ihren neuen Renault sichern.

z. B. Renault Scénic Limited ENERGY TCe 115

ab

18900.- €
inkl. Umtauschprämie**

5.000,– € ***

• EFFICIENCY WHEELS mit 20-Zoll-Leichtmetallfelgen „LIMITED“ • Außenspiegel in schwarz • Verkehrszeichenerkennung • Keycard Handsfree •
Notbremsassistent mit Fußgängererkennung
Renault Scénic ENERGY TCe 115: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,8; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4;  CO2-Emissionen kombiniert:
122 g/km; Energieeffizienzklasse: A. Gesamtverbrauch für die beworbenen Modelle kombiniert (l/100 km): 8,0 – 3,6;   CO2-Emissionen
kombiniert: 183 – 95 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Abb. zeigt Renault Mégane Grandtour LIMITED, Scénic BOSE Edition, Talisman Grandtour LIMITED, Espace LIMITED, Grand Scénic BOSE Edition
und Kadjar BOSE Edition, jeweils mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS ROMBACH GMBH
Renault Vertragspartner
Reckenweg 1, 79252 Stegen, Tel. 07661-6960, www.autohaus-rombach.de

*10.000,– € Umtauschprämie bei Kauf eines Renault Espace, Talisman oder Koleos, die auf den Kaufpreis des Neufahrzeugs angerechnet wird.
Weitere Umtauschprämien für andere Renault Modelle möglich. Umtauschprämie nur gültig bei Abgabe Ihres Diesel-Altfahrzeugs mit der Euro-
Norm 1 bis 5. Das Diesel-Altfahrzeug muss mindestens 6 Monate auf den Käufer des Neufahrzeugs zugelassen sein. Angebot gilt für Privatkunden,
nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Gültig bei Kaufantrag bis 31.12.2018 und Zulassung bis 31.03.2019. **Umtauschprämie in Höhe von
5.000,– € für einen Renault Scénic Limited ENERGY TCe 115. ***Für Renault Talisman, Talisman Grandtour und Espace: 3 Jahre Renault
Neuwagengarantie und 2 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw. 100.000 km ab
Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen. Für Renault Kadjar, Scénic, Grand Scénic, Mégane und Mégane Grandtour: 2 Jahre Renault
Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw. 100.000 km ab
Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.

Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

Schenken Sie doch

mal was „Berührendes“

Meine Angebote im Dezember:

    Rückenmassage, 45 min. 38 €

         Hawaiimassage 75 min. 58 €

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Weihnachtsmarkt auf 
dem Birklehof

Hinterzarten-Breitnau (u.) Es heißt, 
an Weihnachten werden Wünsche 
wahr. Den einen oder anderen Weih-
nachtswunsch kann sich so mancher 
schon für sich oder seine Lieben auf 
dem Birklehof-Weihnachtsmarkt am 
2. Dezember erfüllen.

Getreu dem Motto „Schüler 
helfen Schülern“ bieten die Birkle-
hoferinnen und Birklehofer in 
den Wochen zuvor im Kunst- und 
Werkunterricht und an den Woch-
enenden hergestellten Weihnachts-
schmuck sowie selbstkreierte 
Pralinen, feine Pâtisserie oder 
Selbsthergestelltes aus dem Kräu-
tergarten an. Auf dem Campus 
finden eine Vielzahl von musika-
lischen Darbietungen der Schüle-
rinnen und Schüler statt. Um 11.00 
Uhr eröffnet die Kurrende den 
Weihnachtsmarkt mit stimmungs-
vollen Weihnachtsliedern, im Spei-
sesaal untermalen musikalische 
Beiträge den kulinarischen Genuss 
und mit einem Konzert, das um 
16.00 Uhr im Musikhaus beginnt, 

klingt der Weihnachtsmarkt gegen 
17.00 Uhr langsam aus.

Mit dem Erlös aus den Ver-
käufen unterstützen die Schule 
Birklehof und die Grundschulen 
in Hinterzarten und Breitnau, wie 
jedes Jahr, ein eigenes Schülerpro-
jekt zur Finanzierung von Schulen, 
Krankenstationen und Brunnen in 
den Ländern Burkina Faso, Mali 
und Niger in der Sahelzone.

Bei all dem bunten Treiben 
auf dem Weihnachtsmarkt finden 
Dreharbeiten für „Expedition in 
die Heimat - Advent im Höllental“ 
statt. Der Moderator der Sendung, 
Steffen König, möchte sich mit viel 
Charme und Esprit ins Geschehen 
einbringen. Die 45-minütige Sen-
dung wird am 21. Dezember um 
20.15 Uhr SWR-weit ausgestrahlt. 

Außerdem werden Besucher 
Mitglieder des Elternbeirates an-
treffen, die für Fragen und Anre­
gungen zur Verfügung stehen 
und sich über viele persönliche 
Gespräche freuen. 

Weihnachtsbasar im 
BBZ Stegen 

Stegen (es.) Der traditionelle 
Weihnachtsbasar am BBZ Stegen 
findet auch dieses Jahr wieder statt. 
Am Freitag, dem 30. November, 
öffnen sich von 9.00 bis 12.00 
Uhr die Türen der Aula (Schule 
1) des Staatlichen Bildungs- und 
Beratungszentrum mit Internat, 
Förderschwerpunkt Hören in Ste-
gen für alle interessierten Besucher 
und Besucherinnen. Neben kreati-
ven Weihnachtsdekorationen wie 

zum Beispiel Lichterketten, Weih-
nachtsgestecken und Sternen gibt 
es auch diverses Kulinarisches wie 
Weihnachtsgebäck, Marmeladen, 
Essigkreationen und vieles mehr zu 
erwerben. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Auf zahlrei-
che Interessierte freuen sich die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Internates und der Tagesför-
dergruppen. Der Erlös kommt der 
Gruppenarbeit zugute.

Achtung Temin-Verschiebung des 

Nikolausstammtisch
Hinterzarten/Breitnau (es.) 
Der Schwarzwaldverein Hin-
terzarten - Breitnau trifft sich 
am Sonntag, dem 9. Dezember, 
um 14.00 Uhr zu einem Spazier-
gang ab Bahnhof Hinterzarten 
durchs Löffeltal zum Hofgut 
Sternen. Dort gibt es ab 15.00 
Uhr bei Kaffee und Kuchen ein 
gemütliches Beisammensein mit 
Wanderer-Ehrung. Anschließend 

wird der Weihnachtsmarkt in 
der Ravennaschlucht besucht. 
Für Nichtwanderer besteht die 
Möglichkeit mit dem Shuttlebus 
zum Hofgut Sternen zu fahren. 
Alle Mitglieder und Freunde sind 
recht herzlich dazu eingeladen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis Montag, 3. Dezember, bei 
Marina Fuss Tel. 07652/5738 
oder marinafuss@aol.com.

Theaterabend der Sportfreunde Oberried
Der Grillclub mit dem roten Auto

Oberried (u.) Traditionell am 
ersten Dezemberwochenende be-
schert die Laienspielgruppe der 
Sportfreunde Oberried ihren Gäs-
ten einen vergnüglichen Abend. 
Seit Wochen ist die Theatergruppe 
engagiert beim Proben und freut 
sich die Theaterbesucher mit einer 
feurigspritzigen Feuerwehrsatire 
von Carsten Lögering unterhalten 
zu dürfen:

Die freiwillige Ortsfeuerwehr 
besteht nach dem Tod ihres Brand-
meisters nur noch aus drei Mitglie-
dern. Jeder einzelne ist stolz auf die 
Wehr. Dass die drei auch gerne Bier 
trinken und grillen, juckt nieman-
den. Als sich der Kreisbrandmeis-
ter ihrer annimmt und eine Frau als 
neue Brandmeisterin bestimmt, hat 
der Spaß ein Ende.

Eine Frau! Ausgerechnet eine 
Frau. Ein Kulturschock für die 
Männer. Ein ungleicher Geschlech-
terkampf wird für die Männer zur 
ernsten Zerreißprobe ...

Somit nimmt der Angriff auf die 
Lachmuskeln der Theaterbesucher 
seinen Lauf. Ob und wie sich 
der „Geschlechterkampf‘‘ auflöst 
kann man am Samstagabend, 1. 

Dezember um 20.00 Uhr in der 
Goldberghalle in Oberried erleben.

Dass der Besuch des Theater-
stücks einen kurzweiligen Abend 
verspricht, dafür sorgt und bürgt 
die Theatergruppe der Sportfreun-
de schon seit vielen Jahren. Für 
das leibliche Wohl der Besucher 
ist in der Goldberghalle wie immer 
bestens gesorgt.

Der Eintritt ist wie jedes Jahr 
frei! Ebenfalls am Samstag, 1. 
Dezember findet um 14.00 Uhr die 
Generalprobe statt. Zuschauer sind 
auch hierzu herzlich eingeladen.

Am Sonntag, 2. Dezember, 
beginnt um 14.00 Uhr die traditi-
onelle Jugendweihnachtsfeier der 
Sportfreunde. Nikolaus und sein 
Knecht Ruprecht werden über die 

jugendlichen Fußballer mit Lob 
und Tadel berichten. Hierzu sind 
alle Eltern und Großeltern, sowie 
Freunde und Interessierte recht 
herzlich eingeladen.

Kuchenspenden für die Kaffee-
stube können am Sonntagvormittag 
in der Goldberghalle abgegeben 
werden. Für diese bedanken sich die 
Sportfreunde Oberried im Voraus.

Foto: privat

Besinnliche 
Chor- und  
Orchestermusik
Stegen (u.) Die Chöre aus Zarten 
und das Orchester der Jugend-
musik schule Dreisamtal laden am 
Samstag, dem 8. Dezember, 19.30 
Uhr, zu besinnlicher Chor- und 
Orchestermusik in die Herz Jesu 
Kirche in Stegen sowie am Mitt-
woch, dem 12. Dezember, 19.30 
Uhr in die St. Gallus Kirche in 
Kirchzarten ein. 

Adventliche Lieder und 
Lichter im Höllental 

Dreharbeiten für SWR-Reisereportage "Expediti-
on in die Heimat" mit Steffen König 

Freiburg (u.) Das Höllental 
zwisch en Himmelreich und Hinter-
zarten schreckt nicht nur dem 
Namen nach, sondern erweist sich 
mit seinen schroffen Felswänden, 
tiefschwarzen Tannenwälder und 
menschenleeren Hochplateaus 
als wenig einladend – zumal die 
vielbefahrene B31 das Tal zer-
schneidet. Doch wenn jetzt der 
erste Schnee die Landschaft erhellt, 
wirkt der schwarze Wald gleich 
viel freundlicher. Im Glanz des 
Weihnachtsschmuckes, mit dem 
sich die Höllental-Bewohner jedes 
Jahr viel Mühe geben, schaut sich 
SWR Moderator Steffen König 
für die Reisereportage im SWR 
Fernsehen „Expedition in die Hei-
mat" in der Schlucht um. Bei den 
mehrtägigen Dreharbeiten in dieser 
Woche und ab dem 30. November 
trifft er junge und alte Akteure, die 

das Höllental in der winterlichen 
Landschaft zu einem mystischen 
Adventserlebnis machen. 

Die Reisereportage „Expedi-
tion in die Heimat" ist immer 
freitagabends von 20.15 bis 21 
Uhr im SWR Fernsehen zu sehen. 
Die Folge „Advent im Höllental" 
wird am Freitag, 21. Dezember, ab 
20.15 Uhr gesendet. 

Zu den Drehorten und -the-
men gehört Kirchzarten. Hier 
hilft Steffen König beim Tan-
nenbaumschmücken im Hof-
gut Himmelreich und kostet von 
der Feuerzangenbowle auf dem 
Weihnachtsmarkt. In Hinterzar-
ten begleitet er die Schüler des 
Birklehofes beim adventlichen 
Kurrende-Singen. Höhepunkt 
der Reise ist der Besuch des 
Weihnachtsmarktes in der Raven-
naschlucht.

Dreisamtäler
anzeigen@dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 5.12. 
Sonderseiten: „Dorf aktuell 
Freiburger Osten“ und „Weih-
nachtsmärkte Stegen und Litten-
weiler“. Beckesepp/Treff
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Christkindlesmarkt in Ebnet

am So., 2. Dezember 
von 11 bis 18 Uhr

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI

Ihre kompetente Motorrad- und Autowerkstatt

EBNETER KULTURHERBST + -WINTER 18/19
Freitag, 30.11.18, 20,15 Uhr, Sickingen-Kapelle: Neuerscheinungen 
der Frankfurter Buchmesse mit Dr. ADOLF FINK - Eintritt 10,- €

Sonntag, 2. Dezember 2018, 1. Advent, 11:00-18:00 Uhr, 
30. Ebneter Christkindlesmarkt: infos unter: klajri@aol.com

Sonntag, 9. Dezember 2018, traditionelle Kulturbusreise ins Untere El-
sass (bis 1793 Heimat der Familie v. Gayling)
Abfahrt: 6:45 Uhr Uhr St. Peter, 7:15 Uhr Kirchzarten Bhf., 7:30 Uhr Ebnet 
Dreisamhalle, 7:45 Uhr Konzerthaus Freiburg., Rückkehr ca. 20:00 Uhr.
Programm:  10:30 Uhr  Gottesdienst in Buswiller
 12:30 Uhr  Elsässisches Mittagessen in der Orgelstub/Pfaffenhofen 
 15:00 Uhr „Le Plus Petit Festival Bilingue d‘Alsace“ im 
  Alten Schulhaus in Zutzendorf, unter 
  Mitwirkung von Wim Mauthe, Isabelle Demange 
  und Donatien Tassan (Duo Volivent), 
  Robert Frank Jacobi (der „elsässische Jacques Brel“),
  Uli Haim, Eric Cousin u.a., die sich spontan melden.
Kosten: Busfahrt und Mittagessen (ohne Getränke): 60,00 €
Anmeldung: gayling-verwaltung@gmx.de o. 0178/6677005, Fax: 0761 696240

Täglich i.d.R. um 11:00 Uhr: Öffnung der Sickingenkapelle durch den 
Schlosshern, wenn er da ist.

Vermietungsanfragen richten Sie bitte an info@schloss-ebnet.de

Auferstehungskirche mit 
Stand am Christkindlesmarkt
Die Auferstehungskirche ist 
alljährlich mit einem Stand auf 
dem Ebneter Christkinlesmarkt 
im Schlosshof vertreten. Die 
Einnahmen sind alle für "Brot 
für die Welt" bestimmt.

Ebnet (u.) Seit über 25 Jahren 
fi ndet der gemütliche und stim-
mungsvolle Christkindlesmarkt 
im Ebneter Schlosshof statt – fast 
eine feste Tradition in der Vor-
weihnachtszeit.

Wohltuend hebt sich der Ebneter 
Christkindlesmarkt von anderen 
Weihnachtsmärkten ab. Hier wird 
nicht das übliche Angebot von 
industriell gefertigter Ware feil-
geboten, vielmehr entdeckt der 
Besucher überall besondere Dinge, 
die kunstfertig und mit viel Liebe 

zum Detail entstanden sind: Kin-
derspielzeug, Weihnachtsgebäck, 
Schmuck, Getöpfertes . . . 

Es gibt so vieles zu entdecken 
und manch besonderes Geschenk 
hat schon von hier seinen Weg 
unter den Weihnachtsbaum ge-
funden.

Für einen gelungenen 1.Ad-
ven t s sonn tag  so rgen  auch 
Glühwein, Punsch, zahlreiche 
kulinarische Leckereien, ein reich-
haltiges musikalisches und advent-
liches Rahmenprogramm und eine 

Schwarzwälder Weihnachtskrippe.
Die einzigartige, nicht kommer-

zielle Atmosphäre des Marktes 
ist sicherlich auch darauf zu-
rückzuführen, dass das Organi-
sationsteam um Ute Kuttruff  und 
Klaus Richtsteiger bewusst auf 
gewerbliche Anbieter verzichtet. 
Die Standgebühr und eine Spende 
jedes Beschickers werden nach 
Abzug anfallender Kosten für 
soziale Zwecke, z.B. für ein Straß-
enkinderprojekt in Südamerika, 
verwandt. Das Ideelle und die 

Vorfreude auf Weihnachten stehen 
im Vordergrund.
Der Ebenter Christkindles-
markt ist am Sonntag, dem 2. 
Dezember, von 11.00 - 18.00 
Uhr geöffnet. Die Haltestelle 
der VAG-Buslinie 18 ist direkt 
am Schloss.

Alle Jahre wieder:  Ebneter Christkindlesmarkt am 1. Advent

Impressionen           Fotos: Gisela Heizler-Ries

Musikverein Wittental: Jahreskonzert
Stegen (u.) Der Musikverein 
Wittental e.V. lädt am Samstag, 
dem 1. Dezember um 19.30 Uhr 
zu seinem traditionellen Jahres-
konzert in die Kageneckhalle in 
Stegen ein.

Zu Beginn wird die gemein-
same Jugendkapelle des Musik-
vereins Wittental und der Trach-
tenkapelle Stegen unter Leitung 
von Benedikt Schwörer einige 
Musikstücke zu Gehör bringen. 

Anschließend präsentiert der 
Musikverein Wittental unter 
Leitung von Dirigent Friedrich 
Weingärtner ein sehr interes-

santes und abwechslungsreiches 
Konzertprogramm. In diesem 
Jahr mit einem ganz besonderen 
Highlight: Der in Amerika gebür-
tige und international bekannte 
Sänger, Songwriter und Entertai-
ner Haras Fyre wird gemeinsam 
mit dem Musikverein auftreten 
und einige Musikstücke als Sän-
ger begleiten. 

Neben der Musik ist für das 
leibliche Wohl der Gäste sowie 
für eine reichhaltig bestückte 
Tombola mit vielen schönen Ge-
winnen wie immer gesorgt. Der 
Eintritt ist frei.

Englische Chormusik
Vocalensemble con spirito und Early Folk Duo

Buchenbach (u.) Am Sonntag, 
dem 2. Dezember, 11.00 - 12.00 
Uhr, lädt die Friedrich-Husemann-
Klinik Buchenbach zu Englischer 
Chormusik des 16. Jh. und Instru-
mentalmusik auf typischen Instru-
menten der Britischen Inseln mit 
dem Vocalensemble con spirito  in 
den Raphaelsaal ein.

Das “Vocalensemble con spirito“  
aus Freiburg singt englische Chor-
musik des 16. Jahrhunderts von Th. 

Morley, Th. Tallis, O. Gibbons, M. 
East, John Dowland.  Das „Early 
Folk Duo“ spielt alte englische 
Rätsellieder, Balladen über Lug 
und Trug und virtuose Instrumen-
talmusik der Britischen Inseln.

Gesine Bänfer (D) - old English 
Guitar, Northumbrian Smallpipe, 
Gesang, Ian Harrison (GB) - Harfe, 
Zink, Northumbrian Smallpipe, 
Gesang. Der Eintritt ist frei – Spen-
den willkommen.

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Theo Weidner

Die legendären Xeno-Trompeten der 
Custom-Serie sind bei uns antestbereit!

Anspielen ... abheben ...

Wir sind qualifi zierter 
YAMAHA SHOP 

Turnhallenweg 6 • 79183 Waldkirch 
0 76 81 / 47 43 91- 0 • www.tonart-music.de

Die legendären
Custom-Serie sind bei uns antestbereit!

Wir sind qualifi zierter 

Beckenboden-Training
Der Beckenboden - die geheime Kraft im Körper!
Kirchzarten (u.) Der Kneipp-
Verein Kirchzarten e.V. bietet einen 
Kurs „Beckenboden-Training“ 
an. Ein starker Beckenboden un-
terstützt nicht nur die inneren 
Organe in ihrem Halt und ihren 
Funktionen, sondern hilft auch 
den Rücken- und Bauchmuskeln 
ihre Aufgabe etwas „entspannter“ 
zu erledigen. 

Dieser Kurs zielt bewusst darauf 
ab, mit den Muskel zu arbeiten, um 
die Stabilität wieder zu erlangen 
oder zu kräftigen. Alle Frauen 
und Männer jeden Alters, die eine 
neue Quelle von Kraft, Haltung 

und Sicherheit kennen lernen und 
erfahren möchten, sind hier ange-
sprochen. Auch schon „erfahrene“ 
Beckenboden-Übende können 
noch neue Übungen sammeln.

Der Kurs beginnt am Montag, 
dem 3. 12., 9.00 - 10.00 Uhr oder 
10.15 - 11.15 Uhr im Gymnastik-
raum im Wohn- und Pfl egeheim, 
Die Teilnahme kostet 50.- € für 
Mitglieder, 65.- € für Nichtmitglie-
der für zehn Termine. Anmeldung 
bei Manjula G. Honnes, Tel.: 
07661 / 96 899 73, mobil: 0173 
- 93 16 826, www.kneippverein-
kirchzarten.de

Fit durch den Winter
Bewegungstreff  wird zu Nordic Walking 

Littenweiler (hr.) Die Idee der 
Bewegungstreffs entstand vor 
ca. vier Jahren auf Initiative 
des Gesundheitsamts und des 
Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald. Seitdem leiten 
geschulte Ehrenamtliche dieses 
niederschwelligen Sportangebote 
im Freien, in schöner Umgebung, 
in Freiburg und im Umland. In 
Freiburg gibt es derzeit elf Be-
wegungstreff s an verschiedenen 
Orten. Die Teilnahme ist off en für 
alle, ohne Anmeldung, kostenlos 
und fi ndet bei jedem Wetter im 
Freien statt. 

Seit 2006 gibt es den Bewe-
gungstreff  auch in Littenweiler, zu 
dem sich ab Frühjahr bis Herbst 
jeden Freitagvormittag um 10.00 
Uhr im Park bei der KITA Rappel-
kiste eine Gruppe von Menschen 
triff t, um sich gemeinsam, unter 
Anleitung, an der frischen Luft zu 
bewegen. Etwa 30 Minuten lang 
werden einfache, altbekannte und 

bewährte Übungen ausgeführt, die 
bei regelmäßiger Durchführung 
Gleichgewicht und Beweglichkeit 
verbessern sowie die Muskulatur 
stärken können.

Der Bewegungstreff  wird in den 
Wintermonaten zum Nordic Wal-
king Angebot. Durch die Winter-
landschaft führt Reinhard Müller 
alle Interessierten jeden Dienstag 
um 10.00 Uhr. Treff punkt ist der  
Generationenspielplatz beim 
Begegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstraße 3 im Stadtteil 
Waldsee. Nach dem gemeinsamen 
Nordic Walking können die Teil-
nehmer in der Cafeteria Lauben-
hof einen warmen Tee oder Kaff ee 
genießen. Neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen. Weitere 
Informationen bei Nicola Borho, 
Tel.: 0761 / 696878-22 oder per 
E-Mail an borho.n@sv-fr.de. Nä-
here Infos auch bei Elisabeth Lau, 
Begegnungszentrum Kreuzsteinä-
cker, Tel.: 0761 / 2108 – 555.

Seniorengymnastik
Ebnet (u.) Im Rahmen des Jahres-
programms „Inklusiv und Aktiv im 
Alter“ bietet Christian Oswald-
Döbele am Montag, 10. Dezember 
um 14.00 Uhr eine kostenlose 
Schnupperstunde in der Senio-
rengymnastik “Fit und bewegt im 

Alter“ an. Die Gruppe triff t sich 
in der Dreisamhalle Ebnet und hat 
die Mobilisation, Koordination und 
Kräftigung zum Ziel. Telefonische 
oder schriftliche Anmeldung sind 
erwünscht unter: 0176 - 55 61 58 
66 oder oswald.christian@gmx.de

Der Buchtipp

Weggefährten 
Der Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald hat schon zum zwei-
ten Mal ein Buch herausgebracht, 
in dem Persönlichkeiten, die aus 
dem Kreis stammen, in ihm woh-
nen und wirken, ihre ganz persön-
liche Geschichte und ihr Verhältnis 
zum Landkreis als dessen „Wegge-
fährten“ beschreiben. Redakti-
onell wurde das Buch vom in 
Littenweiler lebenden Journalisten 
Hubert Matt-Willmatt betreut, die 
Mehrzahl der Fotos stammt vom 
Fotografen Daniel Schoenen.

Als roter Faden des Buches 
dienen die Touristischen Straßen, 
die durch den Kreis führen, wie 
die „Grüne Straße – Route verte“, 
die „Badische Weinstraße“ oder 
die „Panoramastraße“. Mit Georg 
Thoma, Fabian Rießle, Benedikt 
Doll, Jakob Schneider, Douce 
Steiner, Josefine Schlumberger, 
„Gogol und Mäx“, Fritz Keller, 
Tomi Un gerer, Peter Gaymann,  
Monika Eder, Cécile Verny, Gerd 
Helmers, Franz Gutmann, Hansy 
Vogt, Irene Frischer, Jess Jochim-
sen und vielen mehr, wird die 
abwechslungsreiche Bandbreite 
der Beiträge sichtbar, die durch 
zahlreiche Firmenporträts ergänzt 
wird.

„Entlang der touristischen Straß-
en zeigen sich in den interessanten 
Beiträgen die ganze Vielfalt und 
die Stärken unseres Landkreises. 
Es sind die persönlichen Blick-
winkel der einzelnen ‚Weggefähr-
tinnen‘ und ‚Weggefährten‘ auf 
ihre Heimat, teils geprägt durch ihr 
Schaff en und Wirken im Landkreis, 
teils geprägt von Erlebnissen, teils 
mit einem Blick von außen, teils 
analysierend, teilweise mit einem 
wohltuenden Schuss Humor und 
Ironie formuliert. Und so ergibt 
sich ein Bild des Landkreises, wie 
es ehrlicher und unverfälschter 
eigentlich nicht sein kann. Lernen 
Sie unseren Landkreis vielleicht 
ganz neu kennen“, so Landrätin 
Dorothea Störr-Ritter in ihrem Vor-
wort. Ein Lesebuch der besonderen 
Art!   (hr.)
Weggefährten, Hrsg. Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald, 
Neomedia Verlag GmbH, ISBN 
978-3-931334-81-90, Preis: 28,90 
Euro.

Zu „weltmeisterlichen Leistungen“ des Tauziehclubs Eschbachtal gratulierte der „BANK-Nachbar“ 
der Sparkasse Hochschwarzwald Benny Rudiger. Bei der Weltmeisterschaft im südafrikanischen Kap-
stadt Ende September konnten einige „Eschbacher“ mit überragenden Leistungen brillieren. Ramona 
Mühl, Lorenz Mühl, Marvin Wehrle und Mirco Wehrle sind – unter anderen – die Leistungsträger. 
Das hinter dem Erfolg immer viel Anstrengung, Mühe und Fleiß steckt, wurde im Gespräch mit den 
Sportlern und TZC Eschbachtal-Vorstand Roland Mühl (2.v.r.) schnell klar. Tauziehen ist kein bloßes 
Reißen an einem Seil – Tauziehen ist ein Sport mit viel Taktik und vor allem von ausgefeilter Technik 
geprägt. „Hier wird Ehrenamt gelebt und weitergetragen“, freute sich Benny Rudiger. „Schaut einfach 
mal vorbei beim Tauziehclub Eschbachtal unter www.tauziehclub-eschbachtal.de rein, oder kommt beim 
Bundesliga-Tauziehen im Mai 2019 vorbei!“ Beim Grümpelturnier sei Mitmachen erwünscht. – In der 
Sparkassen-Geschäftsstelle Stegen überreichte Benny Rudiger (r.) gemeinsam mit Geschäftsstellenleiter 
Oliver Stenzel (l.) einen Scheck in Höhe von 500.- Euro an Vertreter des Tauziehclubs Eschbachtal.

glü/Foto: Privat

Weihnachtsmarkt in Todtnau
Todtnau (u.) Am Samstag, 1. 
Dezember, wird in der Todtnau-
er Innenstadt vorweihnachtli-
che Stimmung herrschen: Der 
Todtnauer Weihnachtsmarkt, der 
zum 44. Mal stattfi ndet, wird mit 
rund 35 Verkaufsständen auf dem 
Marktplatz, der Friedrich- und der 
Meinrad-Thoma-Straße wieder 
eine enorme Teilnehmerzahl erfah-
ren. Der Weihnachtsmarkt wird um 
11.00 Uhr eröff net und dauert bis 
19.00 Uhr. Der Einzelhandel wartet 
mit einem XXL-Shopping-Tag auf.

Die Stadt Todtnau und der Ge-
wer beverein „Treff punkt Todtnau 
e.V.“ haben als Veranstalter wieder 
ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm und ein vorweihnachtli-
ches Marktambiete auf die Beine 
gestellt, das ein qualitativ hoch-
wertiges Veranstaltungserlebnis 
verspricht.  

Das Warenangebot umfasst 
eine Vielzahl an selbstgebastelten 
Weihnachtsutensilien, Dekoar-
tikeln, Näh- und Stricksachen, 
kunsthandwerkliche Kleinig-
keiten, Glasobjekte, Advents-
kränze, Schmuck und und und. 
Pony-Kutschfahrten, das Basteln 
von Kerzen oder eine „Wellness-
Auszeit“ im evangelischen Ge-
meindesaal lassen Kinder- bzw. 
Elternherzen höher schlagen.  
An zahlreichen Ständen wird 
verkauft, was herrlich duftet und 
gut schmeckt: Glühwein, Punsch, 
Grillwürste, Kuchen, Brezeln und 
Gräbimänner, Waff eln, Schnäpse 
und Liköre sowie Raclette oder 
einfach „nur“ Weihnachtsplätz-
chen. 
Heimathistoriker Benno Dörfl in-
ger aus Todtnau verkauft auf dem 
Weihnachtsmarkt die zweite Auf-

lage seines Buches über Todtnauer 
Geschichten. Es trägt den Titel: 
„Witt du d hutt. 

Mitten im Weihnachtstrubel 
kommt auch die musikalische 
Unterhaltung nicht zu kurz: Im 
Stadtzentrum sorgt Weihnachts-DJ 
„DadB“ für besinnliche Klänge 
und auch eine Abordnung der 
Stadtmusik Todtnau trägt tagsüber 
Weihnachtslieder vor.  

Wer von den kleinen Marktbe-
suchern etwas Glück hat und stets 
mit offenen Augen nachmittags 
durchs Marktgeschehen tummelt, 
wird hoff entlich dem Nikolaus und 
Knecht Ruprecht begegnen.
Aber nicht nur die zahlreichen 
Marktstände laden zum Bum-
meln ein: Auch die Todtnauer 
Einzelhandelsgeschäfte haben 
ihren weihnachtlichen Gabentisch 
gefüllt und locken zum vorweih-

nachtlichen Schnäppcheneinkauf 
an. Die Pforten der Einzelhan-
delsgeschäfte bleiben bis 17.00 
Uhr geöff net. 

Außerdem gibt es eine sehens-
werte Krippenausstellung durch 
insgesamt 18 Todtnauer Schau-
fenster, die vom örtlichen Hei-
matverein Kulturhaus Todtnau 
e.V. mit viel Akribie auf die Beine 
gestellt wurde und am Weih-
nachtsmarkttag an den Start geht. 
Einstiegsstation dieses Rundlaufs 
ist beim Sporthaus Lehr in der 
Friedrichstraße. 

Auch das Alten- und Pfl egeheim 
Todtnau integriert sich wieder 
meisterlich in die Traditionsver-
anstaltung: Im Therapieraum des 
Heimes ist für die hoffentlich 
vielen Gäste von 14.00 bis 17.00 
Uhr eine Kaff eestube mit Bazar 
eingerichtet. 

Weihnachtsmarkt im ZO
an allen Advents-Freitagen und -Samstagen

Wiehre (u.) Alljährlich an den 
Adventswochenenden richtet das 
ZO-Zentrum Oberwiehre einen 
stimmungsvollen Kunsthandwer-
ker-Weihnachtsmarkt aus. Auch in 
diesem Jahr können sich Besucher/
innen wieder auf wunderschöne 
Dekorations- und Geschenkideen 
von regionalen Kunsthandwerkern 
und Hobbykünstlern freuen. Wer 
zum Fest etwas Besonderes sucht, 
sollte sich auf dem Markt im ZO 
mit seinen etwa 40 Ständen in 
aller Ruhe umsehen. Gelegenheit 
dazu besteht an allen Freitagen und 
Samstagen im Advent, erstmals am 
30. Nov./1. Dez. und letztmalig am 
21./22. Dez., jeweils von 10 – 18 
Uhr. 

Angeboten werden Baum-
schmuck oder selbst gegossene 
Kerzen, Adventsgestecke oder 
Festtags-Accessoires, Weihnachts-
karten oder Geschenkverpackun-
gen, wertvolle Keramik oder 
Kunstgegenstände wie Malerei, 
phantasievolle Figuren aus Filz 
oder handgearbeitete Puppen-

kleider. Zu den Marktempfehlun-
gen gehören auch faszinierende 
japanische Origami-Arbeiten, 
kunstvoll geschmückte Gläser oder 
modischer Schmuck von der Kette 
bis zum Ring. Hinzu kommen 
kesse Wollmützen, -schals und –
handschuhe sowie Strick-Socken 
für kalte Tage, Stoff taschen und 
Kleidung für Kleinkinder. Ein be-
sonderer Geschenk-Tipp in diesem 
Jahr: schöne Stoff-Accessoires 
wie Lavendelsäckchen, in die auf 
Wunsch Namen und Widmungen 
eingearbeitet werden. 

Für einen Besuch des Weih-
nachtsmarktes oder den vorweih-
nachtlichen Einkaufsbummel im 
ZO präsentieren sich die Einkaufs-
ebenen des Hauses in festlichem 
Glanz: Eine schöne Weihnachts-
dekoration mit einem stattlichen 
Weihnachtsbaum als Mittelpunkt 
sorgt für eine besinnliche Fest-
tagsatmosphäre.

Interessierte erhalten Informati-
onen zum Markt unter Tel.: 0761 
/ 2 38 06, Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr.

Evang. Versöhnungsgemeinde und Heiliggeistgemeinde unterstützen 

Schule statt Kinderarbeit
Stegen (u.) Sierra Leone soll 
nicht eines der ärmsten Länder 
der Erde bleiben, wo 60 % der 
Bevölkerung noch unterhalb der 
Armutsgrenze leben. Das heißt, 
die Menschen haben weniger als 
1,25 US-Dollar pro Tag zur Verfü-
gung. In einem Land mit über 50 
% Analphabeten sollen Mädchen 
und Jungen die Chance haben, 
den Teufelskreis von Kinderar-
beit und Armut zu durchbrechen. 
Dazu unterstützt Brot-für-die-
Welt mit Partnerorganisationen 
vor Ort die kleine Landwirtschaft 
der Familien. Mit dem Erlös der 

gesteigerten Erträge kann das 
Schulgeld für die Kinder bezahlt 
werden. Wo nötig, bekommen die 
Schülerinnen eine durch Spenden 
fi nanzierte Erstausstattung, z.B. 
Stifte und Hefte.

Die bisherigen Erfolge in der 
Schule haben ermutigt, nach der 
Schule eine handwerkliche Aus-
bildung anzubieten.

Die Konfi rmandengruppe der 
Evang. Versöhnungsgemeinde  
Stegen stellt am 1. Advent, 2. 
De zember, im Gottesdienst das 
Projekt vor und kocht ein einfach-
es Mittagessen nach einem afrika-

nisch en Rezept. Wegen dieses 
Essens beginnt der Gottesdienst 
eine halbe Stunde später als ge-
wohnt, also um 10.30 Uhr. 

Mit der Kollekte aus dem Got-
tesdienst und mit dem Erlös aus 
dem Essen hat man die Möglich-
keit, Kindern und Jugendlichen 
Chancen für ein selbstbestimmtes 
Leben zu geben, ebenso durch 
Spenden für Brot-für-die-Welt.

An allen vier Adventssonntagen 
und an Heilig Abend sammeln die 
Pfarrgemeinden in Stegen und 
Kirchzarten in den Gottesdiensten 
für Brot für die Welt.Dreisamtäler

Fotoinformationen
Littenweiler (hr.) Fotoinfor-
mationen gibt es am Mittwoch, 
dem 5. Dezember und auch am 
9. Januar, jeweils um 9.30 Uhr 
im Begegnungszentrum Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Str. 
10 in Littenweiler. Hans-Jürgen 
Strütt gibt Hilfestellung für das 

Erstellen von schönen Fotos und 
bespricht unter anderem die The-
men Kamera, Objektive, Blende, 
Belichtungszeit, Kameraeinstel-
lungen und vieles mehr. Bitte die 
Kamera mitbringen. Anmeldung 
erforderlich unter Tel.: 0761 / 
2108 – 550.
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Samstag, 01.12.   
12.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Ökumenisches Friedensgebet
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend
19.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefei-
er am Sonntagvorabend - als Roratemesse
 
Sonntag, 02.12. 1. Adventssonntag  
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier mit Kinderkirche
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier der Kolpings-
 familie zum 60 jährigen Jubiläum - Kirche für kleine Leute
 
Samstag, 08.12. Mariae Empfängnis  
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend als Roratemesse
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend - musikalisch gestaltet durch 
 “Holz und Saiten” ehemals Zithergruppe St. Peter
 
Sonntag, 09.12. 2. Adventssonntag  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier mitgestaltet 
 vom Familiengottesdienstteam-- 
 anschließend Einfaches Essen
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Bußgottesdienst
18.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Musik im Advent 
 (Kirchenmusikalische Andacht) mit den Chören 
 von Buchenbach und Eschbach
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Bußgottesdienst
19.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Taizé-Gebet

Gottesdienstordnung
vom 1.12. bis 9.12.2018

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld
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ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

Raustraße 6 · FREIBURG
Telefon 0761 / 292 814 98

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE
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RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

November
2018 Mi.28.

● KIRCHZARTEN Ponysparzier-
gang auf der Fancy-Farm Ge-
meinsames Pfl egen der Ponys und 
Pferde; geführter Ausritt von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem  Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Kosten: 
Kinder, Jugendliche: 15 Minuten 
15.- Euro/30 Minuten 20.- Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN/BURG Off e-
ner Handarbeitstreff  im Haus 
Demant Um 13.30 Uhr fi ndet 
ein off ener Handarbeitstreff  im 
Haus Demant, Höfenerstr. 109 
statt. Infos bei Gabi Fabri Telefon 
07661/988 677
● FREIBURG Impulse für die 
Zukunft - Poetry Slam „Impul-
se für die Zukunft“ lädt zum lyri-
schen Wettstreit ein. Als musikali-
sche Unterstützung wird die Band 
QULT mit ihrem Rap‘&‘Roll ein-
heizen. Moderiert wird der Abend 
in der MensaBar, Rempartstr.  18 
von Cäcilia Bosch und Ansgar 
Hufnagel. Einlass ab 19.30 Uhr, 
Beginn 20.30 Uhr. Eintritt 6.- Eu-
ro erm. 4.- Euro.
● FREIBURG Konzert für Or-
gel und Trompete Um 20.15 
Uhr fi nde t in der Ludwigskirch 
ein Konzert von Immanuel Rich-
ter und Hans Jürg Bättig für Or-
gel und Trompete statt. Karten zu 
18.- Euro, ermäßigt 15.- Euro sind 
im VVK bei BZ-Kartenservice 
Tel.: 0761/496 8888, www.jak-
kuenstleragentur.de, www.reser-
vix.de oder um 19.45 Uhr an der 
Abendkasse zu 20.- Euro, ermä-
ßigt 17.-Euro erhältlich.
●FREIBURG/ST. GEORGEN 
Erzählcafé und Bilderausstel-
lung. Margarete Schuhmacher 
hat sich durch ihr Engagement 
mit Gefl üchteten neu mit der ei-
genen Familiengeschichte befasst 

und dies in Bildern verarbeitet. 
Über Fluchterfahrungen damals 
und heute möchte sie mit Men-
schen von 16.00 bis 18.00 Uhr in 
der Oase, Vaubanallee 11 ins Ge-
spräch kommen.

November
2018 Do.29.

● KIRCHZARTEN Monatliches 
NABU-Treff en Die NABU-Grup-
pe triff t sich zu ihrem monatlichen 
Treff en, um 18.30 Uhr im Gasthof 
Himmelreich, links im Neben-
raum. Alle Mitglieder und Inter-
essierte sind herzlich eingeladen.
● KIRCHZARTEN Konzert für 
Orgel und Trompete Um 20.15 
Uhr fi ndet in der Kirche St. Gal-
lus ein Konzert von Immanuel 
Richter und Hans Jürg Bättig für 
Orgel und Trompete statt. Eintritt:  
Abendkasse 20.- Euro, ermäßigt 
17.-Euro.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
 tivnachmittag im Haus Demant 
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, Höfenerstr. 109, 
in der Malwerkstatt, im Garten 
und am Kaff eetisch für alle mit 
Erika Graf um 13.30 Uhr Infos bei 
Christel Kehrer: 07661/9053 12
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17.00 Uhr auf dem Erlenhof, 
Erlenhofstr. 5 (Himmelreich). 
Weitere Infos bei Familie Zipfel 
Tel. 07661/48 28 oder 0160/95 
951 284 Veranstalter: Fam. Zipfel, 
Erlenhof.
● OBERRIED Infoabend: Ta-
gespfl ege und Pfl egewohngrup-
pe im Ursulinenhof. Infoabend 
für alle die sich für die zu  künfti-
ge Tagespfl ege und Wohngruppe 
interessieren. Er fi ndet um 19.00 
Uhr in der Klosterscheune in 
Oberried statt. Es lädt ein die Bür-
gergemeinschaft Oberried.
● FREIBURG Führung durch 

die Ausstellung „Wild und 
Jagd“ Die Ausstellung will über 
die Geschichte der Jagd aufklären 
und konkretes Wissen über die 
Jagdausübung vermitteln. Durch 
die Ausstellung führt Margret 
Hansen. Sie fi ndet von 17.30 bis 
18.30 Uhr im WaldHaus Freiburg, 
Wonnhaldestr. 6 statt. Eintritt frei, 
Spenden erbeten.
● FREIBURG Lichtbildvor-
trag: Der Mensch im Wald des 
Auerhuhns Dieser einst so häu-
fi ger Vogel ist vom Aussterben 
bedroht. Den Vortrag hält Jakob 
Huber vom Verein Wildwege. Er 
beginnt um 19.000 Uhr im Wald-
Haus Freiburg, Wonnhaldestr. 6. 
Eintritt: 5.- Euro, Kinder ab 8 Jah-
ren in Begleitung Erw. 2.- Euro. In 
Kooperation mit Wildwege. 
● FREIBURG Schweizer Käse-
Fondue bei Kerzenlicht Bei 
Kerzenlicht verwandeln sich die 
MensaBar, Rempartstr. 18 in ein 
„internationales“ Fondue-Restau-
rant. Veranstalter: Internationaler 
Club für Studierende. Im Eintritt 
inklusive ist eine Portion Käse-
Fondue so lange der Vorrat reicht 
mit leckerem Weißbrot. Einlass ab 
20.00 Uhr. Eintritt 6.- Euro, ermä-
ßigt 4.- Euro.

November
2018 Fr.30.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Preise 
19.- Euro pro Pers., 60.- Euro 
pro Familie ab 4 Personen, inkl. 
kleinem Vesper. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
07661/619 20. 
● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff  mit Spie-
lenachmittag um 13.30 Uhr im 
Haus Demant. Weitere Infos dazu 
erteilt: Liselotte Tritschler, Tele-
fon 07661/999 05
● STEGEN Weihnachtsbasar im 
BBZ Stegen Von 9.00 bis 12.00 
Uhr öff nen sich die Türen der Au-
la (Schule 1) des BBZ Stegen zum 
traditionell e Weihnachtsbasar. 
Neben kreativen Weihnachts-
dekorationen gibt es auch Kuli-
narisches wie Weihnachtsgebäck, 
Marmeladen, Essigkreationen zu 
erwerben. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.
● ST. PETER Abschlusswan-
derung mit Adventskaff ee. Die 
Wanderung des Schwarzwald-
vereins OG St. Peter geht es vom 
Klosterhof entlang des histori-
schen Dorfkerns zu den vier ehe-
maligen Kloster-eigenen-Höfen. 
Nach dem Rundweg von etwa 
zwei Stunden gibt es im Jägerhaus 

einen Adventskaff ee. Treff punkt 
ist um 14.00 Uhr am Uhrenhänd-
lerbrunnen. Gutes Schuhwerk er-
forderlich.
● OBERRIED Ou tdoor-Func-
tional-Fitness Einzigartiges Trai-
ning & in besten Händen: Bei 
Ann Rischke, Personaltrainerin 
A-Lizenz! Von 9.30 bis 10.45 Uhr. 
Treff punkt Weilersbach, Parkplatz 
am Schützen. Anmeldung erfor-
derlich unter 5151/14943070
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Klosterschiire mit Produkten aus 
der Region von Oberrieder Höfen 

und Bauern. Oberrieder Verei-
ne oder Gruppen bieten Kuchen, 
Kaff ee und Getränke an. Veran-
stalter: Gemeinde Oberried.
● FREIBURG Vortrag: Von der 
Wahrheit des Christentums zur 
Wahrheit Christi Um 17.00 Uhr 
fi ndet in der Kath. Akademie Frei-
burg, Wintererstr. 1 eine Veran-
staltung zu Eugen Biser statt. Der 
Eintritt beträgt 6,00€, erm. 3,00€. 
Anmeldung erforderlich unter: 
mail@katholi sche-akademie-
freiburg.de. Die Veranstaltung 
fi ndet in Zusammenarbeit mit der 
Eugen-Biser-Stiftung statt.

● FREIBURG Eine musikali-
sche Reise nach Portugal Das 
Saxophon - Quartett mit Werken 
von Weil bis Ituralde. Um 21.00 
Uhr im Peterhofkeller (Niemens-
straße). Der Eintritt ist frei.
● TODTNAUBERG Lesen auf 
dem Berg Die Literaturtage wer-
den von Hansjörg Schneider im 
Hotel Engel um 15.30 Uhr eröff -
net. Er wird aus seiner Autobio-
graphie vorlesen. Am Abend im 
Kurhaus ist um 20.30 Uhr Dana 
Grigorcea zu hören. Eintritt je 9.- 
Euro.

Gründung einer Arbeitsgruppe „Klimaschutz-
arbeitskreis“ in Stegen 

Stegen (u.) Im Rahmen der Er-
stell ung des integrierten Klima-
schutzkonzepts 2017/2018 für 
die Gemeinde Stegen wurden 
unter anderem im Jahr 2017 
zwei sogenannte Energiewerk-
stätten als Akteursbeteiligungen 
durchgeführt. Hierbei konnten 
sich BürgerInnen, Vereinsvertre-
terInnen, Kirchengemeindever-
treterInnen, Gewerbetreibende, 
VerwaltungsmitarbeiterInnen und 
Gemeinderatsmitglieder aktiv an 
der Aufgabenstellung beteiligen. 

In der ersten Energiewerkstatt 
konnten ca. 50 Klimaschutzmaß-
nahmen für die Gemeinde eruiert 
und diskutiert werden. Aus dieser 
Maßnahmensammlung (Einsatz 
erneuerbarer Energien, Private 
Haushalte, Mobilität, oder kom-

munale Zuständigkeiten) wurde 
durch eine Abstimmung im Ge-
meinderat eine Priorisierung und 
Entscheidung bestimmter Maß-
nahmen vorgenommen. Diese 
priorisierten Maßnahmen dienten 
in der zweiten Energiewerkstatt 
als Grundlage einer detaillierten 
Diskussion und Zielstellung als 
Handlungsempfehlung bei der 
weiteren Entwicklung der Ge-
meinde Stegen in Verbind ung mit 
der Einstellung von entsprechen-
den Haushaltsmitteln. 

Seit Anfang 2018 bildet das 
vor liegende Klimaschutzkonzept 
die Grundlage für das Handeln 
der Gemeinde im Sinne einer 
nachhaltigen Klimapolitik. Es 
bildet die Visionen und Aufträge 
der Bürgerschaft und des Gemein-

derates ab und zeigt gleichzeitig 
auswärtigen Interessierten, dass 
das Thema Klimaschutz in Stegen 
eine große Beachtung fi ndet. 

Die schon damals initiierte 
aktive Mitwirkung der Bevöl-
kerung möchte die Gemeinde 
unterstützen und weiterentwi-
ckeln. Deshalb ist es ihr Ziel, eine 
Arbeitsgruppe aus ehrenamtlichen 
Stegener Mitbürgern zu gründen, 
die sich mit der Umsetzung der 
Maßnahmen des Klimaschutzkon-
zeptes befasst. 

Die Gemeinde Stegen lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger zur 
Gründung einer Arbeitsgruppe 
„Klimaschutzarbeitskreis“ am 
Montag, 3. Dezember, um 17.00 
- 19.00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses Stegen ein. Die Grün-

dungsveranstaltung wird fachlich 
begleitet durch die Energieagentur 
Regio Freiburg GmbH.

Aus organisatorischen Gründen 
wird um Anmeldung per E-Mail 
bis zum 30. 11. 2018 oder per 
Post gebeten. Mit der  Anmeldung 
erklärt man sich einverstanden, 
dass die personenbezogenen Da-
ten im Zusammenhang mit der 
Veranstaltung verarbeitet werden.

Anmeldung bitte senden an: Dr. 
Anne Hillenbach, Energieagentur 
Regio Freiburg GmbH, Emmy-
Noether-Straße 2, 79110 Freiburg, 
Tel.: 0761/79177-22, E-Mail: 
anne.hillenbach@earf.de.

Für weitere Fragen zur Thema-
tik kann man sich auch gerne an 
Frau Hoff mann, Gemeinde Ste-
gen, Tel.: 07661/396934, wenden.

www.dreisamtaeler.de
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Schwarzwaldstraße 195  |  79117 Freiburg

Reservierung unter 07 61 / 76 60 27 66

 oder info@laplaya-freiburg.de

                  www.laplaya-freiburg.de

¡Feliz Navidad! Frohe Weihnachten! 

Bitte beachten: 

23., 24., 25.12. geschlossen, 

30.12., 31.12., 01.01.2019 geschlossen

schnell nochmal ins rössle ! solange es noch schmeckt....

 auf jeden fall bis zum 31. dezember 2018

leider werden wir zum ende dieses jahres schließen

und würden uns freuen sie davor noch einmal bei uns begrüssen zu dürfen

unsere öffnungszeiten:

mo+di  17.30 – 21 uhr

mittwoch ruhetag

do bis so 12-14 uhr und 17.30 – 21 uhr

wir freuen uns auf ihre reservierung!

ps. sollten sie eine 4 zimmer-wohnung für uns haben könnten wir 

im schönen dreisamtal bleiben, ansonsten müssen wir leider weiterziehen...

 Ihre familie franke
landgasthof zum rössle, dietenbach 1, 79199 kirchzarten, tel. 07661-2240, info@zumroessle.de

Betreiber: Benjamin Budak

Raustraße 6 · FREIBURG · Telefon 0761 / 292 814 98
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

TRAURINGAKTION

bis zu 10% RABATT
auf das gesamte

SORTIMENT
gültig bis 30. November 2018 bei Vorlage des Coupons

01.12.18 & 02.12.18
KURHAUS KIRCHZARTEN 16 UHR

EINE SCHÜLERAUFFÜHRUNG DER BALLETTSCHULE CUBAS

VORVERKAUF: TOURIST-INFO KIRCHZARTEN    WWW.BALLETTSCHULE-CUBAS.DE

NUSS
KNACKER

DER

Das zauberhafte Märchen 
vom kleinen Nussknacker

Ballettschule Cubas

01.12.18 &
EINE SCHÜLERAUFFÜHRUNG DER 

NUSS
K

DER

Das zauberhafte Märchen 
vom kleinen Nussknacker

BALLETTSCHULE CUBASBALLETTSCHULE CUBAS

NUSS

Ballettschule Cubas
Dezember

2018 Sa.1.
● KIRCHZARTEN Werkeln am 
Lagerfeuer. WaldRäume und der 
Schütterleshof Kirchzarten veran-
stalten von 14.00 bis 17.30 Uhr 
unter der Leitung von Anna Kratz-
eisen, Amely Reddeman n und 
Delia Decroupet einen Werkeltag 
am Lagerfeuer für Kinder von 5 
bis 10 Jahren. Anmeldung unter 
0151-41225226 oder per E-Mail 
an waldraeumefr@posteo.de.
● STEGEN/WITTENTAL Jah-
reskonzert des Musikverein 
Wittental Der Musikverein Wit-
tental e.V. veranstaltet um 19.30 
Uhr sein traditionelles Jahreskon-
zert in der Kageneckhalle in Ste-
gen. Neben der Musik ist für das 
leibliche Wohl der Gäste sowie für 
eine reichhaltig bestückte Tombo-
la mit vielen  Gewinnen gesorgt. 
Der Eintritt ist frei.
● ST. PETER Adventliches 
Chorkonzert Der Chor „Mix-
tour“ unter der Leitung von Frau-
ke Alpermann stimmt um 19.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Peter 
auf die Adventszeit ein. Es wird 
Gelegenheit geben, einfach zuzu-
hören und an anderer Stelle wohl-
bekannte Adventslieder mitzusin-
gen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
willkommen.
● HINTE RZARTEN Kammer-
konzert mit Voyages romanti-
ques Um 17.00 Uhr fi ndet in der 
Evangelischen Kirche in Hin-
terzarten ein Kammerkonzert mit 
Voyages romantiques statt. Dies-
mal nehmen sie ihre Zuhörer auf 
eine wunderschöne musikalische 
Reise nach Belgien und Frank-

reich mit. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.
● FREIBURG Advents konzert 
Der Kirchenchor der Gemeinde 
Heilige Dreifaltigkeit veranstaltet 
um 18 Uhr zusammen mit einem 
Projektorchester, bestehend aus 
Studierenden der Musikhochschu-
le Freiburg, dieses Adventskon-
zert. Der Eintritt ist frei, Spenden 
erbeten.
● FREIBURG Saturday Par-
ty: Tango mit DJ Chinedu & 
DJ Sampa im Mensa Instituts-
virtelum 21.00 Uhr. Infos zu 
Preisen und Festivalpässen un-
ter: forrozinfreiburg.de/ueber-
uns oder www.facebook.com/
events/2114916215452386.
● TODTNAUBERG Lesen auf 
dem Berg Der Journalist Ruedi 
Suter liest um 11.00 Uhr im Berg-
gasthof Stübenwasen und Matt-
hias Politycki um 11.30 Uhr im 
Pfarrsaal unten in der Kirche. Um 
15.30 Uhr steht Peter Stamm auf 
dem Radschert, bei schlechtem 
bei schlechtem Wetter liest er im 
Kurhaus. Um 20.30 Uhr ist Franz 
Hohler im Kurhaus zu hören und 
zu sehen.

Dezember
2018 So.2.

● BUCHENBACH Englische 
Chormusik des 16. Jh. und In-
strumentalmusik auf typischen 
Instrumenten der Britischen In-
seln ist von 11.00 bis 12.00 Uhr 
im Raphaelsaal der Fridrich-Hu-
semann-klinik zu hören. Es singt 
das “Vocalensemble con spirito“ 
aus Freiburg. Der Eintritt ist frei, 
Spende erbeten.
● OBERRIED Vorweihnachtli-
ches Chorkonzert Der Kirchen-
chor Maria Krönung Oberried 
läde zu einem Konzert um 17.00 
Uhr in die gleichnamige Kirche in 
Oberried ein. Das Konzert steht 
unter dem Motto „Magnifi cat“. 
Karten zu 13.- Euro (erm. 7.- Eu-
ro) im Vorverkauf bei Tourist-Info 
Kirchzarten, Beckesepp Oberried 
oder an der Abendkasse zu 14.- 
Euro. Einlass ab 16.30 Uhr.
● FREIBURG Tatort Mensa-
Bar Kalte Morde - Heiße Sup-
pe: Sonntag ist um 20.00 Uhr 
Krimi-Gucken in der MensaBar 
angesagt. Mit einem Teller heißer 
Suppe und Mörderquiz mit der 
Chance, das „Große Mensaglück“ 
oder das „Kleine Mensaglück“ zu 
gewinnen. Eintritt 2.- Euro.
● TODTNAUBERG Lesen auf 
dem Berg Am Sonntagmorgen 
fi ndet der Auftritt von Martin 
Suter um 11.00 Uhr im Kurhaus 
statt. Die Lesetage werden am 
Sonntagnachmittag um 15.00 Uhr 
im Hotel Engel beendet, mit der 
Lesung von Daniela Engist.

Dezember
2018 Mo.3.

● FREIBURG Kalligraphie aus 
China, Japan, Korea Der Inter-
nationaler Club für Studierende/ 
Asiatische Studierende laden ein 
zum Thema: Kalligraphie aus Chi-
na, Japan, Korea um 19.00 Uhr im 
Cafe Senkrecht (Uni-Innenhof). 
Der Eintritt ist frei.
● FREIBURG Wise Dietkron 
Band im Gasthaus Schiff  Die 
Freiburger Blues Association prä-
sentiert um 20.30 Uhr im Gast-
haus Schiff  die Wise Dietkron 
Band Die beiden Namensgeber 
Mark Wise und Christian Diet-
kron haben wieder neue Songs 
geschrieben. Es werden aber auch 
Stücke aus dem letzten Album 
„HOME“ zu hören sein.

Dezember
2018 Di.4.

● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. Es 

werden Lieder gesungen, Knierei-
terspiele gemacht und Bücher an-
geschaut. Von 10 bis 10.40 Uhr 
im Alten Rathaus, Burger Platz, 
Höllentalstraße 56. Weitere Infos 
bei Linda Benitz, Tel.:07661/909 
15 56.
● KIRCHZARTEN Zwischen 
Glaubensproblemen und Glau-
benssehnsucht. Die weltweit 
am stärksten wachsende „Glau-
bensgemeinschaft“ ist die der 
Glaubenslosigkeit. Auch Christen 

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Orgelkonzert zum 
Patrozinium

Littenweiler (hr.) Am Sonntag, 
dem 2. Dezember, um 17.00 Uhr 
findet zum Patrozinium der St. 
Barbara Kirche ein Orgelkonzert 
zum Advent statt. Ulrich Eckhardt 
aus Berlin spielt Werke von P. 
Bruna, N. de Grigny, J. S. Bach, 
S. Karg-Elert und N. Boulanger. 
Prof. Dr. Ulrich Eckhardt, der 

die im Jahre 2014 vom Berliner 
Orgelbauer Ekkehard Fehl reno-
vierte Klais-Orgel überaus schätzt, 
war als Pianist, Organist, Jurist 
und Kulturmanager tätig, u. a. als 
Intendant der Berliner Festspiele. 
Der Eintritt ist frei; Spenden zu-
gunsten der Orgel sind herzlich 
willkommen.

Kerzenziehen und Tiere 
versorgen für Kinder 

Littenweiler (hr.) Am ersten Ad-
ventswochenende, Freitag, 30 
November, von 15 - 18 Uhr, ver-
wandelt sich der Lernort Kunzen-
hof in Littenweiler, Littenweilerstr. 
25a, wieder in eine Kerzenwerk-
statt. Das heiße, wohlig duftende 
Bienenwachs lädt Kinder ab 9 
Jahren dazu ein, eigene Kerzen 
für die Weihnachtszeit zu ziehen. 

Aber was wäre Weihnachten ohne 
die Tiere im Stall! Daher werden 
natürlich auch die Schafe Ziegen 
und Esel des Kunzenhofs versorgt. 
Die Teilnahme kostet incl. Material 
19.- Euro. Die Leitung haben Bar-
bara und Roldand Beideck sowie 
Gabriele Plappert. Nähere Infos 
und Anmeldung unter Tel.: 0761 / 6 
37 26, E-Mail: post@kunzenhof.de 

Adventsmarkt 
im Schwarzwälder Skimuseum

Hinterzarten (u.) Der Förderkreis 
Schwarzwälder Skimuseum lädt 
am 9. Dezember, 11.00 bis 18.00 
Uhr zum Adventsmarkt ins Skimu-
seum nach Hinterzarten ein.  

Um 11.00 Uhr tragen Schüler 
der Jugendmusikschule weih-
nachtliche Lieder vor. Neben 
kunsthandwerklichen Gegen-
ständen aus Papier, Wolle, Stoff , 
Holz, Keramik bis hin zu fantasie-

vollen Blumenbinde arbeiten und 
selbst gemachten Marmeladen und 
Kräuter essigen werden verschie-
dene nützliche Dinge angeboten. 

In der Georg-Thoma-Stube 
werden Kaff ee, Kuchen und an-
dere Köstlichkeiten angeboten.  
Auch kann die Ausstellung „ART 
Schwarzwald“ von Thomas Zipfel 
besichtigt werden. Der Eintritt 
ist frei.

haben ihre Not mit Gott, verur-
sacht vor allem durch die Erfolge 
der aufklärerischen Naturwissen-
schaften. Der Vortrag fi ndet um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Gallus statt. Referent: Johannes 
Röser. Eintritt 3.- Euro. Veranstal-
ter: Katholisches Bildungswerk 
Kirchzarten.

www.dreisamtaeler.de
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Wir wünschen Ihnen 
eine schöne 

Weihnachtszeit

Alexandra Witoszek e.K. • Lärchenstraße 2 • 79256 Buchenbach 
Tel. 07661/7230 • www.apotheke-buchenbach.de

Gesunde Geschenkideen aus Ihrer Apotheke

heik
Vertrauen ist messbar
www.heiko-service.de

heiko-Abrechnungsdienst

M. Kromer
Ihr zuverlässiger Partner für die Heizkostenabrechnung

Birkenstr. 7c 79256 Buchenbach 07661 96 90 783

Wir wünschen Ihnen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit!

Nächste Ausgaben am 5. + 12. Dezember
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

Fotos: privat

Lesen auf dem Berg“ 
14. Literaturtage in Todtnauberg

Todtnauberg (es.) Das diesjähri-
ge „Lesen auf dem Berg“ fi ndet 
vom Freitag, dem 30. November 
bis Sonntag, dem 2. Dezember 
in Todtnauberg statt. Es geht in 
gewohntem Rahmen über die 
Bühne, außer der Eröff nung durch 
Hansjörg Schneider am Freitag-
nachmittag im Hotel Engel, diese 
beginnt erst um 15.30 Uhr. Um 
17.00 Uhr liest Doris Wolters auf 
der Bühne des Kurhauses für Kin-
dergarten und Grundschulkinder. 
Der Eintritt zu dieser Lesung ist 
frei. Am Abend ist im Kurhaus ist 
um 20.30 Uhr Dana Grigorcea zu 
hören. Sie kommt aus Bukarest und 
lebt in Zürich. Diesen Frühling hat 
sie die Erzählung „Die Dame mit 
dem maghrebinischen Hündchen“ 
herausgegeben, eine glänzend ge-
schriebene Novelle. Am Samstag-
morgen fi ndet eine Parallellesung 
statt. Der Journalist Ruedi Suter 
aus Basel liest um 11.00 Uhr aus 
seinem Buch über den auf Borneo 
verschwundenen Umweltaktivisten 
Bruno Manser, im Berggasthof 
Stübenwasen. Matthias Politycki, 
liest um 11.30 Uhr im Pfarrsaal un-
ten in der Kirche. Er ist ein vielsei-
tiger Autor, der beste Unterhaltung 

verspricht. Am Samstagnachmittag 
steht Peter Stamm um 15.30 Uhr 
auf dem Radschert oben und tritt 
gegen die Schweizer Alpen an, die 
bei gutem Wetter am Horizont zu 
sehen sein werden. Bei schlechtem 
Wetter liest er im Kurhaus. Peter 
Stamm wohnt in Winterthur und ist 
ein sehr erfolgreicher Romanautor. 
Am Samstagabend ist Franz Hohler 
um 20.30 Uhr im Kurhaus zu hören 
und zu sehen. Er ist nicht nur ein 
sehr bekannter Autor, sondern auch 
ein glänzender Kabarettist. In der 
Schweiz kennt in jedes Kind. Er hat 
„Lesen auf dem Berg“ in den ersten 
Jahren sehr geholfen, mit seinen 
Auftritten. Am Sonntagmorgen 
fi ndet der Auftritt von Martin Suter 
um 11.00 Uhr im Kurhaus statt. Ihn 
braucht man kaum vorzustellen, 
er führt regelmäßig die deutschen 
Bestsellerlisten an. Er wird aus 
der Neuerscheinung „Allmen und 
die Erotik“ vorlesen. Die Lesetage 
werden am Sonntagnachmittag um 
15.00 Uhr im Hotel Engel mit der 
Lesung von Daniela Engist aus 
Freiburg beendet. Im Frühling ist 
der erste Roman „Kleins Grosse 
Sache“ von Daniela Engist erschie-
nen. Der Eintritt zu den ein

Lesung und 
Musik in der
Rainhof Scheune
Heide Jahnke stellt 
ihren fünften Gedicht-
band vor
Kirchzarten-Burg (u.) Die Texte 
in Heide Jahnkes fünftem Gedicht-
band „Des Käfers Menetekel“  
kreisen scheinbar ausschließlich 
um den Wald mit seinen viele 
Facetten. Einige davon nehmen in 
dem neuen wunderbar bebilderten 
Buch der Buchenbacher Lyrikerin 
und Autorin sprachlich Gestalt 
an. Im Wald bewandert wie in 
der Literatur lässt sie leuchtende 
Naturbilder entstehen, hinterfragt 
aber auch ihr eigenes – unser aller 
–Verhältnis zum Wald und öff net 
uns im Dialog mit dem Kontrabass 
von Wolfgang Fernow  Augen und 
Ohren, voll Witz und sprachlich 
meisterhaft. Heide Jahnke und 
Wolfgang Fernow sind am Sonn-
tag, dem 2. Dezember, um 11.15 
Uhr im Buchladen in der Rainhof 
Scheune in Kirchzarten-Burg bei 
einer Matinée zu Gast. Reservie-
rung unter Tel.: 07661 / 988 09 21.

Nikolaus im Naturfreundehaus
Hinterzarten-Breitnau (u.) Be-
reits am Sonntag, 2. Dezember,  
hat der Nikolaus seinen Besuch 
in Breitnau angekündigt. Anlass 
ist der vorweihnachtliche musika-
lische Nachmittag mit einer soge-

nannten off enen Bühne. Einzelak-
teure oder Gruppen können hier 
musizieren. Organisiert wird der 
musikalische Part von Albert Nitz. 

Um das leibliche Wohl sorgen 
die Hüttenwirte Nadja und Dietmar 

Benitz vom Naturfreundehaus. 
Die Veranstaltung beginnt um 14 
Uhr, zuvor besteht natürlich die 
Möglichkeit zum Mittagessen. Alle 
Liebhaber volkstümlicher Klänge 
sind herzlich willkommen. Dreisamtäler

Hüttenwochenende auf dem Belchen
Kirchzartener Pfadfi nder unterwegs

Belchen (u.) Nach den verschie-
denen Sommerlagern, dem Putzen 
und Wegräumen der Zelte, Koch-
kisten und Werkzeuge steht bei 
den Kirchzartener Padfi nder vom 
Stamm Saint-Exupéry traditionell 
ein Hüttenwochenende des ganzen 
Stamms auf dem Programm. 

Diesmal trafen sich die rund 50 
kleinen und großen Pfadfinder-
innen und Pfadfinder im Haus 

Bergfried am Belchen. Höhepunkt 
des Hüttenwochenendes war ein 
großes Geländespiel, bei dem 
alle gemeinsam aktiv und an der 
frischen Luft waren. Ein weiterer 
Programmpunkt war der Stu-
fenwechsel. Dabei wechseln die 
ältesten Pfadfi nder einer Altersstufe 
in die nächsthöhere Altersstufe. Da-
durch kommt jedes Kind und jeder 
Jugendliche einmal in die Rolle des 

jungen und unerfahrenen, während 
die Älteren die Rolle eines „Men-
tors“ und Helfers übernehmen, die 
den jungen Gruppenmitglieder al-
les Notwendige zeigen und erklären 
können. Durch den Stufenwechsel 
werden in der Stufe der jüngsten, 
der Wölfl inge, auch Plätze frei, so 
dass diejenigen Kinder, die sich 
bisher auf der Warteliste befanden, 
jetzt neu dazukommen können.

Foto: privat
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am 1. & 2.12. in Buchenbach

Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach • www.elektrotechnik-schlegel.de
Tel. 0 76 61 / 23 79 • Handy 01 75 / 99 39 196

Wir wünschen allen  
eine besinnliche Adventszeit

Top-Arbeitgeber
2017

Bei SIKO finden Sie glückliche und motivierte Mitarbeiter,  
die sich mit unseren Weg- und Winkelmesssystemen persönlich 
identifizieren. Dieser Spirit sorgt für innovative Ideen und 
kompromisslose Qualität zum Wohle unserer Kunden -  
das ist es, was SIKO seit über 50 Jahren auszeichnet. 

Alle Infos zur eigenen Karriere unter 
www.siko-global.com/de-de/unternehmen/karriere

SIKO der innovative Arbeitgeber

SIKO GmbH, Weihermattenweg 2, 79256 Buchenbach, www.siko-global.com

Möbel nach Maß
Thomas Maier

Möbel nach Maß
Griesdobelstr. 2 · Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 90 31 90
info@maier-buchenbach.de
www.maier-buchenbach.de

79256 Buchenbach

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

Farbgestaltung und 
Malerarbeiten

Innenputz •  Außenputz 
D e k o r a t i v e  O b e r f l ä c h e n
Trockenbau • Wärmedämmung
Gerüstbau • Fließ-Estriche
PETER FISCHER- STUKKATEURMEISTER
TELEFON 0  76 61-16  69   FA X 20  73
i n f o @ f i s c h e r - d e r - s t u k k a t e u r. d e

Stukkate
ur & Maler

BUCHENBACH

Buchenbach (u.) Bereits zum 25. 
Mal veranstaltet das Buchenbach­
er Rote Kreuz den alljährlichen 
Weihnachtsmarkt an und in der 
Sommerberghalle. Am 1.Advents­
wochenende, Samstag, 1. und 
Sonntag, 2. Dezember, wird es in 
der Halle wieder zahlreiche Stände 
mit Waren aus eigener Herstellung 
geben wie z.B. Adventsgestecke, 
Schmuck oder Deko. 

Die offizielle Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes findet am 
Samstag um 14 Uhr durch Bürger­
meister Harald Reinhard statt. 
Anschließend haben Besucher 

zwei Tage lang Zeit, sich für die 
vorweihnachtliche Adventszeit auf 
dem Buchenbacher Weihnachts­
markt einzustimmen. 

Auch das leibliche Wohl wird 
an diesem Wochenende sicherlich 
nicht zu kurz kommen. Das Rote 
Kreuz und das Jugendrotkreuz 
werden Köstlichkeiten wie Nu­
del suppe, Grillwürste, Waffeln, 
Pulled Pork und vieles mehr an­
bieten. Auch die Kaffeestube wird 
an beiden Tagen geöffnet sein. 
Zusätzlich wird es am Sonntag 
wieder traditionell Ochsenbrust 
mit Nudeln, Meerrettich, Preisel­

beeren und Rahnensalat geben. 
Eine musikalische Umrahmung 

erhält der Weihnachtsmarkt wie 
jedes Jahr durch den Musikverein 
Buchenbach. 

Für die kleinen Gäste hat sich 
am Sonntag noch der Nikolaus 
angemeldet. Hierbei hat er jedoch 
noch nicht verraten, dass er mit 
einem großen Grabbelsack kleiner 
Leckereien vorbeischauen wird.

Geöffnet ist der Markt am Sams-
tag von 12 - 20 Uhr und am 
Sonntag von 11 - 17 Uhr. 

25. Weihnachtsmarkt in Buchenbach

Im Biosphärengebiet:

Erste Junior Ranger ausgezeichnet
Mitglieder der Junior-Ranger-Gruppe stellen sich der Aner kenn ungsprüfung 

Schwarzwald (u.) Das Biosphären­
gebiet Schwarzwald hat seine ersten 
offiziell anerkannten Junior Ranger: 
Jannis Kerll aus Freiburg, Moritz 
Schmauder aus Horben, Felix und 
Tobias Wursthorn aus Schluchsee 
und Theo Denning aus Freiburg 
haben am 24. November, auf dem 
Schauinland die Junior Ranger­
Prüfung erfolgreich bestanden.

Ab sofort dürfen sie das bun­
desweit etablierte Abzeichen mit 
dem Luchs tragen und sich „Ju­
nior Ranger im Biosphärenge­
biet Schwarzwald“ nennen. Vom 
kommenden Jahr an werden die 
Nachwuchs­Ranger das Team der 
Geschäftsstelle bei der Betreuung 
der Junior Ranger Gruppe und der 
Präsentation auf Märkten unter­
stützen. 

Die fünf Jungs sind Mitglieder 
der ersten Junior Ranger­Gruppe, 
die es seit Jahresbeginn im Bio­
sphärengebiet Schwarzwald gibt. 
Angeleitet von ihren Betreuerinnen 
haben sich rund 15 Mädchen und 
Jungen einmal im Monat getroffen, 
um die Natur vor ihrer Haustür zu 

entdecken und die Aufgaben des 
2017 von der UNESCO anerkann­
ten Großschutzgebiets kennenzuler­
nen. Sie setzten sich mit der Land­
schaft, den dort lebenden Wild­ und 
Weidetieren sowie den Aufgaben 

der Menschen auseinander.
Im kommenden Jahr soll im Bio­

sphärengebiet eine weitere Junior 
Ranger­Gruppe gegründet werden. 
Mitmachen können Mädchen und 
Jungen aus der Region im Alter 

von 8 bis 14 Jahren. Anmeldung 
und weitere Information gibt es 
bei Bernadette Ulsamer unter Tel.: 
07673/ 889403­4377 oder per 
E­Mail an Bernadette.Ulsamer@
rpf.bwl.de

Foto: privat

Lesung, Fotoshow und Gespräch:

Biosphärengebiet
am 4.12. in der Rainhofscheune

Kirchzarten-Burg (u.) Am Diens­
tag, dem 4. Dezember, 19.30 Uhr, 
findet in der Buchhandlung in der 
Rainhofscheune eine Lesung, Fo­
toshow und Gespräch mit Werner 
Konold und Bernd­Jürgen Seitz 
zum "Biosphärengebiet Schwarz­
wald" ­ Mensch und Natur im 
Einklang statt. 

Jetzt ist es da: das Buch zum 
Biosphärengebiet Schwarzwald. 
Auf 222 Seiten mit informativen 

Texten und farbenprächtigen, 
beeindruckenden Bildern stellen 
die Autoren Werner Konold und 
Bernd­Jürgen Seitz die 2017 von 
der UNESCO anerkannte „Mo­
dellregion für nachhaltige Ent­
wicklung“ vor. Dabei beleuchten 
sie Natur­ und Kulturlandschaft, 
die Landnutzungs­ und Bergbau­
geschichte, Wälder, Landwirtschaft 
und Gewerbe sowie die Gemeinden 
der Region.

Foto: privat
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Weihnachtsmarkt in St. Märgen

am So., 2. Dezember, 
von 11 bis 18 Uhr

KUNSTHANDWERKLICHER

WEIHNACHTSMARKT

ST. MÄRGEN
AUGUSTINERPLATZ

1. ADVENT
2. DEZEMBER 2018

10 BIS 17:30 UHR

Zauberhafte Weihnachtsdekorationen,  
himmlische Geschenke und heimische  
Leckereien – abgerundet durch ein  
weihnachtliches Programm
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KLOSTER MUSEUM

ST. MÄRGEN 

ÖFFNET  

VON 10 BIS 17 UHR

DIE TÜREN

Dachsanierung & Wärmedämmung

Sie sparen Energie und erhalten mehr Lebensqualität!

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 

neues Jahr 2019

www.elektro-faller.de · eMail: elektro-faller@t-online.de
79274 St. Märgen · Tel. 0 76 69 / 2 30 · Fax 0 76 69 / 14 86

Kunsthandwerklicher 
Weihnachtsmarkt
am 1. Advent auf 
dem Augustinerplatz 

St. Märgen (u.) Am 1. Advent-
sonntag, 2. Dezember, fi ndet der 
traditionelle Weihnachtsmarkt auf 
dem Augustinerplatz in St. Märgen  
statt. In über 20 festlich dekorier-
ten Holzhütten werden Waren aus 
eigener Herstellung angeboten. 

Zauberhafte Weihnachtsdekora-
tionen und himmlische Geschenke 
überraschen die Besucher. Sie 
er  wartet u.a. Adventsgestecke, 
Holz- und Drechselarbeiten, Weih-
nachtsschmuck aus verschiedenen 
Materialien, Kerzen und Seifen, 
Strick- und Häkelwaren aller Art, 
Gefi lztes, sowie bunte Waren.

 
Für das leibliche Wohl dürfen 

Linzertorten und Weihnachts-
gebäck,  Schnäpse und Liköre, 
heimische Wurst- und Schinken-
produkte, Honig, Käse und vieles 
mehr nicht fehlen. Der Markt ist 
geöff net von 10.00 - 17.30 Uhr.

"Lassen Sie die Küche kalt und 
genießen Sie 'Leckeres aus der 
Heimat' wie Nudelsuppe mit hei-
mischem Rindfl eisch, Bratwürste, 
Waff eln, Kaff ee und Kuchen, Kin-
derpunsch, Glühwein . . . sowie aus 
der Nachbarschaft: Flammkuchen, 
Raclette oder Schupfnudeln", so 
die Veranstalter.

Der Weihnachtsmarkt beginnt 

um 9.30 Uhr mit einer Wort-
Gottes-Feier in der Klosterkirche.

Für stimmungsvolle Atmo-
sphäre sorgt dann bei der Eröff -
nung die Trompetenklasse der 
Jugendmusikschule Dreisamtal 
unter Leitung von Max Joos.  Ab 
12.00 Uhr bereichert Adi Oberst 
das Programm mit seiner Drehor-
gel. Um 16.00 Uhr  unterhält die 
Jagdhornbläsergruppe St. Märgen 
die Besucher.

Die Pfarrgemeinde hat im Pfarr-
haus einen Bücherfl ohmarkt ein-
gerichtet und lädt ganztags zum 
Stöbern ein. 

Auch die Kinder werden ab 
11.00 Uhr ihre Freude haben. Im 
Hinteren Eingang in der Kirche, 
in der oberen Sakristei können 
sie unter fachkundiger Anleitung 
von „Kreatives aus Holz“ herstel-
len. Gegen 14.30 Uhr  wird der 
Nikolaus den Weihnachtsmarkt 
besuchen. 

Das Klostermuseum öff net an 
diesem Tag wieder seine Pforten. 

"Lassen Sie sich bei einer der The-
menführungen begeistern".

Zum Ausklang  des Weihnachts-
marktes wird eine Abordnung der 
Trachtenkapelle St. Märgen mit 
weihnachtlichen Klängen den 
Markt beschließen. Die Glocken 
läuten das Ende des Marktes um 
17.30 Uhr ein.

Eine Evangelische Advendts-
feier kann um 18.00 Uhr in der 
Kloster Kirche besucht werden.
Alle Anbieter und die involvier-
ten Vereine freuen sich auf regen 
Besuch!

Programm Weihnachtsmarkt St. Märgen
Klosterkirche:
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum ersten Advent
18.00 Uhr  Evangelische Adventsandacht
Augustinerplatz: 
10.00 Uhr Eröff nung des Weihnachtsmarktes mit Begleitung
 der Trompetenklasse der Jugendmusikschule Dreisamtal 
 unter Leitung von Max Joos
12.00 Uhr Addi Oberst spielt weihnachtliche Weisen
14.30 Uhr Der Nikolaus hat Überraschungen für Kinder dabei
16.00 Uhr Unterhaltung mit der Jagdhorn-Bläsergruppe 
17.15 Uhr Weihnachtlicher Ausklang mit der Trachtenkapelle
Klostermuseum:
10 - 17 Uhr Das Kloster Museum öff net seine Pforten: Die Themen-
 führungen starten 10.15, 11.45, 13, 14, 15 u. 16 Uhr.
Obere Sakristei:
11 - 17 Uhr „Kreatives aus Holz“ – Bastelangebot für Kinder 
 (Zug. zur Sakristei über den hinteren Eingang der Kirche)
Pfarrhaus:
10 - 17 Uhr Bücherfl ohmarkt

Herzenssache: Testo unterstützt „Tigerherz“
Testo Industrial Services spendet 1.092.- Euro an „Tigerherz…wenn Eltern Krebs haben“

Kirchzarten (glü.) Die Diag-
nose Krebs verändert alles. Die 
Betroffenen brauchen in dieser 
schweren Zeit Unterstützung und 
ein starkes Umfeld, doch auch die 
Angehörigen müssen ihre Sor-
gen und Ängste verarbeiten: Vor 
allem Kinder benötigen in dieser 
Ausnahmesituation viel Halt und 
Unterstützung. Die Psychosoziale 
Krebsberatung des Tumorzentrums 
Freiburg hat dafür das Angebot 
„Tigerherz…wenn Eltern Krebs 
haben“ ins Leben gerufen.

Testo Industrial Services Kirch-
zarten unterstützte jetzt das An-
gebot von „Tigerherz“ mit einer 
Spende von 1.092.- Euro. Mike 
Waldvogel, Vorsitzender des Be-
legschaftsausschusses von Testo 
Kirchzarten, freut sich, den Scheck 
an Bianca Czichy von „Tigerherz“ 
zu überreichen: „Wir freuen uns, 

mit der Spende Kinder und deren 
Familien in der schwierigen Zeit 
zu unterstützen. ‚Tigerherz‘ leistet 
tolle Arbeit und es ist schön, dass 
wir einen kleinen Teil dazu beitra-
gen können.“ Die Spendensumme 
stammt aus den Einnahmen des 
Verkaufs von Cocktails und Eis 
während des Mitarbeiter-Sommer-
fests von Testo Kirchzarten. Außer-
dem wurde die Blutspende-Aktion 
im August genutzt, um Spenden für 
„Tigerherz“ zu sammeln. Der Be-
trag wird für gemeinsame Ausfl üge 
mit den Kindern, beispielsweise 
Kinobesuche oder ein Erlebnis-
tag im Badeparadies, verwendet. 
Ebenfalls möchte „Tigerherz“ 
damit Spiel- und Bastelsachen 
kaufen, um den Kindern die Mög-
lichkeit zu bieten, sich kreativ 
auszudrücken und sich von der 
belastenden Situation abzulenken.

Herzensangelegenheit: Testo Kirchzarten unterstützt „Tigerherz“ 
mit 1.092.- Euro: Mike Waldvogel überreicht Bianca Czichy von 
„Tigerherz“ den Spendenscheck. Foto: Privat

Letzte Woche parkte ein Renault Kangoo mit dem großen Schriftzug 
„France Mobil“ auf dem Schulhof der Grundschule Kirchzarten. 
„Je m’appelle Ségolène...“ tönte es und eine echte Französin, Ma-
dame Ségolène Bulot, begeisterte die Kinder der dritten Klassen der 
Grundschule Kirchzarten mit ihren Spielen und Erzählungen. Sie 
sprach eine ganze Stunde nur französisch und trotzdem wurden alle 
Spiele verstanden und mit riesigem Spaß gespielt. Die Kinder und 
Lehrkräfte dankten es der netten Lehrerin vom Instituts Français 
mit Applaus. glü/Foto: Privat

www.dreisamtaeler.de
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

Dreisamtäler Immobilienmarkt

Zahnmedizinische Fachangestellte
und motivierte Auszubildende 

für Zahnarztpraxis in FR-Ost gesucht. Attraktive 
Konditionen und sehr angenehmer Patienten-

stamm. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
praxis.kappel@t-online.de oder rufen Sie uns 

einfach an unter Tel. 07 61 - 6 67 67

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Servicetechniker und/oder
Subunternehmer (m/w/d)
Fachrichtung Elektro, für Reparatur, Wartung
und Montagen. Übertarifliche Bezahlung.
Flexible Arbeitszeitmodelle möglich, 
intensive Einarbeitung mit Schulungen. 

Montagehelfer/Aushilfskraft
(Minijob), rüstigen Rentner für Mithilfe 
bei Montagen, Auslieferungen, Lagerarbeiten

Bewerbung per Post, E-Mail oder Tel. an 
G. Konstanzer@gks-konstanzer.de
oder Tel.: 0761/89614-0

Ensisheimer Str. 36 | 79110 Freiburg
www.gks-konstanzer.de

Tel. 0761/707742-0
info@Freiburger-Immobilien-Zentrum.de

Neubau! 5 geschmackvolle  
4-Zimmer-Wohnungen mit  
Größen zwischen 112 und 136 m²

• Im Zentrum von Kirchzarten

• Liftanlage vom Keller bis ins DG

•  Ökologische Holzbauweise mit  
Baupartner aus der Region

•  gehobene Ausstattung, z. B. Holz-
Aluminiumfenster

• KFW 55 Standard

Jetzt informieren!

info@Freiburger-Immobilien-Zentrum.de

gehobene Ausstattung, z. B. Holz-
Aluminiumfenster

ARCHITEKTUR TRIFFT NATUR

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Ihre Herausforderung 
Es erwartet Sie eine anspruchs-
volle Aufgabe als freier Handels-
vertreter.  Sie akquirieren und 
vermitteln in unserem Auftrag 
Immobilien. Sie beraten und 
betreuen in enger Zusammenar-
beit mit dem LBS-Außendienst 
und der Sparkasse unsere Kun-
den rund um die Immobilie.

Ihr Profil
Sie verfügen über Fachwissen 
im Immobilienbereich und über-

zeugen durch unternehmerisches 
Denken, Verkaufstalent, Verhand-
lungsgeschick und Eigeninitiative.

Es erwartet Sie
eine attraktive, leistungsbezoge-
ne Vergütung und der Service in 
einem professionellen Umfeld.

Für Vorabinformationen wenden 
Sie sich bitte an:

LBS-Bezirksdirektor 
Heiko Schwarz
Telefon 07751896710
Heiko.Schwarz@LBS-SW.dewww.LBS-ImmoSW.de

Profi-Makler-/in für Kirchzarten

Sparkasse 
Hochschwarzwald

Für die Betreuung von Veranstaltungen im Ökumenischen Zentrum sucht der Verwal-
tungsrat des Ökumenischen Zentrums eine/n 

Veranstaltungsbetreuer/in
auf Honorarbasis. Die Aufgabe umfasst die Übergabe der gemieteten Räume an externe 
Veranstalter, ggfs. Hilfestellung beim Aufbau von Tischen und Stühlen sowie die Über-
prüfung des ordnungsgemäßen Zustandes der Räume nach der Veranstaltung. Einmal 
monatlich fällt die Unterstützung des ökumenischen Seniorenkreises beim Aufbau an. 
Die Arbeitszeit wird auch auf Wochenenden und Abende fallen. Wir wünschen uns eine 
kommunikative, freundliche Persönlichkeit mit A�nität zum Ökumenischen Zentrum. Die 
Abrechnung erfolgt über die Evangelische Versöhnungsgemeinde.
Bei Interesse setzen Sie sich mit dem Evangelischen Pfarramt 07661/61504 
oder ekistegen@t-online.de oder dem Katholischen Pfarramt 07661/61065 
oder herzjesu-stegen@kath-dreisamtal.de in Verbindung.

Übungsleiter/in gesucht: 
Die Abteilung Fitness & Gymnastik des SV Kappel sucht DICH!
Für eine neu zu gründende Gruppe suchen wir baldmöglichst ei-
ne/n engagierte/n und zuverlässige Übungsleiter/in. Wir möchten 
mit einem erweiterten attraktiven Sportangebot Frauen zwischen 
20 und 50 Jahre ansprechen. Bei der Gestaltung der Inhalte sind 
wir offen und unterstützen dich bei der Umsetzung. Veranstaltungs-
ort: Sporthalle Schauinslandschule Kappel, Trainingszeit: dienstags 
18.45 – 21.30 Uhr. Wir sind im Besitz einer umfassenden Geräteaus-
stattung. Die Verlängerung von ÜL Lizenzen und Weiterbildungen 
dazu werden vom Verein übernommen. Haben wir dein Interesse 
geweckt? Dann freuen wir uns über eine baldige Bewerbung per 
Mail an SVKFitundGym@gmx.de oder an Abteilungsleiter Bernd 
Dörflinger, Tel.: 0761 - 1 50 98 67.

Großzügiges EFH in einmaliger, iyllischer Lage im Dreisamtal
klassisches EFH über drei Wohnebenen auf einem herrlichen ca. 750 m² gr. 
Südwestgrundstück in einzigartiger, naturnaher und ruhiger Lage im Drei-
samtal, Bj. 1974, renoviert in 2012, 8 Zimmer, zwei Bäder hochwertig und 
modern neu ausgestattet, ca. 220 m² Wfl. , überdachte Terrasse, großer Süd-
Westbalkon,, gr. Doppelgarage, interessante Details, sehr gute Anbindung, 
KP 1000.000,– € 
Kielow- Immobilien GmbH Scheffelstr. 49 79199 Kirchzarten 07661-6289818

Freiburg (ga.) Die Gewerbe Aka-
demie startet am 1. Februar 2019 
wieder einen Meistervorberei-
tungskurs im Schreinerhandwerk. 
Im Vorfeld fi ndet am Donnerstag, 
10. Januar ab 18 Uhr in der Ge-
werbe Akademie Offenburg ein 
Info-Abend statt. Die Vorbereitung 
auf die Meisterprüfung setzt sich 
aus Fachpraxis und Fachtheorie 
zusammen. In der Fachpraxis wer-
den von Oberfl ächenbearbeitung 
über Befestigungstechnik, Schließ-
technik auch Grundlagen der 

Elektrotechnik und CNC-Technik 
vermittelt. In der Fachtheorie ste-
hen Konstruktion, Werkstoff kunde, 
Personalführung, Kostenrechnung 
und Kalkulation sowie Betriebsent-
wicklung im Fokus.

Der Meisterlehrgang kann unter 
best. Vorraussetzungen mit dem 
Aufstiegs-BAföG gefördert wer-
den. Weitere Auskünfte: Benjamin 
Reinbold, Gewerbe Akademie 
Off enburg, Tel.: 0781 / 793 116. 
Infos gibt es auch unter www.
wissen-hoch-drei.de.

Stellenangebote

Haushaltshilfe gesucht
Kappler Paar sucht für 3-4 h/Wo
Hilfe auf Minijobbasis.

dreisamblick@gmx.de

Küchenhilfe in Kirchzarten 
gesucht. Das Restaurant Fiesta 
sucht ab sofort eine Küchenhilfe 
m/w als Aushilfe, in Teilzeit oder 
Vollzeit. Bevorzugter Wohnort 
im Dreisamtal oder Freiburger-
Osten. E-Mail bitte mit Tel. an: 
info@fi esta-kirchzarten.de oder 
Tel.: 0152 - 26 78 662.Dreisamtäler

Tel. 07661 / 3553

Immobilien
An-/Verkauf

Familie sucht neues Zuhause
Freistehendes Haus, ruhig geleg.
mit großem Garten, bis 700t€.
Hagemann, 0176 - 3236 2347

Eigentumswohnung gesucht
Solventes Paar sucht ETW in 
Kirchzarten oder Umgebung, 

Tel.: 0175 - 402 43 23

Vermietungen
Platz in Schreinerei mit 
Maschienennutzung ab Okt. 18, 
Tel.: 0160 / 93 86 49 45 KIZA.

Ruhige, helle 2,5-Zi.-Whg. 
74 qm im OG in Buchenbach-
Wagensteig zu vermieten. 
KM 700.- € zzgl.NK,Carport, Kt., 
Info Tel.: 07661 / 93 61 355

Tiefgaragenplatz, Stegen, Im 
Grossacker, ab 1.Dezember oder 
später, 50,- € , Tel.: 07661/912685

2 Büroräume Kirchzarten-
Ortsmitte ab sofort zu verm. 
ca. 10 u. 14 qm in Bürogem. 
IT-Unternehmen, 450.- € incl. 
Tel/Int., Tel.: 07661 / 988 75-12

In Kirchzarten: Einfaches äl-
teres Haus, 4-Zi., Küche, Bad 
zu vermieten. Zuschriften an den 
Dreisamtäler unter Chiff re-Nr.: 
A 183401

Mietgesuche

Kirchzartener Fam. mit 2 Kin-
dern su. wg. Eigenbed.kündig. 
Whg. od. Haus ab 4 Zi. im Drei-
samtal, Tel.: 0151 - 20 79 69 29

3-4-Zi.-Whg. für Familie im 
Dreisamtal ab Winter 2018/19, ab 
70 qm, max. 850.- KM, Fam. Bau-
erschaper Tel.: 0176 - 56 76 28 93

Überdachter Platz für Wohnwa-
gen gesucht, Tel.: 0761 / 6 46 77

2-3-Zi.-Whg., wenn möglich mit 
Garage, im Dreisamtal baldmög-
lichst von selbständigem hand-
werklichem Unternehmerehepaar 
mit gesicher tem Einkommen 
gesucht. Gerne übernehmen wir 
auch anfallende Hausmeister-
dienste und Gartenarbeiten.

Kontakt: 0152 - 26 77 10 12 
oder info@fr-gc.de 

Wohnungstausch: Ruhige 4-Zi.-
Whg. mit Garten/Terrasse gg. 
ruhige 2-3 Zi.-Whg. mit Garten 
und Terrasse, Tel.: 07661 / 980177

Wochenendquartier gesucht:
Wer vermietet uns 2-3-Zi. oder 
kl. Hüttle auf Schwarzwaldhof? 
Arno (54), Claudia (51), Lena (13) 
aus Freiburg. Tel.: 0170 - 7360008

Überdachter Stel lplatz für 
VW Campingbus mit Hochdach 
(2,70m) von Dez-März gesucht, 
Tel.: 07661 /  908 43 34

Dreisamtäler

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 5. + 12 + 19. 12.

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Konzert
Oberried (u.) Am Sonntag, dem  
2. Dezember, um 17 Uhr fi ndet ein 
vorweihnachtliches Chorkonzert 
des Kirchenchores Maria Krönung 
Oberried in der gleichnamigen 
Kirche in Oberried statt.

Das Konzert steht unter dem 
Motto „Magnificat“, zu deutsch 
Mariae Verkündigung. Chor und 
Vokalsolisten werden im Verlauf 
des Konzertes unterschiedlichste 
Vertonungen aus verschiedenen 
Jahrhunderten zu diesem Thema 
zu Gehör bringen. Es werden Kom-
positionen von der Renaissance bis 
in die Neuzeit aufgeführt, die ein 
interessantes und farbenreiches 
Konzerterlebnis schaff en werden. 
Komponisten sind u.a. Heinrich 
Schütz, Antonio Vivaldi, Hugo 
Distler, John Rutter und Ola Gjei-
lo. Als Höhepunkte des Konzertes 
werden das „Magnifi cat“ von A. 
Vivaldi und Stücke aus dem „Mag-
nifi cat“ von J. Rutter zu hören sein. 

Karten sind im Vorverkauf zum 
Preis von 13.-/7.- € bei Tourist-Info 
Kirchzarten, Beckesepp Oberried 
und bei den Chormitglieder erhält-
lich sowie an der Abendkasse zum 
Preis von 14.-/8.- €. Einlass ist ab 
16.30 Uhr.

Buchenbach-Wagensteig (u.) 
Ganz feierlich stehen sie da, die 
kleinen Laternenläufer von Wa-
gensteig. Sie sind zu Recht stolz 
auf die enorme Spendensumme, 
die sie dieses Jahr zu St. Martin 
gesammelt haben und mit der sie 
jetzt den Bundesverband Kin-
derhospiz unterstützen möchten. 
480.- Euro haben die Kinder für 
die Kinderhospizarbeit gesammelt 
– und das, obwohl der Buchenba-
cher Ortsteil Wagensteig aus nur 
wenigen Häusern besteht! Von 
Haus zu Haus liefen die Kinder am 
Martinstag mit ihren Laternen und 
baten um eine kleine Spende. Die 
Dorfgemeinschaft Wagensteig e.V. 

Kleine Helfer mit Laternen
Dorfgemeinschaft Wagensteig unterstützt Bundesverband Kinderhospiz 

mit 600.- Euro Spendengeld vom Laternenlauf

Ganze 600.- Euro kamen für die Kinderhospizarbeit zusammen, als die Kinder von Wagensteig in diesem 
Jahr mit ihren Laternen von zu Haus liefen!               Foto: BVKH

rundete den Betrag dann auf stolze 
600.- Euro auf.

„Wir sind den Kindern und 
Spendern aus Wagensteig so dank-
bar“, freut sich Sabine Kraft, 
Geschäftsführerin des Bundes-
verbands Kinderhospiz. „Wir 
koordinieren von Lenzkirch aus 
die Kinderhospizarbeit in ganz 
Deutschland und sind besonders 
froh, wenn wir aus unserer Regi-
on so tolle Unterstützung dafür 
bekommen.“ 

Der Bundesverband Kinder-
hospiz ist der Dachverband der 
deutschen Kinderhospize – der 
stationären wie ambulanten Ein-
richtungen – und setzt sich für sie 

als Sprachrohr auf der politischen 
Ebene ein. Mit einer eigenen 
Be troffenenförderung hilft der 
Ver band Familien, die ein lebens-
verkürzend erkranktes Kind ha-
ben, schnell und unkompliziert. 
„Familien in einer solch schweren 
Lage geraten leider oft zusätzlich 
in finanzielle Schwierigkeiten“, 
so Kraft. „Spenden wie die aus 
Wagensteig helfen uns dabei, 
diesen Familien zu helfen. Vielen 
Dank dafür!“

Wer den Bundesverband Kinder-
hospiz mit einer Spende unterstüt-
zen möchte: Spendenkonto Spar-
kasse Hochschwarzwald, IBAN 
DE58 6805 1004 0004 7707 07.

Meisterkurs: Schreiner

Fotobörse
Kirchzarten (u.) Am Samstag, 15. 
Dezember, von 10 - 15 Uhr, ver-
anstaltet der Fotoclub Dreisamtal 
zum 25. Mal im Kurhaus Kirchzar-
ten eine internationale Fotobörse.

Auch dieses Jahr werden wieder 
Händler und Sammler aus Frank-
reich und ganz Deutschland kom-
men um ihre Sammlerstücke, aber 
auch aktuelle Gebrauchskameras 
und Zubehör zu tauschen, kaufen 
und zu verkaufen. Weitere Infor-
mationen unter www.fotoclub-
dreisamtal.de

Dreisamtäler
Unsere Ausgaben 

im Dezember 2018:
5. + 12. + 19. 

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de
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Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age ist unserer heu-
tigen Ausgabe ein Prospekt 
der Firma Betten Stiegeler in 

Freiburg beigelegt.  
  Wir bitten um Beachtung.

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach. 
Herzlichen Glückwunsch!

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

Zwei Wellnessgutscheine im Wert 
von je 25,- Euro von Reha Fitness 
Sporbeck in Kirchzarten.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
ca. 3,5 km südlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt.
Aber mehr verraten wir nicht ...

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:

Bei der Kita „Kleine Füchse“ in der
Schwarzwaldstraße in Freiburg.

Wo entstand dieses Foto?

Verschiedenes

Die Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Je 1 CD der „Monsters of Lie-
dermaching“ gingen an Anna 
Dietmann, Maximilian Tömp und 
Christina Burghart. 

Wir wünschen viel Spaß! 

Baumservice Melzer
Fachmännische Baump� ege und –fällungen, 

sowie Gehölz- und Heckenschnitt
www.baumservice-melzer.de

Tel. 0761/51926755 oder 0151/53637828

Unterricht

Die Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, den 07.12.2018 um 11 Uhr in FR-Kappel statt.
Es wird gebeten, auf  Grabschmuck zu verzichten 

Plötzlich und unerwartet verstarb 

Christian Zähringer
07.07.1981   -   22.11.2018

im Alter von nur 37 Jahren.

Mit Chris verlieren wir einen guten Freund und wertvollen 
Mitarbeiter, der sich mit großem Engagement und viel 
Herzblut für unser Geschäft eingesetzt hat. 
Er war immer ein sehr zuverlässiger und beliebter Kollege. 
Seine freundliche Art und seine Hilfsbereitschaft wurden 
von uns allen sehr geschätzt.

Wir trauern
mit seiner Familie

Andreas Kohler 
Renate, Babar, René, Alissa, Markus und das 
gesamte Team der Pizza Boxx Littenweiler

Ab sofort bei uns: 
Unser Adventskalender für Sie.

seit 1749

Qualität erneut bestätigt!
Danke an unser Team zum 

Gesamtsieg und Schinkenkönig 

auf der Süffa 2018.

Dienstag, 4. Dezember

Gutschein

auf Ihren Einkauf ab 20€!

  2  

Unser Adventskalender für Sie.

 10%  

Donnerstag, 6. Dezember

Dry Aged 
Rücken und Kotelett

   NUR HEUTE

auf Ihre Vorbestellung
für den 23.12.2018

Samstag, 15. Dezember

Wienerle

€/100g
0,99GOLD
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Gulasch gemischt
ideal zum Vorkochen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Garschinken
saftig und herzhaft geraucht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Haussalami
naturgereift gold prämiert. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Weitere Angebote in unserer Filiale

€/100g
1,39

€/100g
0,89

€/100g
1,39

vom 29. November bis 5. Dezember
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Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockfl öte (Musikalische Früh er-
ziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 - 58 99 99 26

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Rund ums Tier

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Telefon-Schwenkarm /-Platte 
‘Fischer pico‘ für Schrbtsch, Fab-
rikneu, 35.- €, Tel: 0171 - 75 65 218

St Peter: Fast neuw. Einbauküche, 
weiß, inkl. aller Geräte, 1750.- € 
sowie gr. Kühl-Gefrierschrank 
350.- € abzug. Nur Selbstabbau/
Abholung, Tel.: 0172 - 761 94 75

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Verschiedenes

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Malermeister
und Umweltberater, 

zuverlässig, sauber, ökologisch, 
nimmt zu Eröff nungs-
preisen Aufträge an, 

Tel.: 0176 - 682 78 344

Arthrose-Laser-Therapie
Lutz, Baselstr. 62, Frbg. 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Rücken-, Schulter-, Knie-
schmerzen, American Chiro-
practic John Valenzuela, Gerber-
au 17, Tel.: 0761 / 88 171 334

Gott begegnet Ihnen in Seinem 
Wort! Sie können es täglich im 
„Bibeltelefon der Adventgemein-
de Freiburg“ hören. Rufen Sie an: 
0761 / 476 48 92

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 13.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Christkindlesmarkt
Schlosshof in Ebnet,

1. Advent, 11.00 - 18.00 Uhr

Ruhe fi nden durch Heilströmen
60 Minuten 48.- €, *Gutscheine*, 
www.annette-jahnel.de, 

Tel.: 07661 / 90 59 533

www.dreisamtäler.de

Weihnachts-
markt
Kunst - Kulinarisches - 
Wein
Glottertal (u.) Kunsthandwerk, 
Schönes zum Schenken und Gau-
menfreuden erwartet die Besucher 
des Weihnachtsmarktes am Hirsch-
en in Glottertal, zu dem am Sams-
tag, 8. Dezember, von 14.00 - 20.00 
Uhr und am Sonntag, 9. Dezember, 
11.00 - 20.00 Uhr.

Weihnachtsfeier
Mediathek schließt am 
6. Dezember um 17.30 
Uhr 
Kirchzarten (u.) Am Donnerstag, 
dem 6. Dezember, fi ndet die jähr-
liche Weihnachtsfeier der Gemein-
deverwaltung Kirchzarten statt. 
Die Mediathek ist an diesem Tag 
deshalb nur bis 17.30 Uhr geöff net.

Die Online-Bibliothek ist wie ge-
wohnt „rund um die Uhr“ geöff net 
und kann unter www.onleihe.de/
biene aufgerufen werden.

Ausstellung
Niklas Batsch
Ebnet (u.) Derzeit sind im Rathaus 
in Ebnet einige Aufnahmen von Ni-
klas Batsch ausgestellt. Zu besich-
tigen während der Öff nungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
8.00 - 12.00 Uhr und am Mittwoch 
vobn 14.00 - 17.30 Uhr, freitags 
geschlossen.

Dreisamtäler
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